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s, @oergeris, unb eine Seitlang davinnen blieh , gewann 1d) Naum vicl Sutes su lefen und u fbreis

===

B4 ) o (B

| Norrede efus Sivach onf fein Buch.
@ & haben ung viel und groffe Yeute die JBeigheit aus dem Gefits, Propheten und andern, fo
NS venfelbiaen nachacfolgt, Davaethan, dabex muf man 3fracl bithig .i-ﬂ-t":L,“ um ihre Weisher
und Sebhre, Darum follen nicht I;".[E!“E Die 1'%: 'Ei._t!J.ILT Tunb lefen, toecife Davaus werden, fon
) D bern Dienen, mit Yehren und Sdretben. b i i A
5% ’;‘}Jgﬁ1ltg‘.lr]t'1?r£}.:nilrlt?rfu'r'ttﬁ i nm:[}i:lfm:lrr fich fondeclich beeibiget, 3u Iefen Das Sefats , Die LPro-
phetent, und andere mebr BDucher, © und von unfevn Jarteen gelaffen find, und fich wobl drin:
nen aeibt batte, nabm et vor, aud) etwas ju fihreiben, von Weisheit und quten Sitten , auf
baf Dic, fo acen feenen und flug werden wollen, defio verfiandiger und aefchictter wurden, ein
Yeben ju fubren. : _ }
qut ‘;5‘_-,111-u1:1 lﬁrre ich, ife wollet ¢8 freundlich annebmen, und it Sleih [[‘!_[11.: und uns s gut
Dalten, ob wir nicht fo wobl veben fonnen, alé Die berubmten Medncr, e as i Ebrat:
fiher Sprady aefdhricben i, Das lautet nicht fo roobl, roenn mans bringet 1 cne andere %v;pmm,
Oticht allein Dieles mein Budh, fondern auch des Gefatied, der Vropheren, und anderer Buder,
lauten aar viel anderft, wenn fie unter ihrer Sprad) gevedt Ffl‘i‘-‘l.‘:lil. ried o R 1
Dtele: ols ich nun in Eqopeen fam im acht und drepfiaffen Jabr, aur [eit Des Konias Prolemai

ben.  Davum fabe ichs fire qut und noth an, 0af idh den Fleif und die WMiube drauf legte, md
bifi Buch verdolfmetfihte.  1nd Dieweil ich Reit batte, avbeitete ich, und fehree Sleif an, daf
ich 0if Budh ausmachte, und an Taq brachte , auf daf auch die Fremden, (o lexnen wollen,
fich su guten Sitten qewdhnen , auf daf fie nady dem Sefah des DEIRRN leben mdgen.

a8 Bud Fefus SJirad
| San abaetheilet yoerden in sen Haupt = Sete,

1. Sandelt von fhonen Sprtichen, die zur| L Von den sErempeln vornchmer Leutes
sErlanaong oct YDeisheit i allen Stan:||  weldhe im qeijtlichen und weltlichen H?:
oen .oienlich, pon eviien biff sum 44, Ta=|| ment viel gutes ausgerichtet, vom 44, Lo-

Das andere Lapitel

25 28, (fand, und e im Deetengrund allein bey den Glaubigen, | : SV
i : " § I Hat ywoen Thetl, 1. '_";-:._':;1|_"1_'-:-_|_||‘:.'.|l:|:.:;-'. riie Sebatlt tm Ereuk unb

und wobnet atlein bey den uservoablten eibern, und||

I_:m.l T it finbet ﬁ_L' allein ben Ben Gerechten unb f‘;'lﬁ'-l'.'lm'l!‘ I-.:.._-L?r:.u. b, 1:4. JL D¢ Usfachen; fo und fevin booegen follen; :..”L:j:.'

"‘.‘um. “l'}' :-;I;. "~':l'-'~~"-.:l"I--I':.:.’;".'I-"hi!:-'l--'-':':j'-I.IIIW geast Iﬁ:ﬁll;!um:l;' q&r"‘"ufju_'-!‘}ini“_' moillt du G tes Diener feyn, ”IIHI
17, D¢ wuvche des DEVIN il ber vechte Bothesbienit. \‘ : G jchicke Dich 3ur Anrechiundg. o -y

! 18, Der bebutet und madbet bas Hevl fromm; und Al 2. Syalte veft und leive dich, und wane nidt .-,,',«:*.:r..l[:-ll_

tiehe ¥rende tnd Fonne. woenn man dich davon lodet. et

— e — m——— p—— = i gy o et .3- ‘Eluli_ |_.__._

|

| pitel. .|| pitel bi§ sum EEnde. .
e A e -':‘_ I 1o, S%¢r ben SCren fuvchiet, Dem eivds ol geli,
| as crfte Sapitel | 29, S0 D DETRG UEGHE . RN ERERG 0
| ; PEail T Co Ao Peaniibiiva naw hew STt B 10 [ und vwenn er Teofis bedarf, Wwird er gefecanet jeom.
I, S B e e e irians || 20, O fiwchten ift die Weisheit, die veid) mas .
e L. lamy i ,_lll' olengelangen; v, 11e38, || chet , und bringet alles @utes mit fich, ifeen Bal
R B 2 . \ - - 21, &ie erfullet Dag qanke Haus mit e Galkn;
e et | e ™ Le Seisheit * ift von GO bem HEren, und ift]| 2T W1 CUINNIL LAD GRILE SIS ; : |
nielen \(}l -": "“l.i.”‘ll.l..hl'.ﬁ“':]" - i'“!‘lb L I-:I‘I.t”l".'ui! ]”.![ Il'lll”:lqu‘:-’“llitln' ; - tl P
! e L i " = 22, Die yurdt ed DHEHINE I chne Crone 0er 2Bos
".-3.lr"" s-a& z, 0er hat suvor qedadt raie biel Sand am | foit, e gurdibes DERIL M ¢
'_I -'--f :":'il'l.l..|. Ah i “‘[.l. My |_.|:I! it ..,'\l"'.ln._.,l.l : I:'\ vie | FEAL § = : s 3
bermelt plel Tt .'~£.-l~.l.~}a1,m{1.‘.ﬁ.,] I‘-[.'i,", ol ol WIEN 23, 1and giebt veichen Fricden und Heyl.
P "'j:,"}.l__'{."“TEEZ”,.L,:.";:,'.x.l;,'.”" wic Toch ber Simmel | 24. Diefe Weicheic madt vedhe Tluge Leute; b e
i ach, ._..f'....?.‘;:-'.-'r-:-ﬁ‘-q‘ 11: I[;'q':“-'- -1‘-;-'--1-11':1-u' |'L:'L"l-'s :\ﬂc}"'-‘-”'i‘”"!t Dalt, Dew bilft fie aus mit Ehren. et
l:L B! Yeipet ---“-l' 1--;r. r ,l-r'1]-|1‘-'r:lf-I=-,;[‘-; R AR 25, Dhen HENRRIN fuvchten, ift die 2uepel ber Ficiee
iifieg. 3, DAL EILLICACIOLL, T0AS T BIAREN JURE & | Beit , ymb ibre Srociae aeinen ciglic.
3 4. e eine 2aelehel il vor (hben 22 e, | B i
0tes | o Fnag Oort (RS, bes Milerhdcbiten , ift derll 26 DICFUrML Des Eren wehrer e Eunbde, o
sort it g e %L:u_'i‘f:":'.[-:[l-‘- 3 lmp 'El Ln;l “lL*jI*f'I:-u.:rE i,% m{.!'. Il 27. Do wer ofne Furdht fabret, der gefallt GOZR
ee brugi DT 061 ~OHEER y THID DR EOE SRR R B midbe, und feine Frechbeit voird ihn fiicken, )
TOT Vi A LhIERL . - 3 5 1 Hiveae ar o ey ey SR e I - 1
ficit. Webe: Dafi BOtted T0ort ber cinige Urforung aller Weidheit ben o F-'-{”Jt!l'-L cin Demuthiger eebavret Dev Feit, Die i Ros
Uiy, (Den tenithen e, b.s. e, : ] I | Ll ilis : . L ; .
" Hom.| 6, her * Connte fort wiffen, i man tie Weisheit| 29, Do wicwohl feine Eache cine Jeitlang unters|
11 34 “”I‘! I'ni.|_1||"|'|_l.["i|: l."!'ll'l.l’-'ﬂ,'.lll 1['“.['.' v DU b it ex e} LR I
-, Einer iftd ; der Wilerhodiie i_‘ir “ .E~-.1p|1:r allee || 30, Eowerben dod Die Frommen feine ﬂ!.-.-l.'lEf_‘lEIH"lfll]rl ‘
Sinae, allmadbtia, ¢n qooaltiqod Koniq, wnd feby o [ men. e o W |
lichrisdlich , I 3. Dem Bottlofen ift GOttes TOort ein Greuel 5|
. Der auf feinem Thron fiket , ein Herrfibender ||denn es it ¢in Scbaty dev Weisheit, der Lhmwrl-arr_i
|5 )R ||1jh'|1 A kgl _
| 5. Der hat fie duvd feinen Heiligen Geiff verfindiat Il 32. Wiein Soln, Willt du weis woerben; o levne Die
[bex ||.,;m|l{:‘~_',u';-u:'_ -.‘-;ur.‘.;h{l- gerouft und. aemefen. '[‘bcLluiL.ﬁlu mgul"r: 'L:_u'fﬂf_‘ 3 1_1;5-;1:2 :ﬁtuurlEfq{m: '-'~'l'-'l'i‘!
" B hy i P T T i P T 5 LT a T -\-:I ! + ¥ 11N '.'L':'..'_ e s 1L ELA] o+
_ ‘l....l].lLL hat Die __*;u_L:-H.‘hnl_nu,.-,m_l.*u[nt ||LL_1 .1[51 fetne 33 1:. "lmb £t :.'lw ¢ K Ih' b b Gebi “'1["”: r
(Wherde, und uber alled Fleiih, nach feiner Gnad, und -FEEE.A'L'P Aucht , und oer Glaub und HedUr gefatie |
aielt fic boen ;. fo ihn lichen, S foh | O 42 wohl. el A _ bk g
L an, N Fuedit des HERNN it Ehe und Rubm, || 34 Sicliezu, Oak beine Gottesfurdit nidd Heudheley
“l‘:l':l T Sveude, und eine fhone Crone, b e, um® biene ihm niche mut falichem DHevbon. |
»l,'l 12, Die Furdit bes HENRNN madvet das ."T."'L"L'Jj frolich; | 15, & l_tl.'l.‘l.' i SRulim |.'I?'|fl_ t"t'u‘-‘-_'{‘lll:l'_il purdh Heudhes i
-'..:I..::.u. WD aieht Seveute iﬁp{qn:c cyplalich, ket mmD fiche Ay ‘.*-.1:3'1‘.‘_‘|l_1'1."£“l.'ll- ﬂ!ﬂhhrﬁ. E.*L'*l.'].'vl."_lil."‘"_!}-; [ |
pebenitt a3, TDer den 5Eren furchtet, dem wirbs wobl f_‘[r.-.! 36, Lind ey dich felbie mdbe aut, e bu i rallelt | .
ben inder letsren Yioth, 1md witd endlich den Seegen | und ju Sdandenwerveft, L |
tbebalten. 37, Uad ber HEer deine Tide offenbarve, und 1'Elll|_.~‘-‘I |
i 14, GOt lichen, das ift vie allevfibonfte Weisheit. || vich ofentlich vor ben Leuten ;. ol Pl |
1§, 1nb et fic evfichet, Dev lichet fies benn er fichet, || 38, Davum, vaf du nicht in vecbier Furdt GOLL)
roelche arofie 2imder fic thut. [l aebient baft, und Dein Devk falieh geveeren ik
* Hiok | 16, % Die Surdht des HFrm ift der MWeisheit Ane|| —
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| Feclelalticus.

bu immer fiavder werdefl. ;
4, Wlles, was div widerfabreet, dod leide, und fey ge-
bultla in allevlen Trnbfal.

vug. | Deomabnung : Daf man in LabendJelt fih beflanbig an BOU
palien; unt gedbultig feon foll; b, 224,
Il

§s {bﬁnn * aleichioie bnﬁ"{ﬁ}ulb burds Freuer , alfo
werben die, {0 GOZET gefallen, duvdyd Feuer

#ef
R
=

kF

oere. (o6t Tl Deribet. : sl 5 s

., 6, Wertvaue BOTT, fo mwird er biv audhelfen, vidte
Sap. 3 [deine Weeqe, und hoffe auf ihn.

t

7. Die,; o b den HEren fiiedtet, vertrauet ihm;
berin 6 woird cuch nicht fehilen.
g, Die, foibe den DHErvn ficdtet, Hofet dad Defte
von ibm , fo wied end Gnab und Troft alleieit ywiders
faliven.
9, Die; foilr den HEren fiedhtet, Harret feine Gnad,
und yoeichet nicht, auf dag ibe niche su Crund aehet.
1o, Sehet an die Ecempel Der Wleen, unb merd'et fe.
tr, S8er ift femalld su Schanben worden, dev auf ibn

ok, o7yl
1s

: Dag Bud) Fefus Sivadh.
3. Dalte dich an BOT T, unb weiche nicht, ouf bab

aehofet bat ?
ol 12, * 9fter it jemabls verlafen , ber in ber Fuvchi|

(BOtted blichen ift 7 Obder wer ift jemalhls von ibin vere
fhmaht, beribn angerumenbat ?

Vermabnung: Dag wir dic Evempel ber Blaubigen, die i b
Heil. Schrift erpeblet werben . und benen BOM aud vielen Nothem gex|
belfen bat, Beteadhben, und wjere Hofnng und Fuveridd an G0
inuniif ftarcfen follen; bop1. 13, - : |

13. Demn der HE i auadia und bavmberkig, und

a berqicht Simbe, wund Milit in dex Joth,

a Perglebty Erfichet nicht an, wic bidund ymrouchia i find.

15, 0¢he denen, o an BOTT Vevsaqen, und nicht

veit Balten, wnd dem Gdottlofen , Der bin und wicher
voandit. i

15, 20ehe ben Vergaatenr, denn fie glauben nidht; das

v yoerden fie aud niche befchirmet.

16, ¢he benen; fo nicdhe Debarren.

1=, i voill ed iboen aehen, wenn fie der HErr Heime
quclﬁm wirk ?

1%, e den HEren fiiechten, qlanben feinem T8ort,
unh Bie ibu lich baben, balten feine (ebott.

1o, Die den HEv fivdien, thun, was ihim ookl
cfatlet. ;

20, LInd dieifnlich hoben, Dalten bad Byefals vecht,
21, Die den HEven fuvchten, fbicen ihr Dev, unb)
emitthiaen fidh vov ibm, und fpreden:

22, 1Mt * wollen licher in die wHande des Hifrm
fallen, weber in dieHande der Nienfihen. P

23. Denn feine Barmbergialeit it i 1o grof, ale

er felber T,

" ®am.
I1.|.| L4

Das dritte Gapitel
Bat oo Thel, 1. 3 cine Devmahmung gum Feborfam bee Xine
Do apeaen e Elreem e ,o1a1g, 1L Foe mabvem Denmiuthy, jonbechio
an baeie, voelche B3O 0 einem hoben EhranStanb cebaben, v, 19-30.

R@ Yeben Sinber, gebordhet miv, euvem Watter,
s \:J 2. LI lebet alfo, auf Dag eé endh wobl ache.
ek miei] = 3. Denn der HERNR * mill pen Latter von den
tenge | indern geebet baben; und wad eine Mutter die Kinder
eelts  eiffet, will cv aebalten faben, " . £
SRR 4. 9er feinen Batter ehret, def Sind wird BOZT
Eie.my (DL fvafen. :

19. : £. Vinb wer feine Diutter chret, bder fammlet efnen qu-
L a9 iten Gidbak. I
Ratth. | g IWer feinen Vatter ehret, der wirh audy Freude an
Lf}:vlhflﬂ-r _:;"c_lnr;l Kinbern haben, wnd iwenn v bethet, 10 MICD £F €1+
2, {horet.

sl

ben, und mer um des HEven willen geborfom it , an
pem Dot bie Mutter einen Zrofl.

g. e den HEven fitvchtet , dev ehret anch den Vakter,
unb Dienet feinen Eltern, und Dalk fie fulr feine Hevven,

| [fem, ond Deifelben feifia amarten foll, o, 19030,

=, A0er feinen Watter ehivet, der wird defto langer les||

* HRarc.|
T te [ orten und mit Gebult.

:_Elw. T 1o, Nufdaf ibr Sceqen uber didh Comme, : ,
Tob.g | 11, Denn des Vatters Sceden bauet den Rindern

1. Sdufer, aber der Mutter Sluch veifiet tie nicdex,
Clun.
(R0 it allen Seegen teraelten ek, v, 3511, "

12, &potte deines Vatters Gebvechen nidht, dennedift
viv Eeine Ehre. :

13. Denn ben Vatter ehren, iff deine eigene Ehre, und
peine Mutter verachien, ift deive cigene &dhand,

14. Hiebed Kind, pilegedeined BVatters im Wlter, wund
Deteabe thar janidbt, o lang v [ebet.

15, Lind Dalt ibm su qut, ob cv Cindifth wirde, und

(erachte ibn jo nidst , Davum, daf du gefchictter Bift,

g, * Ehre Vatter und Mutter , mit der Zhat, mit||

A ol : |
Devmabnung: Dag finber ibee Elteen eheen jollen, wcldes bon

|l er noied dich lieber Daben, Denn bich deine Miutter bat.

| uend oag ev orminume, o wirh bev HEvr G ju geden,

Eap. 2. 3. 4.

16, Dein ber Toblthat e WVatter erseint, wird
nintmermehy veraefien werben, wmd wird biv Hutes ges
fcbeben, ob bu aud wold ein Sinber bift.

7, 1t Dein wird acdadit warden in der Roth, und
deine Eanbden roerden verachen , wie bas Eis von der
(Eonnen, | :
18, e feinen Vatter verlafiel, dev wird aefihinbet :
tnd wer feine Mutter betvibet , der iff vesfludit vom
HERNRM.

’RF

19, §¢Yebed Kind, bleibaernim nirbriglqm &Etand, das| L
ift Gefer Denm alles; ba bie FWelt nach tradheet. !
20, * e baber du bift , je mebe dich demuithige, fo|* Vhils
hpird div der HERR hold feyn. 3

21, Do der HERN ift ver Wllerhochfte, und thut
boch aroffe Dinge duvdy die a Demuthigen,
o Domuthigen ) Fleuch  wo du fanit, bod su wadon ; wie M
el thut. A _
22, * Etebie nicbt nad Hiherm Stand , und dende)” Siry
micht uber bein Vermbdaen | Rom
| 23. Gonbern was (BOtt div befohlen hat, def nimmy,, 5
bich ftdtsan,  Denned frommet Die niditd, Dag du anf
feft nady bemy, das div nicht befoblen iff.

| 24. LInd was deines Wmts nicht ift, 2 [af deinen)
Donit,. Y
25, Denn divift vor mebe befoblen, weber dufanit
ausrichten. : ,
Drermabmung ¢ Daf cin jeber an femem Etand jdy bégnitadn bafs

CTug.

26, @oldber Dimel bat viele betrogen, und ibre Bevs
meifenbeit bat fie aefovit, _
27, Demn we fich aeen in Gefabr aiebt, Dex vérdivbt
orimen
. :-'EE l,Elnb ¢inem b vermefenen Wenjben achiets endlid
ek aus.,

b Weemeifenen e fich einbeimaem, ba fie unge it ober unberufe
fen fink ;. B mug subekt nid S quid aud mertan.

29, Einvermefence Wenfih madst ibhm felbf viel Uins
alind, 1nd vichtet einen Jammer nach den andern an, t

3o, Denn Hochanuth chut nimmer gut, und fan nidts
benm Urges drans evivachfin,

Das vierte Sapitel

Datteep Theil. L Gf ein qemeiner Eingang, o.ar. 38, L Eing
BVermabmung jur Frepgebigleit gegen beWemen: Da anch alle crijeds
Lichye Trpvoen cimspeuboel moerlen,; (0 WnsS erin eiben jolemy 0. 33,0
14. 18, 101, @Etlishe gemeing Behrenty & anf bie brep Haupt=Stande)
qevichiet finb ;8. 7535,
31, (0¥ vernimftiger Mienfch Tevnet (SOt

5ot qeen.

3, Uind 2%er die Teisheit lich Dat, ber Dovet
ern .

| Vermabnure : BOte Wort gern ju hoven, und e lernem , ba
mmnit tmvant fderbarech Die bimmbiiche Weidhat erlange, v, 31,33, o

33, e bas Daffer cin bronnend Fewer ofchet,
E& “{rafu * tilget Das Wilmofen die Simden,.  |* Ph4n

34. UInd dev oberfte Vevaelter wirds beenacpmabls ge Ty,
benden, und wird ibn fm Unpall exhalten. e

S —— - = S0bhgym,

Xe E?,’E‘l"ﬂ-."llill'!."f * laf Den Avmen nicht Noth leabtr:.ﬁuﬁ,h

und fen nicht hart geaen dem Durftigen. " Tew, |
Wevadvte den Dungeviaen nide , und betribe den| s 4.

Dirvitiaen nicht in feimer Hemuth, Lob. 4

3. @memn betvibien SHevlien mabe nidst mehe Leobes | o
und veryeuch die Gab dem Divftigen nidh. 2% 16,

4. Die Bt ved Elendven feblage nicht ab, und wenbdejbue. 1x,
pein Unageficht nicht von dem Armen, 4

5. Dende deine Unaen nidt von dem Duvitigen ouf
bag v micht wber dich Eloae,

6. Domn dev ihm gemadbt bat , evhovet fein Gebett,
foenn e mit fravrigem Heeken nber bidy Caaet.

Devmabnung : Fu Unbarmberigiatenr gegon dic Hemun, B, 146,
| 7 @E‘:} micht sandifch vor Gericht , wnd Dalte ben
| * Richter in Ehren,

8. $ore den Avmen geen, und antworte ihm freund-
lidy unb fanjt.

g, * Evpette ben, dem (ervalt aefchicht, vondem, Der
ibm Unvedit thut, und fev unefcbroden, wom du urs
theilen follf. _
| 1o, Halte bich gegen die Wpifen, wie ein WVattey, und
deqen ibee Mutter , Wwie om Daus-Hire,

11, &0 wivft du feon wie ¢in Sobn ded Yllerhochften,

viug.

5
g

L‘EI g,

"Pep. 1y
13

* Thron.
a4 L.

12, Die Weisheit erhibet ihre Kinder, und nimmnt}
bie auf: fo fie fucben, 1o
|13, SGer fie lieh bat, ber hat bag Qeben lich, und ey
ifie fleiBig fuchet, Dev wird qroffe Freude haben.

r4, Aer veft an ibr balt, der wird grofie Ehr exlangen,

e
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Wiel Tovannen baben lmuu-.n Bevunter auf die Exden) tes ml Zirm, bafi fie bir nidht eine mw: & chand anlbangen,
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e : IWohlthat, * rirds nidht weobl geben.
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!"""it':” Sl 20D, .ul'ﬂ' ecd verdient hat, = -.nlul:'lul tlu‘l:::;h"l[u-!i 1l |]ILI5!I;|Ir|-:; :;Llll-l'l‘. -;lnl:1|"*1|::ltj1.ﬂl. tll-:.lnl-lzll:'l;l;!.
-, Q’“]{‘ |_1[“I‘: R':. “I-"PI.- II]|]1[I".L t‘\‘”‘l u‘l-l-‘”-' 1[:-.'.- |"|1|-“t|[| 111, .'|; i o '||'|||'|||'| cined an |r“|_.':||,|'||.| |F'| ' '|1.r 5,
Moeratine: ; 1 ) 1
oeraiffet, unt oern dev Mienfch fiivbet, o voied er nen, "'"l.{,r'w.{h angreift, der befubelt fidh damit, b

e x aclebe bat.
Y, l Dermalmung : Dafl wir in qutem Stand nidht fo fidher unb permej Ly “"h gefellet gu dem Dofartigen, dev fevnet”

fen, i bijen abs e icht fo fleinmuthig ober ||n..|.|.|]'[l'|_1-.'|'lll"'|.ll'.'| ; et Soffart.
{iich bewted nach BOtted Schictung balb dnbeen fan, v, 26, 38. {"’.Ifrl. e Bich 1!'11"! ill I'HTI mL'It‘l'llft'.Il.‘TI! unb T[ﬂ'.["-l.ﬂ i
29, T‘nmln foHE Du miemand vubimen ooy feinem Enbe | fbu mmh jonft eine fihip mfhﬂ[ aur bid.
perm wad einer file ein Mo aewefen fen, Dad finbet fid|| 3. 2008 foll bir der irdene A0pf bep dem ehernen ZTopf?
an {einen Fad tommen. Dyenn voo fie an cinander fioffen; fo gerbridt ex.
Das jtoolfte Sapitel -bi"hgl‘ Reiche thut mnnhri:I i troset vody davju;
ﬁ.‘frll fich eine Haud-Lebre, wicman bic erlangte Bither wobl an-| | aber L3 Arme m“l? !ﬂt"‘r.' un dari banden,
ot foll, in yrocnen Thellen, L Infonberbeit butdh Herbergen umb| | 5. 0 lang bu ihm g bife, braudt er bein ; aber
Li'nc.ei:.‘m_--.-:--.-uJ.m.mrl-: sromblingen, o, jo-35. 1L Tnsganen bucch| ypenn du nicht meby fanft , fo lifet e dich fabyen,
Piohdrpatiqfeit gedon Dic Duriiigen, bod) bag man [ Dacdey woebl) [ g IWieil du bait 0 5,5[.“15 ¢ mit bir . unb befim:

TIebe: Bt [ mert ibn nidhts, Daf bu verdicheft.
L 10, | w{‘fli‘tt‘q{ nicht einen fealichen in beinemHDausd:| - 3%enn er bein bedarf, fan er didh fein dfen, und
] Denn die el ijt voll Lintven und Lilt. = ladyelt Dich an, verbeiffet div viel, unb qiebt div bie bes
Ciug, = Detmabnung: Dak men jwar tidteanca iealt) gon Sfope, unb fpricht : Pedarfit du etoas ?

dhen Berheraen; | |tr||r|||~u1| mrl{tt""'hll'lll:[l.fliln"l.l'll: : : ] iy . [T
ok Il\.ol'lw.l"l:l:l- ":m abee barneben die Bafi-Frepbeit gegen die Nemen|| 8. 10D ladet dich emmabl oder drey su (haft betvialich,

mid)t gar unterlaffen foll; v 3o. Bifs er Dich um bas Deine brinae, und fpottet Dein e,
31, @in falid Herb it wie ein Lok - Vogel auf dem|| 9. Wnd voenn ev aleid deine Mot fieker, Laffet ev dich)|
floben, und lauret, ie ex dich faben moge. ooy fabeen; und febuttelt Den Kopf iber dich.
32, Denn oas er Gutes fiehet i.'-n:zlrl:rﬁmunnr]ﬂr. | 1o, Davwm fiche i, daf dich deine Sinfilcigleit nidt
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33, Hud cinem Funden wird un quof ieuer; undber|| 11 11:1b in gl Brinae. P
Ghottlofe bovet nicht auf, bif e Blut veraicie. : | 12 8cm D em Gieroaltiger will ju fic sichen, fo
|__34. Syutedich vor folcben Wuben, fie haben nichis Bhu- "etaere i“lfl1 fo wird er bid Defto meby su ihim giehen.]
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13, Dringe dich nidt |l||.|[ ] I‘“u b ~‘tu nidht ver ]1-_}[ n‘ll u?: Tl--h i lwllilllg‘lmglhtf Illt{i;‘lbllivci1ll
lI..[I."I_I{:'I uulhr[ flenchd audh '||i'.|.f |L" felr s vafi man bich 1o vobl, T I:l. 0 T mit fem 3o A1}
I heir Epriti 13. % ~mb1|[ bem Gy ‘lh- vm peimem Enb, unb'-mu Tob.ys
iy Stoth brauden fonng. et I & Delttem Seeida
14, S8¢hre dich nicht, foer div ehvas befichlet, abey] jdbe Dem -lllﬂdl_llﬂf : cinem Zermoaen.
s weanf. dafl er dir febe aemein ift. ] 14, Weraif * dev Urma Inl-wt wenn bu bmqrntl-.hm b
mluu i nicht Drauf, vap o 4 Sigh b ibe toiberfad b tla,
e er vevfucht didh damit, und it feinen freuntlichen l“nllh” fo voied Div audy Freube miberfobren, W |14
s e __,_r
(&eberden bolet er bich aud. : ' PR M T
e S F et e Glalfiotd ik A | Tlermabnung: BaE m .'|||'|I..|||Il. Feilanb anben Y Tacen| Yun
] 15, Dflenm ev lm. nabiqwivh, o bleibets nicht bey jols t1 f...',|.1 ||.tl f'i 24 I_!':I_ paiep e il il 1' I-"C lun
then fre b Dlichen 2Worten, 5 () ‘ s, Dum hﬂ'["“.l‘t‘u]ll.l fauten Sebroeif andern lnfjon
1 11 iy wber |.[ H1 k] ]|t|[ [: |'|.U.TL|-. ung ."':Ir'll'l Wi 1.|.:|||.. LH.”.‘ ﬂu et Ll||. Erben pheraehen,
ot Tt (b "h. il y Ny 3
17, Davum brebich, und fiche dich wobl vt . ®ich gern, fow \eft D wieder epfabien; unda feid
18, Do e LLI' in qrofjer [‘*’lu'ﬂl'-’ - Mrias i"ulll. &
e | Dermabnung - Tvan van fich micht | .."."..I'; rl'l m Dt el b - g _':-,_.h ben Drichern ibe achiyrlich Dofer, I:."-\.-SLJ.I“"__|
! Ty beindgee ; Doch aber audi, odnan man § ||': sfichem Dienit s _*I'_I:'----':.“ D BER LTIENCTI ERT deRLITIRE LITIRE ) [ fi
i, bomibon folacn foil; . 12108, syl Fad il |
P B i |1|.|'- n'.lmnm.uan.
IL 19, f,:, n fealich Thicr halt iy su feines aleidben: 1 18, :Lt[” b ILII|1--E ...... uit mlu::| u..u:. t:lllltfﬁ b I* el g
o foll ein jealicher Dienfed fich gefelleny | 0. o O ey o D IJE Stk
ap feined 'I|'.| Dl alh L.[;h; 5 l i il I.'ll.'._‘lnl. o g i
(R 101 1 R R vt ans VL b riae it % e L
" 21, @ if chint, ald vwenn fich de e SWolf sum Scanf] | 19 Lileicdivic Dic nen Blattcr , auf eimem fhonen* .
21, S8 B . i (ol | [ Bawm o ethiche abfallen, ethde tieder wadhiom : --tiu-'-
|'..|.|.I.'.'i!.. T Cin tkELF E|_'|1|"|_ “_[l'l -.|'||H|. r'q "-'|||.'|||.||.'|:| Licl. s ".p-,.-.l '.. ! F 1--|.': .!!l.:.Eltﬁ~l=.llt L'[i[" 1 il 'I
" 22, JRie a Hudna mit dem Db fich gefellet; alfo andy [achis '-'-'; DETRCIERIEIERD £ WEEURLY R e
-‘__ . 3 g ! 1. | I||.._.. ! 3 .
pe '1"F.l_-.‘ .'.1 . “f].!:.--_-h'fl-' e, bad lernet cinem Sund e | 20. WS veradnglidhe Ding muf in Enude nelbmen,
bew feinems Samen, it ein Dhenfid, wnd feiffes b ' 5 _ 1ld die bamit umachen, fabven auch mit babin, |
23. ~.._'-|l Der b0 dag TWID fuifict w ber Depbe, o] | fr'»'-'-"i Tl!lﬂ"["ﬁ.“ih {-..., 1“1[".1 E
frefien bl.:_:".ﬂ.mhuj bie ]h.mu- . e Satiiveo Thetl, 1. cine b Beebigt von bent i ichen okt
24. S8 bem D0H "':['-'-'”'-1'”"-“”1"'"; w‘"'*'i]':r':"f-]-:!l'! e ey 1 A '-‘7:‘.‘I|:..::':!:I|' aas2%, 156, [ k [ {= i:»-.‘_ re.|
alfo it ber Meme tl'ﬂ MRechen auedy midert ! 1 it et bie fodche TReasbeit peradion; und thnen icl5i bit Sire
27. ABenn der NReidye fallen 'II..I.'[ fo b [| i i feine e beey |
greunde auf; e || Der Heme falle, fofen ibnawd feme | 54 {:{ “:r ‘:__l ~wn ber * fietd mit (BOtes MWowt] !
yreunie su Hove, Q i‘, ngehet, und daffelbe anslent und lehvet; ¥H0e
26, enn el Meicher nicht vecht aethan hat, fo find I '.‘.t. J_'*n. von Herien betracdbtet, unb)
loiel, bie im aberbelfen: Iemt ev fich mit Aorten et f-r{n;?hﬁ verftehon leemet ;. und der TDeidheit immer |
& o TN 4 - - . i r % o g
J“ll w Bat, fomu me 15 Bien vedil jenn. . | (fer machiorfcht, un® jibleiche iby nadh , wo fie Dinaebet
7. FRerm aber ¢in ',|.1'i'|":-.'l.' nicbt vecht aethan bat, 1001 50 b gudet gu ibrem Fenfter Diein, wnb hovdet
Ham mivans anfmuden, wid enn ev aleich woeislidy VORELs| am ber Thine;
1o ”’-*-‘x.“*’*"f““"..[:“ e g, @udet Herbeeg nab bey irem Haus, undvichie
| 25, Fhenn ber TRede redet, 10 KOWEEE JEOCEMAmT | Loy jhver S8and feine Hucton auf, wnd iff i eine gute
tinb h;n Sort belt man in Den Himmel, 15T t"l.'1'1
. A P S Bk o i S Than] [T X RS ]
o 29 A H_”-_--l".:'” Aemevedet, fofpricht man: Ier | Gt bringet feine Kinder audy unter ibe Dichlein
[ift Dee? Lnb foer feblet, fo muf ce beehalten, | lunb Bleibet wnter ibrer Sauben. |
| 3c. Heicbthum it woblgut, veenn man ef obne S |5 - Davinter wird er vor der DHilse befchivmet, unbil
| be bra nchet : aber Hemuth Bes Ghorclojen h'l L l-II DI i eine Develiche 2Rohnunag A 1
Iovy & 2 | i s Ll It 11 P PR REE RS i y P
a0 TR e o ; — ;
|31, 1-‘-&:%;.1.& |r1|;,‘=||:1 bat, bag fichet man iHim anf| 1, Ei:-:l'ff thut nicmand, Denn ber den D r“‘:,‘h i u_ |
pen lugen a II 5 ey Ghutes ober Bojus | fiechtet, und wer ficdh an GOes Rivort ik -__j"' .
| 32. vt [*1'| e8 im Sinn, o H-.. ¢t er frolich aufs| ber finbet fic.
noer al bt 1 it Beimlichen Ticken umaehet, Fannicht R | 2. b fie oivd ihm Gegeanen, wie eine Miutbee, wlieia
| be § u|=' o Lroird i empraben, oie eme junge Braut. e
| Trug. T T g cindr im Einn Dat, und mid ftin el !'.c."-;l- L oD tho = ypcrien ok 2Ry DD Dt ":"_:L"I_'|-t._ll'||_... bl 3084
T B oft an Den uEga Ay und am et abmerden | |.|1 THRINR ".;l.'.‘u it -_‘__:-,'_.;.'-_ ber ‘E;_'uEL"|'L'I_[- b, |+.
P 4 E‘- buvdy wird er favd werden; daf er veft ficken)
Cap. 14 7 "|, 1O bem, Do 1|Hl.'l1 jent Sath |'I|'.l.[I. wie bae| fan 0 oD fidh an fic balten; Dag e nidht ju g
1i1. E 24, bon ||||r11 § (Mo ||..;1L.1r. B :tl..-
2z, Sohl bem, Der Eein LJIL;- Gowiffenbat, wnd feinell <. Sie wird i n] 0hent uber feinen Ndachften, uniy
verficht i nidhe '.I‘IZ"-“.n | S wird ihn fei ien 2 Drund_aufthun in der Gemeine, |
Tiun. ? Warnung b Ciemdflen, une alfo audh vet allen Lo 6, ie i o thn cednen mit Freuden und 2onme; wnd
= i2‘:'L‘,‘:: bad @eomdiin il |.!.L|. iED o g bulen y b, 1.3, mit ewiaen Stamen beaaben, ]
Tyas plertebenbe Sam I._"-'. (HEties .:h‘ [ aldben FHomn e JHeld I'-.Ir ligh{ ¥R
Das viergehende Gapitel T L Ot i e aree B
fielt pon bem '.'l.'!':".-.'l'l Eicbraucd der poitiechion Ghuther, ounoen) faer, v, 22:27. 106, ! o
e N skl ety v gare, M e Bee | =y Ber die avven finden fienicht, und die Gottlod "
ity ‘i ! *l““ Wil . ELat, g L1 | |'=.t |mu|n|.fimnlul |
L 3. (K Suem Saufee ftehets nidt wobl an, dafi evl] g Do ficif feenv on den HofFartiaen, und vie Heud|
,.iﬁ.kj voih ift, und wad foll (Held und Cuth) cinem| (e l“.h” .,LL[_, pon ibr.
=X Tavgen Hunb ? . @in (Gottlofer Tan nichtd vedbtes lelven : Denn o8
4. S%er viel fammiet, und ibm felber nichts Ghutes thut || eormmt nicht von BOTE,
per fammlets andeyn, und andeve Werdens vaprafien. || 1o, Dern su rechter Sebr geboret die Weisheit, fo aiebt .
5. et ibm felber nichte Guts thut, was follt der an+| [ROTT @nabde darsu. !
bern Bhuts thim ? Er roird feines Guths nimmer frob. rr, Dudarfitmidt fagen: Hab idy unvecyt gelehrt, fol
6. &6 Teln fibandlicher Ding, benm dag elmey ibm feld a6 2 BOE3T aethan ; Denn yvad e¢ Bafice, Dad jollt bu
l_';'.'1||;:[-|-:- (Bubes qomnet; umd bas ift die redhte Blaae firr Inicht thun,
(helne “L"lhlf || = 6OZ find biefaliihen Scbrer, 0 ibren Jrrthum
o abut er eteas f‘]ll.*l." fo yoels e frenlich niched! funter G5 ited Mawmen veclaufen, und jdywbren; o oo BOpcs Lol
Drum,_und sulelit yoied ev igedultia deiber jober 511 uikiic Dl rect lehren
. . i el s .| 7, Iy 5 hret; 0
£, Dad HE cin bojer Menfch, der micht fehenm g, Yk |ll :E IL 1'-'|[l"1[l it [l 1 '|_l|t-l'|1l-l iElllll.llld-?LuT;[":ﬁ]-f}[ f
an ll-:q.lt x_'.l_l.l”_ { \LICE I.l”.l.t 1|.'”|.L|..|.”. :'L_L“L"* |'. 1 ‘Il 'II'I[- WL CLC ||.1-|.1L|. LLI:L”-. " cinnn ¢ 1Lk L '.' k s
fhE eed , b erbavmet fich niemanbé, 'I. 13, 'I'""r.'t 1 Do 'nj‘*n'l bafiet alle Abaoteeren, unk MT
* Dok, | i = "1 i |l fcher Mtenfch Taffet it THITNCY deriie (pn fitebtet, Devfbeuet fich Davor,
jha 2 ~'.1|l'-‘1|1|]h" b tan bor Geil nidt aedenens (| 14, €r* hatben mnw»muum~|m:|_1mm~1m1 H“‘?
o, | 1Darmung a*- - ; i die 'J:x‘lllﬂull. 7:_1' .
wnbliy 1 . Da 1an pon fone |l._:||I|_ il |_|_[ - . b
Wit felbfi, weeh anbern Gutes thut, v 15, SRulit bu, uﬂ!""lf[“ bott, und thue, yoad s, |
| 10, Gind l'LHlﬂ -ttlllul'mrr* efjen, umdthut |E'-11:=-..1qull[ mmlrzn"hnlt‘ulut ! |
'51'1"‘-L‘- e foll Gien acben. . G bat div Feuer und Fhafjer vorgefiellt, qrer i
IL ",J'it’ﬂu Tind rllu-.'“L:Iru'lj:“,_z_['t’;-univpub;niTu."le_n.@ Duwillt. dle3ee 38
i, un -.'-,i.-."J fom HErTn £jp|.;|.', Dt :||_I-:'||'| 1. ] :1_-.‘,;”~|“'. hat poy ,,ﬁ,,-. eben uno _;_.J : yoeld s
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18, Denn die Welsheit BGOLtes Iff gwﬂ; b ev it

lllﬁn'trtiq ’

* @it, | 19. Und *fichet alles
”*l‘lﬁml 2o, Lnd * feine Uugen fehen anf bie, fo ibn fivdten

o 1ruI* tr yweill voobl, 1was vecht qethan, ober Heuchelen i}
,{,'.-a[_ 5 @ beiffet niemand gotelos fovn , und eclaubet nies|
13 mnr:b :,u l'111tt~:11m |

oot | Rebe: Daj fich falfihe Lebrer unb gote nr”ru'u.wr*htnh»'q mit
@wted ort unk Siliten ju bebelfen vileaen  Bore. 12,21,
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ﬂﬂ hcln,thmu Sapitel
Hat breyp Thal, ). Ein Becldt,, wober o pid Bidjed in der Welt
Foamune L|a::||i'.|'._-3'.m..':'a‘~:r:a-i.u.--.?:' SinberaFucht, voaes, 1 Daj
(Bt ble Ml |lIII| getnis fieape; b, gea1. L l;'mli‘-.‘:llghlb;l fher
'|LI1I|1rut'- bandion und Fmrebem; 0. 1233,

é wReuwe bich nidet, bag bu viel unaerathene Kinder

=

baft, umd poche nicht drauf, dag du vicl Kinder
btk voenn fic GOt micht furchten.

:=”tr1mmr:n
Ciug. | 1 rrmnu

{nbclyt vibanen

Dl man fib picler Ximber, wenn e gettiod jind,
nodd ank e perlaneit ol o. 1.2,

quttiofe.
4. 1Ind ift Geffer, ofme Kinder fecben, denn gottlofe
mm:n baben.

ﬂ_[u:r weim be
fie verypifiet.

v (Bottlofen gleich viel ift, wird fie dod) duvch

mﬂu achort.

i '1'u il
L0p :
ir, 21, Jaloubigen,

o, | & Qv verfibonte der alfen
" @en. 6 [ Etavide 3u Boden giengen.

* Riefen nidpt

ol 173 | TR P
,;?;_f__ Frembling roar,

muthe millen.

ro, Wb verderbie dad qantie Land obn alle Barmbers |
tiabert ; Die o mit Sunden ubermadht Datten.
* S| 1r, Wi Bat cr wobl * fechs hundert taufend mweaaeraft,
4 29 iharum; baf 3 fic unaehovjommaren 5 wic follfe Derin cin el
-5 iniger Unaehoviamer ungefivaft bleiben ?
E TDarrng : h1 UT LTt ---.:.. 1l
|.'|‘.I.I. g ..'x'.|.|. Ak T mecht pranen I1,:|;,:,' s
|k enilboly Cormmmt; o,

{onbern verbammie fie um ihres Hod-

g, |

=~ sornig. ‘Fr Liffet fich veefibnen
ftraft audy quetlich:
|i1‘t- fo aroR it andh fetne Steaf; und vidhter einen jeds
licheir, wie cvos perdienet.

13, Zhr Ghotclofe wied mit fetnem Unredst nicht entaes
hen, unbd Ded Frommen Hofnung wicd nidt autjen blels
ben.

Clug. | Lebr: Gleidimic GO it Barmbersialeil und ur Baie be
{weaen joll ; alfo foll auch fein !_. e Sorn tnh oShear tad von S
|Ben abbalten; v 12,13,

*Wom. | 14, Ulle FRoblthat wivd ifre Etatte ﬁnbm und *

36 nem jealichen wird widberfabren, 1oic cvs vordient Dak.

5. Eprih micht: Der HERN fichet nach miv niht s
foer fraget im Dinumel nach miv ?

16, Unter {0 qroffem Haufen derdet er an midy nidt :
am:- |JI.I1 ich fegen {0 quojper elf ?

" 5 Wt . Denn fiche, ver qunite * Hinmel allentbalben ,
It 7. 100 tn,a *“utrmthbu. Frde beben s
| 18 *"‘m-.ﬁ und Thal aitteen, voenn ¢ heimfudbt, follt)
fet mln:ll Dt Derh mcht feben ?
o, Wby voas er than ol
,T.'h.‘:': S0etter ;o vorbanden ift, mevrdet Lein Menich.
zo, Uno er fan viel thun, ded fich nicmand verfiehet
und 1wer fand ausfaqen, und ertvagen o ex cidhtet ?

21, Wber foldh Dratien ift s voeit aus den Awaen

a2. nowenné ein rober Micnfdy bovet
bep feiner Thorh rir‘mﬁ‘- ben feinem “Yerthim.

as ]1rbru:,rhrum* Sapitel
_f:-ar woen Theil. L St cme Erieblung ber Weblthaten S0
x,nm bie Wenfchen, o 21030, 2o, 1L Reemabaung e waboen
‘| |||. B 2ls

L 23. L‘_Fm RKind, achordhe miv, wmb levne Deis-
G beit, un® merde auf meme2 ot mitErmit.
24. “¥cb woill Div cine gevotije Xelre e |

ben, une bich Elarlich sneervichten,

pad fehet niemand , unk

“Genr,| 25. GOIT hat * von Unfang feine Wevde wobl g¢-
11 fiag. LorDuet,
ik | “-r‘ LinD einem fealichen fein eigen T0erd geaeben,

. nb erhale fie fire und fire in foldee Sronung
fie |rl “l nt immterhar (né |u|n.4:r1 §

Dad Bud ﬁfluﬂ

2, Werlag dicdh nicht auf fie, und tvaus micht auf b

3, Denn ¢6 it befjer em fromm Kind, denn taufend,

. Ein frommer Mann fan einee SHabdt anufbelfen ;| |

e d::
6. Dl hab idy mein Taa viel gefehen, vnd nod wiels)

= I
I _D‘[-';_\-mrz' berbramte ben qanben Haufen der)
(ottlofen, und der Jovn gieng an aber bic Lns|

die mitibrer|

£ 3l |
g 9, @ jchonte audh nicht * bever , bep yoelhen Loth e
: l1r{h.l!LL1L1LIn.|l auf felmen Kopf, wole crd verbient hat,
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1L 12, (onEmerijt wobl barmbersi, aber er it atich|
unody
=0 qrof feine Barmbergigfeir!

Bletbr e boch!
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Eirach. ap. 15. 16. 17. 18. 31

2%, 1IN0 feinee oas andere hindeve, fondern (nd in
merbar feinem Befehl qeborfam,

29, DWeiter bat er auc auf die Eeben aefeben, wunbd fie
it feinen Bithern evfullt

10, Lnb madiet das Erdreidh voll Thicre, reelche mwie-
Der umter die Erben Eommen,

(}L‘EE bat *Den Mienfiben aefcbafien aus devCap. 17

Eroen, Meniid,
2, UInd madt ibn wicder sue Eeben, S by
_ 3. UInd befrimmee ibnen e Feit ihres Lebens, und fdufl””; .
tlfic bende, cin fealiched au feiner a vt und T madte fie] s =ap. .,
macdh feiners ild. a Tidnnlein ued Frduldn, Ben. 1727, |23

4. Ev aab ibnen, bog alled Fleifd fie fovdten muge, Lo
wnb fic herefcben folleen aber Thicve und Woael. 18

- e I

* €r qab ibnen Bermmit, Sprach, Ungemy Oh4 .o,
ven und Berftond , und Ertanntnif. 2 * Erob,
-:’ 1Inb seiate ibnen . Ltun,w (Buted und Baofes. {ao; a1,

« 10D hat fie vor andern 3 'ﬂm i fonerlich anaefeben. 5
8. Syien su geigen feine groije 2 mms.]f
o. @ bat e aelebet, und nn{ﬁ-.m i 3 ebens qeneben.
1o, Er hat cinen tmlqm Bumd mll: llmm aemacht,
| und femne “"Eniﬁtf offenbar

b Tyonen) Dt Jfael auf -‘ em Bera Stnak,

11, *Lu baben il ifeen Augen feine Majeitat gefee Eeod,
11mr und mit ihren Obren felne berrliche Sthmm e [mu faoy s,
» Lnker fovadh su ibnen : Hatet cuch vor allem Une
Lnd befabl cinem 1mhﬁm! feinen Rachiten. :

3. S3be AWefenift immer vor ihm, wnd nidt vecborgen.!
lr. si allen Sanden * bat er Heerfcbaften geordnet, ,':? ap. by
. Hbcr uber ivael off ev feloft DEQ worden,

f’ "llErllltLW:.:ml‘f find vor ihim fo efentar, woie bie
Lﬁm]u, und feine Hugen feben, obu Untevlag ; all ibe) ™
Tefen.
| 17, YUuch find alle ihre Bosheiten ihm unverbovam,
amd alle thre Sumbden find vor ibm ofrenbar.

18, € bebalt vic Tdoblthat dee Senfchen, wie cinen
t.':“;lfgﬂl:mﬂ ¢ und bie guren 38evde, wie cinen Yugapfel,

Uind aulelt wind ev aufioadben, *und einent feas|"Matth.

.'huul
L:

250-3 1

- Hehe: on Ber WlhoiTenbeit, und m' it ]-:n fiter :I_mu Ima| Tun.
0 It:’-- gegen allee Drowfehon Thun unb ¥Bojon,; of ey gur eder hod; 7
10, 16

‘Iﬁ et * ie fich befjern, Laffet er 3u Ghnaben fommen, | =Matts.

it Die da mibe werben, troftet er, daf fie icht versagen, ¢ 1 28
21, EE} bebehee Pich nun jum HERRR, und laf 0.
Dein fundlich Leben, AL
22, Bitte denn HECIM, und Hore auf vom Bifen, 5
23. Salte dich 3u tem Dodhiten, und wende vid vom
(UInvedit,
|| Lebr: Daf bif bie rechte VBujie v, wmn man {nebi bee Mew,| Chun,
|".1"-'~1'.'I] ber Sumbeny unb den (lanben an Ehriffum ) bad fnbdliche L ¢
ben laplet, unb vom Pifen und Intecht pch endyiclety b, ar, 32, 27.
[ 24, Lind bapje mit Ermt die Abaotterey.

| 25, B8er * will den Hodvften loben in der Hiolle 7 i 46,
| 26 Denn =allein e Vebenbiaen Eonmen Ioben, Die| 3ok 38
_am:-n:rl alé bie nicht mebr find, omnen nidht loben, L.

27, Darum lobe den DERRNR, vicroeil du febet und
|3I'.PIJII:"" LII[l
s ﬂd}tirhcubt Sapitel
Dot oeg Theil, 1 -.l |:|1LL bioriich nber bie WarmbBeriialedr unt

|Teewe BDMes, B, 2830, 1.0, 1L Erseblung etlicher Dhictcl jur Er
{Balfuarg B I.I.' I.IIII|||'.|.|-."||-'|[i'I-. TharmerBigleit, b1z,

| 28, &:*_ e 1t oic ’"mlrntulmf‘t‘cnrbuﬁ S| L
| =
|

e

11 arofi; und Lapfer yuch gnat .,3 finben
2l oenen fofich suibm beFebren !

29, Demn was fan Dech cm enfd feon,
e nicht anfterblich it ?

3o, 0asift beller denn die Somne ? ok mul fie ver:
| (dehen: Lnb roasisleifd uni‘*"“uﬂhtn[b.-:unlug: i,
| 3. @ fielet Die unmagige Hile des Himmels, aber
alle ienichen ||r1‘-:- \Eroen und Staub,

1, (GYEr ba aber civig lebet; alles, * was der macke, -E.,'L'g.|g
=~ bas t{t volllommen,

2. Der Hikre * ift allein qevecht. Siemand fnu-mu
Ierde aunsiprechen : 2Wer Lan feine grofe 9Buwirber bes| AN
mum’ i

3. TWer fan frine grofie Madit meifen 7

4. "'I'n.ft: tan feine grofic Bavmbersiateit crseblen ?

§. Wian Lan fie weder weeliven nody mebven, und fan
1L|:1[' runh Stunder niche beavedfen.

6, Wher cin Wienfch, ywenn ex gleich fein Pefies aethan
hat, fo |[|:f*lll."'..l"II'II.["]I.-.IIl]_[“h'IIi-.'I,v.I[ Uno reci e et
|1l llﬂ.'l'-:- vollenbet, L'IU feblt ¢f nod yoeit,

. enn was ik der Menfeh 7 8orsw tangk er? 2as
t'||| -E frommnicn oder f (haten thumn ¢

| fintemalhl
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32 -[E.lu}_“] 4. 19,20, Dad ‘Blld} i}fﬁlﬁ Effl.‘lf_[_?. -t : FLL]CEI[EJCHH -_! | -
g, anonn ev lang lebet, fo lebet er bunbdeet Jabr. Bleidy | _ 6. Doveft du was .*B_NTL'f- ¢ Dag fage midt nady; denn| 1 4
"il'l: it ir-l:':l."ﬂl‘:iu ianrﬁrs aenacn tﬂ'ﬁ. 'E]EL'["I: i _llnb"l'l:llt" e ,'::-l.t_"]t'r[_illl['|l| hf:t’l_.'l."'fE .I\JF. HJ'._:'_L h {h"" '.m e ;
Sorilein geaen Dem Sand am Dicer, o geving find feine] [ 7. D follits Webet * Freunh Moch jyen mfiger. | ek :
Sabve acacn die Eroiakeit. || 8. Und offenbave esnicdht, wo du s obne Die Gerifes2 22, .
: M Eﬂ;;um hat BOTT Gedult mit ibnen, wnd fibite] fen thun famir. k a7y,
' tu:tj;'::mr Rarmbersialeit ausé uber fic. |l 9. Demuman bbvet biv wobl g, wnd merdet darauf,
o, @t fiehet und wei§ wobl wie fic alle Des Tobed feon) jaber man haipet bich gleichwoobl. J ;
b i | nriifen || io. Daftdu etwas gebort, fo lag €6 mit div ftecben, fol e
i 1 :'11 “yarum ecbarret e fich defto reicblicher iiber fie. | [baft bu em vubia Geviffen, denn du virft ja nidit bavon
qus. | gebe: Dai GOt Barmbeesialeit unenneslich feo, wnd ader allel bevfren, : T TP (i
A Slenfthen, befpnbevs bic Burdfertioen , achey . 38, ga9etl. .| 11, Wber cin Mare bricdht hevaus, wic cin jeitig Kind| |
12, WFings ienfchen Bavmbevgigbet gebet allemn] igepg g pill, 1. i
i | {iber feinen Viachiten; aber GO1Les Barmberyiabeit] "5 onenn ein Wort im RNaoveen fedt, fo ifs chen, ol
gebet 1iber alle Welt. | lalg vweenn cin Bieil in dee DHufte ftedt. b
13, @ fteafet und gichtiget, ev lebret und pfleget, WICl| vermabmna: Dag man Hcanbichtrit serfibimiegen balten, wub] yyue %! L
letn Syivt feiner Heerde. ".'lr|:|r.li'lI'-l.'_rl:_Li-Tm_lll'.L'-:'.l}||'.-|b}'n}.'.u§-tl'u fech briten fell, ©. Gexa, : I
14, @v erbarmet fidh aller, bie fidh sichen laffen, wund|| 13. Spridh * deinen Nachiten davim an, Vielleicht hat] "G g e
ﬁﬂq‘;;.;; (RSttes ort horen. evs nicht qethan 5 ober bat evé qethan , dag eve nicht llh;I'.r-;_"-]"I_ | 3
x. : | L L1 '
l 15. CYYYEin Sind, wenn du jemand Buté thult, fofithue. _ S T 18 14, |
" €, ]]i «madbe Didy micht wmiths, und yoerm duets|| 14, Sprich deinen Nadbften darum o, vieleidt hatie, 55
a0 15 los giebit, {o betribe ibn nicht mit harten Iorten. ced picht qeeedts Dat evd aber gevedt; Doy ees midt mebrs. B
e 6, Der Thau Fablet die Hifs alfo ift cin gut Wort) thue. i [ . |
Beffer ; benn Die Ghabe. 15, @prich Deinen Framd darum an, bdenn man lew ,
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17, Y ein T0ort ift oft ‘g;*m“'l:wmﬁ"‘mlliu Ethwi:mm 11».er1151*1! auf die Sente ; Davum glaube nidt alled, was bl 1
¢ unh ein holofeliger S0Renich qicbt fic atle benoe. WL - _ _ . 4
G}‘EEE.J Ein tarr abee vidtts cinem unboflich auf, m:‘b% 16, €6 entfifret oft cinem tin SDort , und mepnetsy |
eine unfeeundliche Habe if verdruflih. body nidit alfo; Dems *yeet Ity bent nich guuweilen ein i
Dermabnung: Dafi man GButthdtiateit mit willigem Hergen unk) |F3ovt entfabret o " |
1 freunblichen Tocten fiben foll, v, 15018, 17, Eprich deinen Machiten davum an, che b mid | l
.'.:IE 1g, Serne vov felbft, ¢he bu anbeve 1'3*.'”13:- ibm pocheft, und dende an BOt0es (Gebott. _ |
) 20, Hilf bir vor (clbg ehe bu andeve arbneveft. 19, Denn die Fuecht GO ttes madt voeisbich thum imals ¢
_ 21, Stvafebidvor feldft, ehebu andeve urtheilelt, 0}, Sodien, wnd GOtees Gebott lehvet ilglich faljeenin [
A voirft bu Gnabe finder, neonn andeve ﬁt_ﬂ_l‘ﬂﬂ werder. allem Handel, |
v Butas| 22, * Spabredeine Buffe nidht, bif du Frand wers 1™, “ql;‘,kmtir[ic._hr:': ift nicht ABeigheit , und dev Gottles 1L g
o E;:-rft. fonbern beffece dich , weil du nod) fndigen ¥ fen Tude find fone Klughett: }
= panit,  Veeseudy nict fromm su weeben , und bavve | oo @oupery ift eine Dosheit und Abadtteren, wnb ci n
nicht, mit Pefferung deines Lebens, big in den Tod. tel Thorheit und Linoeisheit, tya
23. Llnb roillt du (BOLEL Dienen, {0 lop Dive Ernit feomd ™oy (o ift befer acvinge Klugheit mit Gottesfuedt,
auf baf tu GOt nidt verfudedt. > denm aroffe Lluabeit mit GOttes-Beradtung. i
* @i | 24, * Gedendde an ben Jorm, ber am Enbe fommen T, @s ift mancher fhavfjinnia, und dod cin Edald, !
7 3% lpird, und andieRache, wein bu davon mufl, ! un Ean die Sacbe drehen, toie erd Daben will, f ||
25, Demnwenn man fattift, foll man gleldywoobl bens| 15 5 “ayefiie @dbald fan den Sopf bangen, twid een ||
en, Dap man vieder Bungern T, und wenm man veid leper’ b ift dod eitel '"Hn'[rtn]: 3
ift, foll mandenden; daf manwicder aem werden fan. |77, 4. Gy fibldact bie q[?..;.;n nicher , und Gordet mn[ i
26, Dem ef fan vor Ubends woll anbers werben, WeA | parde- Shven, 1nd oo i nidht adt auf inbait, 1o i
pee ¢f am Diovaen wav, unb foldes alled gefebicht bald) | Soaer bich nbeveilen. ; ' || :
vor (OTT. B0 | ag. Und of er ju fibvoadh i, Div &cdbaben girthum; ol :
27, Ein vocifee Menfeh ift in biefem allen joraraltig | roitd :1't|,11|:l':1 lbl:'rlt I’“I{fﬂlm" o !-L:'fmgzl;“ﬁm"ﬂ. [?rrﬁttcu.
und Ditet fich vor Sanden, weil er nody fundiaen Lon, 26, Mian ficbets cinem voobl an, wnd ein Weemunfii 1 i
2%, Rer verfiandia ift , dee nimmt joldye 2Beisheit an, -.ltl‘lilt'r;'l‘ ¢t ben tanm an feinen Geberden. \ I -

25, 9%er folibe Sebre vedit aelernt Bat, bev fan fich :|['-n'mr. o 2y 81 A Jang § , -
(rocislich balten, und ool Davon veden , gur Deficrun. | IU-\,:\.I.'.I‘I'.]”._'.'[' Ter ber Falfihbelt; Triaeren unb HAealifialeits baf Yus.

E‘*ﬂﬁ ﬂfllﬂifl}fllb[‘ ﬁﬂmtt’-[* ,:,|.1lu aute Worte aud dojom Hevken giebt andere in Schabon g brmaen| B
0. 19& 8. m
Graehlet beee bafe Stivde, baine buffectioe Hevnen fich Bidten foilen | | = e o e j
I. 3t Die bife verberbte Eufk, v, 3033, 1.3 3. 1L Eelchifertiger Das ivangiafte Sapitel - Imh
Bhlauben , unb unnis Blobwag, v 4«18 1. Undpsifiliche Heall Wearvcift in b cine Pehre, wie oin Budfeetiaer fine Junae recht ge « R
Migteit mwider ben Biadyitmy ©. 19437, - . brauchen foll, i vice Theilen. I Daof man fid) voriche im Sirajs
L 30, (0 "‘."'!'L‘:*I.qc * micht Deinen Bofen Boften, fonbern| jdmt, ookl insgemem, ald infonberbeit, was die Redaenten L
* Jlom. 6 > brich Deinen SWillen, | ftextbonen betvift, v 1s7. 1L _‘:;'-.':= :I'!G'.I'-I..i.! falte bor wnniee "h_».ilfj'i'i'
ngT-:* iL. < Do wo b E‘L'I'Itl.'l_l: bofen El:lf‘tfll FL"IQ['ﬁr fol l'w'rjl.:,n. |I|-11:~fj;f11 """n!"”hu:_:‘ljll:lwlhIunl:lji:jt‘-llll:l; IJ.-I,'v.::fI T | i~
ey, 3,0ivft du bich deinen Feinden felbft jum Spett maden. 1 —.q " ;
it 32. &en nicht ein Prafjer , und gewoebne B mebt] | ./ ETL VLR
F 33, ufDaf dut nicht sum Wettler weedeft, umdyoenn| | = 2. €6 1 befjer fren fieafen, Denn Deimlicy D0s) i
o nimmey Geld im Sedel baft, auf Wucher nelmen) (Fagen | _ ;§{
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W ftvafet ciner oft feinen Tachiten sur Ungeit, b} L

mue. | 3. Linbvoees su Dand anmimmt, bem Dringets irome
— - — | me, :
Cap. 19| 1. @3“ Nrbeiter, der fich gern '-'{““'““1*.1] D :‘F”T 4. S0cr Goalt ubet im Gerict, ber ift ¢ben als an
. 1%yl 'I.H-L[\E'I.ﬁl.‘l.1:| D nocr el (Deringes Wbt ju ath| fofmeifter, der cine Sumafeau ddndet, die ¢r bereabren| | Jit] 2
iy g [BOIE gn‘ nimmet fur ;Enb “"E ab. e el bl y
Sieove. 2. 20ein und * AReiber bethoven bie etfen, | Tver ¢ine (et : i er fich micht Ean vees '
g, 't‘l.‘h;ngl!lng;-_ ich fiie bem fibdnblichen Enﬁ:&}brﬂ Ercé-'mﬂ, Frh[rmi ml;juu’ijtz:;m“ fcbwoeiget davum, afi v fich mid |
iriens unb Vokfaufend wa bt babucch bod Bule wab ber Verjban . : N . <
. peeberbet otk o, ;z.l'.. 2. : | 6, @inanberer aber fibroeiget; unb reariee 'ILI.j'h_t‘ eq.: ,
3. Unb vie fich an Huven banaen, voerden wild, und|! 7. Ein weifer Wiann {divciget, big er jone 2L e
Frigen Diotten und a 2¥dvme ju Lobn, und verdorven den| bet: aber cindaber Tavy fan dev Jeit nicht crbavven, b L
andern sum meedlichen Grempel. | Deemabnung: Dag man feinen Nachiten aus Liche, weaed 1 L -
a Tieme) Frangofen, Laufeund anbere Krandheiten ber Bettler, | | Febier wad Mﬁjbmtuls- freuntlich fivafen , aber Darbop and bic g¢
IL 4. SY{TEr bald alaubet, ey ift leschtfertia, nnb thut] 3me SFLINALE NESo 10r B L I x g e et ordil
E:lb s, Yoo trr it I|'1:1 et E».irﬁ:r b | g, Qqur viel plaudert ; T:'xrnn}dwtuct feinbfeliq, ":“_E-
Shadenn, ’ ik ot fich viel Gomalts anmaijet; dem wie
5. S0er fich freuet, daf e b Schalifheit treiben fan | MO0 gram. , o - ok b
ber wird vevachtet s wer aber folde ke Sdoater hafe |, - &9 glmtrt‘nmmt-nu i bofen Eacben, aber & §
jet, ber verbatet Scaden. SR eget ibm jum Verderben. i i e g e
b Schaldbeit ) WS Eulenfpicgel ; Dincentiud , Vi von Kalew|| TO- s qiebt oft cimer EHTAR bl.t evs el amlagets B
berg, Mellenagen, u.fw. ' gegen aiebt ¢ciney, bacvs febe wold anleget, L]
10, =uEE
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I. A0er febr pranget, ot “nhuLti nuubir: 5 Yot
fich aber trader, bev Fonmt empor.
1z, Mancher fauft am cvjten woblfell, aber Dernadh
mif s theucr anug Begablen.

mit Licklichen :“:ﬂmmn aber voas die Narven fendon
machen ﬁr {elbft unroerth.

14, 6 Navven Gejchend vwied div nidht viel frommen;
Ber mit cinem Muaq qiebt cr, und nuk febden Wngen fies
Bet e, voas er dafie frige.

15, &r giebt wenig, wnd rudet cinem viel auf, und
jcbrenetd ausg, ald cin 2Beinvufer,

16, Dent = leibet o, movgen will evd wicber haben ;
pad find feindfeliae vete.

Ahenn man enmvad perfdhendet, (old aud gntem trewm He:
flen :l;:'.:=:-'l:.:-:1.- b e |l1f|..*i‘|.||n dich ann .m Il poeEDem, B, 1116,
17, Der Mave oat : Dhiv it niemand ateen, nies
mand dandt miv fy meine 2oblthat.

| a Trew?) Ex fon feine TRobIbat nicht qrof qenug achten.

| 18, Jhuch die mcin oD effiat, veden michts Gutes von
{mir,

1 19, 1:- toie oft und von viclen wird er verfpottet.

- Er fillet fabrlicher duvch folde Rede, denn fo ey
LDT"I Eoller ficle.  Ulfo gebets den Dofen, daf fie tody
I-,I.J|l.| teloslich fallen mitfjen.

&in qreber unaesoaentt Menfch plandert 1mbor:
'h'l*tm[idu ur '“‘un'lllhat ey fort, 1wie ef ifm cingallt.,

32 lwnuﬂu tarr fihon ehoas (Butes vedet; 0 faugt
ed boch nicht, Denn e vebet 68 micht au vechter Seif.

a2y 'T“fu:nu'l e ehret feime Avmuth o bag ev nidhtd |
ubeld thut, daven bat ¢ Den Bortheil, daf cv fein bifes
(Heronfjen Isaf,

24, Wancher thut licber Dod avafte, dern dbaf er feine
L'i"ljre perlicre, und thuts um qottlofer Lente millen.

« Mancher dienet dem andern s unvechien Sachen :
mﬂ" l.l"-.llt"ll"ll Lrigee ev thu sum reing.

26, fenye? 1:’|||.m ift ein beslicher Echandfled an ei=

) nem 2
aenen Leuten.

27, &in Dich ift nidht fo bos, ald ein .,nﬁh,- ber fich
sit Lagen geedinet s aber sulekt Eommen fie bepie an Den
(Halae ||

ag, Yugen ift dem Menfben ein fibandlich Ding 11:1?
¢r fan u|:1|r1u'r||~.elzr 1 Ehren fommien.

0w : Dag man fich nicht ju &;:'l.!.':l deipebnen foll ; noeild ein|
{Beflicher -,_r'1 |1r-.||||'|| nbliched Sastee 1, 27,28,
| 29, (&30 welfer Sann bringet fich felbfe su Ehven
E puvch feine mnlr"ﬁrur und cin Eluger Mann
it Lich um oertl ben Fuviten.

i 303 A0 * feinen Ueter ﬂrthnumut
IDaufen grof; lmi:‘ ey bey iviten fich balt,
nu“-uhul'- e, Der Ean vict Pofes vortommen.

31, * Bejcdbende und Gaben verblenben vie jwiﬂn
und legen iDner canen Saum ing Dyanl, daf fie nidt fivas

g

D, 26,

¢l mm[ it feinen
vak ex lich

“Ifen Edomen.

ver fih nidt braudien lagit,
YOOTsH find fic Depde nuk ¥
Yertand, 23etheit und Sepidichs
1 i Bl dhen,

. @i yelfer Dann

11:1?: LI[‘ PeraL 11-.|.er[1~11¢
1."‘L"|r| |‘III|Il|'I. s e A "'u L !

oy [ QERC1 1 8 & TR ENni

33. 9 l 'bum,.
m "*""xflll.

0 33

Das ein und 3.tmn§,i_tjﬁt Sapitel
Sl I; ¢ Thell, L Ot cine Mermabnung jur Buffe ; 0. re13,
1. Ein (egenfasy ber Weifn und Theven, und BVefthreibung ibrer)
(Elqenftharben; B, 14231,

;§&(|I.._m "uilﬁ"
& Den.

a, Fleudh vor der Sunde, tvie bor ciner t'thnrlgv:rl
b.:m] jo Do ibr su nabe fommit; 1o ftidht fic dich.

o

[*nltLu 11r1|||r"-l-.~t fo Imu. auf 11!1‘1‘.‘

Shre Fabne find vie Lovocu: 3abue ; und tl‘*ﬁtﬁltburt pecbitten ober berocbern, bamit man nicht, alf ve

"'F'mull‘m
'['I."lellll.'l; _"11“| {ant poe Bt
e nl 1¢1 pokly el l.ul

LL e ¢ .11:-.‘:& L |||ti'-n;' it ode cin fhares u_,rh]**u[
I:lJlt‘ perioundet, dag miemand beilen Lan.

tSumbe, aldvet Schilangen vnb B

Haus und Hof.

a Eealt ) AU Die EcharehaniEn und Totannen.

6. Demn fo bald der Elende vuft, fohorets GOZTT
und die Made wird cilends fomimen,

7. Ser thm nicht faqen lagt , der it fchon auf ber
Babin ber b Gottlofern,
mirmeg su Hevien.,

_b Gettiofen ) Berbammie und §

..11,. |u11 ¢t Llmocife verfriedhe, Denn|

Deeniden, unb it gemein bey unagsos|

:Iuluh.l pettlich il erviglich fodteny o=y '

¢, 9 l{Hmm]rnnb[lunmt thut, muf sulest sum| nlm eine ungerathone Loder latiet man fisen, .|
|,1-.rrtlr1 roeeden s und wer ol ift, tomme julest wm lmumm ihren Vakter. |
b
I

Und mer GOt furdstet oeE| i

(E5Tuth , und wie cine lebenviqe Duuelle,
17, * Do Navven Hevts it wic cin Topf; der ba r'm:"

g, 2mr -i'll‘[‘l nodh daviu troket, ven fichet BOC u,nr
fern; und ein Kluger mevdet wobl, f e untevae []mI
Toill,
| 9. FWer fein Daus bauct mit andever Leute Guih 'L"I:L

13. @in weifer WMann madbet fein Gefchend veeth | fammlet Steine ihm sum Brab, _
10, DieRotte der Gottlofer it wie cin Danfen Teras,

bag mit Seuer versehret wid. ;
Die Giottlofen aehen soar auf einem feinem Pila-
fter hH Lutlc oo Hollen Ubarund i,
12, er BOties Hebott Balt , Dev folael feimem ciges
Inen Koot nicht.
13, 1nb BBOZT mit Eenit fordbten, 1t Ieidheit.
14, ""H}I::'J nicht Wevnunft tonen f, dad lafet fuh
s’ michit aiehen.
15, Etlide find vernunftia anug, tichten aber bamit
viel Unalnds an.
16, Enes wetfen Stannes Kebre feuft balier, roieeine

(met , umd fan tnm 'l..l.l‘rl:'l.‘ balten. '

| 18. 3Benm cin VBevnunftiqer cine qute Lebre hovet,|

fo fobet e fie, ||||h bueitet fie aud: Soret fie abee nt
Muthwilliger, o miffalle fie ihm, und i fie |||rmr
|ll.l‘

| 19, Die Mede bes Raren drikt wie cine Laft auf dem|
Adeeds aber e e Adeifer vedet, das it licklich sul
b, i

-

20, S5m Hath hat umu acht , Yoad bor Aeife vedet
i roas n crebet, tas qilt.
| L-.:'Il.': ¢l FRath unb Bebéncen

21, OX "~:.L1'|1-l Rede ficher wie ¢in eingefallen Haus
tund ed Linverfiantigen Math Ean man nidt wiffen
l.rl:h

A

1A
24, '.‘:mltmmrﬁm"‘?{um.,n.lhn'r'ullh fo fiellet er mhl
I*1l-‘ oollee man i ,uulel i ulb‘ und Suife leaen ;
23, Aber ein Weifer achtets fie emen quidren|
(Edmud, und fire cin Gefhmeid am vedhten Urm, |
l".'r|1|.zi~r:u11:_1: Dap wman guiin puglichen Exmabnungen. wichl
[ moie Bic Mareen m I" HII:‘u grde Iy ||1 b Tneduls maberitochen
fonbern willig unb o yrut i 'h'“|||.|||l.|l1 1 B - E TR |
a4, I{;rln s hme fren emem ing Daus; aber ein

[ [rimeftoqer febewet foc.
25. Eindare d audiet frey eimem sum Fenfter hincin ;|

aber ein Wernunftiger U[un:L!J..mum:n {tehen. :
_d {‘*l-ntt I: Dic an dex Hotbituben borchen und lauren, wad man
1G0E BeLT LEHEL
26, @8 it cine Unvernunft, einem an der Thiv hovs
hen s eln Bevnunfriger biclt ¢ fur cine Edmad. i
27, Die unnuben Wafbee plaudern, das nidhts jur|
l':mhr: Dienet; Dic AWeifen aber Dervdgen ibre 2Bort nut|
u Hu i:-mnum
. Die Haveen baben ihe Hevs im Maul; aber diel
~r=|m baben ibven MRund im Hevken.
29, Ein Nare ladet uberlaut, ein Teifer lchelt n1|
oenla.
10, 3enn dey Ghottlofe cinem Sdald fludt, fo 'Iw‘v
er ihm f'; [ber,
31, Dyie* Obrenblafer ﬂJmuTwutﬂ bit & chaben ““h
hat 11nmumm germ um n b

Moy
|

%4248 jocp unp ~,man-,n ifte g,.apm! |
Dt in fich etliche HaudLebrm, in fochs Theilen, L Tienman -],;

fue ialbett bukdn poll, o 1.2, 1. Die K :||:--_':, webl craiche iy D,

1L 5:|ii::'=h|:!_!|.'!: PCDen inD Banbebn gy . a1y, V. Ser (He -Ln

un i 1m|1 i clbpcsaft fighen p o, 1408 ¥, Emed gubet Hemdicnd

fich b ) 0oigezg. YL SRE Den Froammen 'm'!':.'.n'.'::;f .i:.;u_w {

|l\. WU il I:'I'I_ |

{ir (\ Sn fauber enfeh iF gleidie cin Stein, ber im!

Yoth liea :
2, Tder ibn auffebt, der mud dic Sdnde wics
¢t toajden,
Drermabmung

‘. cn

I 25513,

"'A’ f-

Faule, tumme foll s michi
i [olimamm

|
¢ g Hinepee

i) -J.-.n':.-.~|'.' Denite

Sitein befubelt mwerde, pal it mit Schanben beitelie
E“1L'~|| Jab ., A

Yo {1 ngeiogener Sobm it feinem 2
chiLe.

4. Eine 'ummu-rm,n,.LLrhtwingn: ol einen Mann 3
und fie be:

sakter cine 1ne

Lind moelche voild ift
H:u!u

™ it %

bie iff Benbe bem Watter wnd
ne wird von benden gebast.

Lermabnung inber eodit anfutichen i B *m el |
E"-ll\..'.l oy DAl man |'|.||'||;|_|| |'\-_'|_||||-|I ei1 erlelse

&, L‘E’*Jllf Mebe, fo sue Unseie aciebicht , hlhll fich
o e cin & aiterpiel, oenn eingy traui
Eteafund Lebie foll man g recheer Seit itben.

‘L‘frn :"!.‘Itnun gin

llt

e Steafe Beructbeille.

= == AL R ==

. A0er cinen Jtaveen lebrer, der flicket Sieberk
¢
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e Ecclelatticus. I

T Das Bud) Sefud Sicad).

216 yoann man cnen aus ememy thum fiiftete , und viel Ubels bealenae, damit ich miche

= lfammen, und thut chen,

_3,;
s
o A i —

™ I,
18 16,

4y L3

* Men.
§ey 10,
i,
1Y,
s (N

13 13,

V1.

Iz

ol 7 1

Ay
& f BT

riun.

1

3

LANDESBIBLIOTHEK

ftiefen Scblaf mwedet.

| mntergehen muofite vov meimen Femden, wnd ihnen jum|

1 Thell. |

g, SWer mit einem Mavven vedet, der vedet mit cinem

Fblafenden, 4
L:;. ElT-i‘wnu:'i aud ift, foforidht cr: TWadifie ?
10, 11ber *einent Tobten pfleat man ju fraurven, @nm;
fer Bt dad Richt nicht mebre ; aber uber eimen Haveen jollie
man teauren ;. daf er feinen Berftand bat.

e, Stan foll nicht su febir trauven iber den Zobdten,
benn ex ijt sur Hube fommen, i

12, Wber des Naven Leben ift deger, denn dex Tod.

la @chwels aefitheet , wnd von feinem Unflath befledet

['“I:'. il

|
Gap.23

13, * ©icben Taae trauvet man fber einen Todten ;
aber uber cimen taven und Gottlofin ibr Lebenlang,
O che e Tl man vielmele uber goltlofe Yebenbige, Megen HECE 4ol
|1-n:f'_;'-;h;| ;15.L-'|'.:|1|:. ai-.'i."ll'-rr_.ﬁ-_".|:1 i'_%tr!i'r-rt'-n:r:-.‘ franicen joll, b, 1esi g
14. ;‘Ri&br micht viel mit cinem Narven, und gebe

<% nicht viel um mit einem Unoerftandigen.
15, * SHalte dich von ihm , dag du nicht i enen

ocrdeit. :

1 S ) Bute Befellen und Freunbe fibren oft manden m oo
THaab, 10 ol

16, 0elche mur vour ibm, fo bleibeft du mit m‘tit'r.'l_tr
i fommeft niche i AUnaft und Roth uber feiner Lhorheit.

0armune : Tor Mememichail mil unseeidndigen |'Ir'.|3‘ aetiinfm
Beuten, von ocldyen man in “Yretbum, Sund unb Unglud leidt wer
fubcet mwerbenfany o 14 15, 16, :

17, 9as ift fibroebrer benn Blen 7 und wic will man
einen Rarven anders Deiffen, benn Blep?

19, @d ift leichter * Eanb, Salg und Eifen fragen,
penn cinen unperfandigen Wenfchen.

19. @umlwir ein Haus, das veft in einander ber:|

bunben ift, nidbt serfalle vom Stnrmydind

alfo audy cin Heek, dad feiner Sadven goiB ift; Dad
Iftechtet fich vor Leinem ESdweden. : )
j febr: Ton ban guten Bewifen, weldes ben TMenfthen im Hargen
fioqomg machet; bag er vae Letner BMepabe cofoeatt, o, 19

2o, (Sleichroie bie fhine Tund an der fblechten TBand
wiler ben Heaen

21, UInb et Saun auf hobem Perg, 1wiber den TRind
nicht fan Beftehen ; i

22, Wlfo flebet das Dlode Hevs ded MNarven, o feinem
Lornehmen, wider Lein Erfdbredion. -
il 23. Wenn man tas Uug deade, fo qehen Thranen
(Beraus.

e

(Epott rirde. |
| 4. HERN GOt BVatter, und HERN meines Lebens:|
5. Bebure mich fie unuditigem Gefidht, und wenbe
von mir alle bofe Lufte.

6. Laff mich nicht in Seblemmen und Unfeufdbeit ge-
lmt[}ru, un®d Debute mich fur unverfichamten Hergen,
Dermabnung: Damis den bofen Lujten und wgnditigen Bedan:| yun
Lfen i omd gqeffeuret, unb moe necht burch bevfelben Vollbringung in e
grog Unghut qeeatben; o1 polohes mudht allemn :‘I.'I-”:-f.llﬂl i Derhen por:
Mfegen; fonbern aud BOITE ber HERM wm kined Heiligen GBeijicé
Biteatering  herislich angurufen . e Sivad qethan, b, 3.6,

7. §¢3cben Sinoer ! fevnet Dag SMaul Balten ; denn| I
~ yoer¢f balt, Der wird fich mit 28ovten nicht ver:

qreifen. . .

3. O0ie dbie Gottlofenn und Laftever, und bie Stollen

paburd fallen.

o, (Serodhne * deinen Wiund nidt jum Echrodhren, |* Cras

und GyOttes Tamen fu fubren. 7

10, Denn gleichnoie et Xnecht, der oft geftiupet rojd,| e
wicht obne Etriemen iff ; g Fioc s,
1, Alfo fan ber aud nicht rein von Sunden feyn, derjia, s
oft fibmdbret, und GuOttes Tamen fulyret.

12. D0er oft fiieobret, ey fundiatoft, und die Pla-
qe wird von feimem Haus nicht bleiben. :

13, &Echobrerer, und verfichers nidt, (o funbiaet e
aleichroohl: Werfiehet e, und veradicts, fo fundiet cr
yoicfaltia.

14, Edmodhret er aber averqeblidh, o iff er bennod
nicht ohne Sunde; fein Haus wicd bart gefiraft werben.
a Perachlich ) Obne Edaten bed tHachiim.

15, @4 ift auch ein todtlicher b Flud , Davor beluts
@GOte bag Haus Yacob,

b Fhech ) i bie Devben thwobem burch Ubgntteren.

16, 1Ind die Bottsfurchtigen flichen foldhes, und befu:
beln fich niche mit diefer Sunbde.

17. * Bewobne Peinen DRund nicht sum leichtfertigen) Mats.
&dbvoobren ; tenn ¢ Formmt aus bofem Lornehmen. ke §e
IDarmmng : Por tec bifin Gowobnbeit ted oftvrn unb actiedigoy) LT,
Eebrpohrend, welded qrofe Sunte 1, und hwochee Siheake, mb
Tlag bavant folgel, B, ge14a17.

18, * Veraifi nicht deines Vatters und beiney Wutter|* Eie.s:

by, fo wirft du unter derr Herven fiken, i 8. 9

1t

19, 100 wird bein aud nicht veeaefien mwerben; Dak bul

24. 1nd wenn man ¢inem das Heep teift, o Wht ev nicvt gooobneit ber Marebeit, und sulest wolltef, duwi:

fich merden.
25, :"ﬁ}‘ Gr unter die Voael wirft, der fcbendt fie roeq,
' und wer feinen Freund fthmabet, ber jers
trennt die Freundfchaft,

26, e bu aleld ein = Sdert sudeft aber beinen
yreund, fo macht tu es nidt fo bog C als mit Edmaben.)|

27, Senn thy Eonnct wobl mwicher Freunde mwerben; |
wenn du ibn micht meidelt, und vedeft mit ihm.  Dem
man fan alled verfubnen, ausaenommen bie Schmadh |
Wevadtung, Omenbarung der Helmlichfeit ; und boijel
Tude. Solde Stide * veriagen den Freund,

2%, Wleibe feou Deinem Freund in feiner Yrmuth, daf
Du Dich it ilym freuen moaeit, wenng ibm wobl gebet.

29, Dalte veft bey b, wenns ihm nbel gebet, auf
o0k o jeines (dlonds audy aeriyen moqaelt.

30, Der Maudd und Damypf achet vorber, e ¢in
cretier brennen wills alfo fommts yom Sdmdben jum
Blutveradfjen. :

31, Edbame dich midht Deinen round su fdulen, und|
meide thn midt.

Dermabnung: Daf Freanbe im @ ond Unalid begfarmmen|
:["'-:lli'-l. Ut cimer Do andern eeulich beslichen; und belfen foll; 6.
i 29, L.

32, Diberfabret div chwoas Pofed von ibm, fo wird
fichoor ifym hiten, wer ¢§ hiovet, - |
Das dren und jansiafte Sapitel
at poen Lheil. 1 Tt bad Gebett, Air bie Giabe BOMed, baof
man de sang tm Javm Balte, und ben bdjen Giften webre, v, 13, 166,

L I ' M - = - 1
L. SBercbt , fire welchen Shnben man ficy beybed wn Meden und
Lhun biten foll; B, =y,

r s i p = . 2 = |
i EER \5‘:1 | D0 *id) Tonnte cin Schlof an micinen|
i S Tund legen , und cin veft Sieael auf

e mein Maul deaden, dafi id dadurd nidt!
gl fame, und meine Sung mich nicht verderbre ! |
L. gyerr (Ot Batter, und HEer, meines Lebens, |
= lof midh micht unter die Laftever acvatben, und|
Hak midy bt unter thuen verberben, ; |

2. £ bofi ich meine Gedanden tinmte im aum Hals
teny und mehn Hyerk mit GOetes Iove yudhtigen, und,
kb mein micht fchonete, oo ich feblete, '

| {eeft mie gebobren ;. und verfludet den Tag deiner Feburt.)

2o, Bher fich gevoobnet s * cfibmaben,; ber beffect i) s Sam
fein Yebtag nicht. 1ty 1,

¢ Sehmaben ) Fu afterveben, unb anbere Poute qu urtheilon.

21, Dag anveemabl finbigen, basift juviel; dadduiks
temabl bringet bie Etrafe nut fid.

22. Jer in der Brunft fecet, der ift voie ein brennend
Feuer und hovet nicht auf, bifi ev fidy felbft verbrome.
23, @in unteufiber Menfch bat Leine Rub an feinem
Reib; Dif er cin {Feuer anginbe, i

24. Einem unfeufdben Menfcben ift alle d Speife Uk,
und lafjet nicht ab, bf cvé erfulle.

d Epetie) Ernimnt,; vead ce findet; oft einen garfigen Baly fiie
jein jchones Heib,

25, @in Donn, der feine Ehe bridht, und * bendiet "Jel s
ben fich felbfi: Bex fiehet mich? 5

26, @6 iff finfier um mich, und bie Wande verberaeny,
ity ) Dag mich nbemand fichet ; wen foll i fcbeuen?
Der Ullerbochite adbtet meiney Sunde nidst.

27. &older fbenet allein der Menfiben Uuaen
| 28, Unb benelet nicht, bag die Uuaen des HEven vicl
beller find , benn Die ESonn, und feben alles , 1as Bie
Wienjcben thun, wnd fdauen aud in die heimliche TRindel.
| 29. Wle Dinge {ind ibm befannt , che fie gefcbaffen
werden; alfo wobl, alé wenn fie gefdbaffen find.
| 3o, Derfelbe Danm wird ofentlich in der Stabt gee
ffvaft werden
| 31, Yind witd exbafchet werden, roenn ¢v fiche am woes
[taften verfichet.

32, o roirdd audh aeben dem Teib, die ifeen Pann
veclafier, und cincn Erben von cinem andern friget )

33. @rftlich *ift fic Dem Gebort GOctes ungehorfam 'L
Sum anbern, fundiget fic wiber ibren Mann :  Sum orils '}‘.‘TEI"-
ten, bringet fie durdy thren €hebrudh Kinber von enem sy, ar,
anberm. Job. &

14, Diefe wird man aus der Genmeine werfen, und il
re Sinder muffen ibr entgeleen, ;

35, bre Xinder werden nicht rourfieln , und ifre
[Srocige werden midt Frudst bringen.

36, Sie lafit ein verducht Gedaditnif Ginter fich, und

b a4y

.
=

3. Uufdap ich mcbt Sunde anvichtete, umb groffe Y- lifire & chande voird ninumermeby vertilaet. e

7. D

e
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Ecclcliadticus. - Das Budy Fefus Sivach. Eap. 23. 24. 2. | 3%

'h |- 37 m an lernen bie "'?n i prtmen ; bﬂH michts befferd]  Eebe: Dag bic baliqe Sehetft an Terdheit und J-.r-:hr AwBen 10 tele b "'Iur:,
e tu:nrl (GOt fivchten; wnd nidhts filffers, Denn quf| vs dai fie von nicmand allic audgelomet weeden Lan, b, 18, 19.

_1-”-'1.'_'7;:.._?_ @:?Hﬂﬁ [f".'lift'l."ﬂ adter. hes e f 40, &8 ﬂu1|m von mir viel Vadlein in die {:‘-ﬁﬂi‘[ﬂ!r
iy voie man das Adafer hinein leitet
| Das vier und swansigfte Sapitel || 4 l1E.‘tf?ffffiﬁ?ﬂ?&:ﬂﬁ#"m’
T % “'n.iir’rlfr';;' ok b b b giin ety . e | 33" Do oevden meine Diclein 1 geofien Stedhmen,
Ly = = oy 44. 11|:b1tt:lrlv::5trnﬁmt werben qroffe Seen.
Bl ey e Weishelt preifec fich, unb unter dem Bold v | 45 Denn meine Lehre leudbtet 0 weit, als dee lichte
ey ok | metfiefid. it . Wiorgen, und febeinet fern,

2. &ie peedigt in der Gemeine BOttes, ,,,-' Nudy febirteer meine Cefir Weilfagung aus , bie
'.;'f 0 -'h LInd (pricht '.Hll.‘ A bin BOitted Tort, | a-'|-'-". T * [g{'";[ ihe, baf i nicht allein filr mich ﬂﬂnﬂrl' Eir,
SNy ol t“1l|h fbroebe iber dev ganfen Erden, wie bie te) fonbern fi nlln bie Der Teigheit hmef}rm 133 18-
| PEASDLELE
1 b &, Mein (regelt i in der Hobe, und mein Stull im |
hen “’1\l."l'.|.'{|i! : .-L ad ﬁ.l”r 1”". 111311”11{”['. Eﬂ]."[ff[
S 2, '_:'. b atlein Bin allentbalben o voeit dey Simmmel l|'|; -::ni”l'ﬁ'llr ctliche IBliche unb cHiche fleltbare Sticle, in vier Thet:

e 1,'|1|._ io tief Der Ubarund ift. L 3t Eivigbert » 2 1. 3. 1. 'II.IF-."l I.'.l Yrimen , Plgen (]
'_Iml'n i |'['|,f:'l'-r|::r|t "Ilhn, B, 3% L Seben it fob nu:
9. Nilenthalben im Meer, allenthalben auf Erden, ! ibige Dinger v.9=16, 1V, Secdi fbelthare Ditnie, wteeive v i

“F . Unter ﬂ“'-ll:‘-ffl'-"-“ ey '-'_ljlfﬂ -"."!'l:'[fl'l'."ElT_. Deelich fiber cin Dofes 5 l.»lbqu aFeLinED ; B 17434,
Cirlaim 11, Ben bieien al.h‘r: Bab i 8obmmg aefudt, dag @’ltm fhone Dinge find, Die bepde BOLM und ben| L

e e foma L.

o ih eftoa u_ tatt fimbe, N
Mienichen wobl gefallen :
12, Da gebott miv der Sibdpfer aller Dinge unbd der! 2, Wenn Bruder cing |1. ¢ o vie Madbarn

vl R |]li;_'1l. aefcbafien bat befielle mir cine ”‘ltl_l}'i'l!'l'l.lllﬂ,- iy fich lieh haben, wund Donn und b 1]-'-" mit L|“l.“'|t'-l.‘r

' ‘p“"“ , ool Beachen.

- i Sn Faceb follt du wobnen; und Njvacl foll dein Dermabnung : Dk fich Beiber, Nachborn und Ehelente, | yun.

JB S "r’TL'f [21f] 8 : sl |~rl ¢b b Eincgdeil mil LIIHIII.I.E-:I-.I ben follen, weldied @O wnd .
" Qoo | 14, Tor der Ielt * von Anfang bin id gefibafen, || ih"h len reolagialier v,

il (B3> fund roeede crvialich Bleiben , und babe vov ibm i ber)| 3 EYRe Snide “”t‘ Denen ib von ‘"‘fT'ﬂll feind| 1L

T ke ot ;.1"|'|m|| aetdent , =~ binty unb the Wefen vevdreufit mich abel :

: "Bfal rg. Und barnad ju * Jion cine gerviffe Stitte tigt, || 4 IWenn ein Aemer boffirtia it und ein Reicher gern

) N 3. uit® e bae mich in die beilige Stabt gefetst, daf i ju e lewgt, und ein alter 3 tarr ein Ehebrecher ift.

rufalem reaieven follte, fa i Db Bet: Sugend nicht fammlcft, wos willd

| 16, b Bab cingevourbelt bey einem gechrten Vol | o j,‘" T fninen ¢ —ie VBT -
‘Lﬁ,llg{a'i,'“*||‘: Eebthenl if. | Trermabnung : tnt I.T TYugen® foll I1:|1IlI._1|'_4.|||-1!-|;|.|:,~||_|_'|'_L1|, Pael YU,

||.J||.1| ||||"I-_.r rhalten uab evnabeen 'omte . 1
17. Xb bin body gewachfen, wie ein Eedern anfdem | o . b ek
e fein ll"l.[ mutm CaLcn Xuiupt |
tym Qibanon , und wie ein Coprefe auf dem Gebiva Hermon, mm ble Mlten Ll ;|:1 o Lo i cid

. ‘If~5_-. 18, 3¢b Din aufacvachfen wie ein Palmbaum am Faf lllT‘J Die $Herr trl'l.-.t‘lttlﬂfilﬂ. Ut Mﬂlﬂf[*!h]. finn!
i [l Lnres yode -I:ul, _1;L11|.IE1EI:",E(‘ 1|_'I. :1Il'||_l_!|l[ _,j'l:'.-l;l:ﬁ!:”." nj':-u':!,ft- g ll':" I-I hl *It’”- {'E-U-“‘I_ Toetn “-l.' Ull. '.I||-|-[ ren hn_'-
el e liyumlmm‘:{lt Oclbanm auf freperm Feld s {ch bin ben, un‘r‘ thee Ehive ift, wenn fie BOIT firdton,
qAufaenacjere, - wae Whornén. ¢ T LR s Syn el
- e : e un Eende find , die i in meinem Hevion hod| 10
b b 20, b qab cinen licblichen (Ghevnch vonmiv, wie@i| HH Cun Stude find, einem Derien hody) 10

u loben halre henbe will i :
e, nament wnd fofiliche Wae, und wie die a befien Mores |, cinem ﬂ"lﬂm‘i: '1'5{,‘[,”.”1“‘-' unb tas gehende will i mit
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i1 2. LMD T0er Yon miv teindet ven Dilvjiet immer nach|| 2o, E8 i Teine Radgice nber h-;r&umbu Macraicr,
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boi b,
a Scheibe) Dad it nad bemr |-":-'.f|qf' ‘I"‘m qefaat.
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-'nu.-.l"[ ifin alleseit frolich.
#ebie: Schoned fob wambfamer ind handlcher Teiber s B 154

4 -Eju:n Ding find fceodlich, und bas vievte it qreus
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-, Wielche alle Avaer find denn der Zobd. ,
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o, Demt ciner ein bod I0eib bat, fo ts chen als ein
a 1||u1[-.||11 Paar Ochien ;. dic neben cinanber sichen follen,

a Tlealeidyy Dyie werben felten vebdy,

10, iﬁn‘ fie Feiaet, Der Eriget einen Seorplon,

32, Dic* Sunde Lommt her von Nrmn el und| i

24, I8l fie Div micht qur Hand geben, fo 2 fcheibe i:url'- .

: - a | lein Mary aber iff wanodelbar
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| Dermabnung: Tt Kaup « und Danbeld - Feule weqen ber T'I-flfrl
Eeleqenberton Unm: 'rh‘ g thur; in aroifer Befabe feben; b '-h"ﬁ:l'[!&
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& Mermiifens nuht.| |

bie Daar ju
Obren subalten mug.

16, S8enn dic ﬂuw*umtmmml-]“' Babern, fo fol:
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v, Fer * HeimlichEeit offenbavet
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rlaen.

15, Halte deinen Freund yoeeth, und balt ihm {j‘;[nu
bens

15. S0 bu aber feine HeimlichLeit offenbareft, 1'N1.~|rlt|
D ihn mic [’ iieher e, |

20, et feinen Freund verleuvt, dem gefchicht wobl o
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f~,h i als wenn bu einen Vogel aus der Homb lif
Irih ..mL ilts, e du bnmuﬁmmh 1I|1||rlf |
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greuntfchatt  burch
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L e g, | Devmabnung: Dafi man ficy vor cigener Rache biiten, und finem|| o, 1Ind jener Desablet i mit Fuchen und Scbelten,
i Ract{ten bie voraegangene Belevbiu i1 gevn veeaeben foll, Damitman |y adebt ibm & dmab-ARort fie Dand
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{ pEE 19. Lud beraubet fic alled, bad ibnen fower wordenift.| |~ .0 &ild bei A -
2o, Ser ihm gebovdiet, ber Dat ninumer Rub, und| H.[,‘lﬁ}i.ﬁ.,i; iéfmf ""éf;;: bf:“"ﬁﬁm mf 4 g" ‘!.'-ltL[ bu Em“‘t“mltl,t:ﬁ
b arfi fan nivaend mit Feicden bleiben. téltlill{:ft PV O ;
- I'“"| i T : ™ a4 3l L 5 5 L] : X
- 21, Die Geifiel madyt Striemen, abev ein bofes Diaul] |, S ift genug su diefem Qeben, roer Wafer und| 1L
ol el b '¢r|r]1mf[r-.rr‘hrm-. und alles. ¥
i o B o Brod, Kleder und Haud bat, damit cr feine
b el Miel find gefallen burch bie Echivie bed & Zdnerts ;) "“tnihbmft Beden Fan.
M [_'"r:"_ EI.EI'E'L ill!:tllff'l:"'hlli' E."'"*l' ﬂ&ﬁ,h l.“[;.ll"t.."l'lh -1;:'“1“1"'- D " b Botbvurft) & ift mcht noth borgen ober leiben; auffer ber Mothe
‘||||",,.|I 23. __}_"L'l. [ Dem . Dy e l"!l.IHZI :El.ﬂlt] bﬂlﬂh‘lfiﬂr "||._ bu'r: ted Pebend , ald §1 |:|_|_[u||_'|1 Dracht, Bouober Kauf,  Eomwill fan
pon thm nnaeplagt bleibet, wnd fem S0 nICHE ceagen muig, | gen, wean man leiben und borgen B, vemiich in ber Moth,  Sone '

y porch (08 iR ! n.|| '.Ih..ﬂ {riden |hrl|[ acbunden 1. I;:I{:'i'liltultl:'_;fcll‘m:{rwlﬁf“':IJLﬁIIIIII;J:' Ay unb mallens il Horges unb ans
:_:"T.,_I.;._ . ) ¥ | b » R
o s 121 L::11|11‘Jl.:; %erl[ ‘EJ«I&'[’;H' bl:'t‘i?] r?;ll :;t':“fﬁ;%‘:fl’lﬁift 26, (&6 ift befier aevinge Mabrung unter einem Gretters
- @ bertit Bie Ovalle. : ' B nen Dady, denn Edfilicher Whein unter den Frembden,
[ 1! 4 dads Simd ! - '

: 26, Uber ¢5 wirh ben Gottsficdtiam nidt unteadois) | o0 %*'“:7'““ "‘Lr:}““f" a m.;l"'ﬂ Toenig ober viel s e
;i b 0 e i e it in befelben Seuer nicht bremmen | o8 it cin fhandlich Leben, von Haus su Haus gichen,
LWL ety Uune « . e I:-':-.l-._ AL i e Lermabnung : Daf manmitbem , voad GO0 ju bea Leibes Netbe| Tug.
Ir Bl aH |, 2. ET;E:I. LI.'II.!_"!-l'-."Jf't'.'L!'LEL Nl'f'i!ll-'t f !J:;l' :Il‘lj'i't! hﬂ'l"-'lzl 1"-}1[ Barcit unb Slabrung befiboboel, ¢8 fep sicl ober wenidy gemn juiticten
R ety wnd brinnen brennen, und 6 wird nicht ausgelofdit] fieon foll, . 35, 36. 27
b [t IR werDen 5 of wird ibn aberfallen Yoie ein Ao, und anfre || 28 LInD 1oo ciner fremd ift, darf cv fein Maul nidt
yrd, o ben woie cin Pard. | {anfthun. TR 1 . =
! 28, D versauneft deine Ghiiter mit Dovnen: Warum!| 29, Ee muf s fich laffen, und mit ihm teinden laffon,
,'.!.:".‘i.’ﬁl'-l": r!m-.‘l1|:l,’tt!|u:||{l,'-s viclmelye deinem Diund Thie und Rienel | {und Tetnen Dand haben.

29. Dt toageft dein Gold und Stlber ¢in; warumwa:|| 30, Wup davsu bictere IWovt hoven, nemlich: Gaf
aeft du Ticht auch beine 2Bort auf der Holds Ahang ? lache Bin, und beveite den Zifch, lag midh mit Div effen,

30, Dite bich, bag du nicht vaduvd aleiteft, und fals iroad du bait. P _ : _
left vor Deinen Feinden, Tie anf dich lauven. 3. Jtem: Feuh ous, ich Dabe cinen ehelichen Cloft
Cug, | TOarnung: Dafman ten Dund webl bavabeen, unb wad yu ve.l Trige, i muf dag Haud Daben; mein Bruder seuds ju

ben; Junor crmodaen foll ; l‘ﬂl UE 1 'I1l| |-.J r i .'c-."L foumitie s p,28.29. 12 i ¢l
32. ¢ Eoldhed ift fdroehr elnem vermimftigen Dlann

2Das neun und Joansio I”rf: Sapitel dag e um der Herbera willen foldbe IWoet frelen mug

fat joey Theil. 1. Ein Berich? von ber Barmberkiakeit, burcd| und baf man ibim aufridet, Yoenn man 1 qedielen Dat.
T*ﬂ.ld. fich ber @lanbe geqen bem Ndchien foll beroor thun, b, 1227 c Soldied gefehict auch benen; Dicborgen, und grolfe Hanbel und
o ber Begniglichbert, daf fch cin jeber an ban, was ibm @O0 Fan anfaben wnb barnacd Meflbe anbern laifen mifm.

b-.|J. cheet, joll Degniigen nfien, Dozfaga. 00 HTTTT e

) I g "ﬁ':'fl feiriems Tachifen Teibet, Der thut ein 2erd der Das ﬂltl}f[_ﬂll’ Sapitel

f el . Gat goen Theil, 1 DHanbell von ber Kinber: Sudht ¥
,'.Wi"'ll: ?3?"1 1;%1]"["["1';'”1&'[ und woer Ghather bat; ber foll}l '1-” bad Fob ber (iefinbbelt, unb me dieilbe ar mﬁ |Tr,¢[ﬂ: :,1;}.

b jokebes thun b lieh hat, Dev * il L
i b = 45 . ""'\EL fein Kin af, Der = Balt ed fhaes unter Der]
¥ | 2. Leibe Deinem Nachften, wenn exs bevarf, und i‘ll Ruthen, daf er hernach Freud anifm evlebe. | Fnder

g ; anderer 1{{s bg ounch 1oicter all l1|.||:i|1t:n1[|:'t' At 2, Der fetn Aind in bey D‘I“"-ht ["I.'I"l Mt '|_'|.'-t!['t:|| - r-.,r“”

5

N
' # 3. Halte, waé du geredt baft, und bandle nicht El{'tt'li_'!.r ich feins feenen, und darf jich fein ben dei Lingoriy
b} ¥ lich mutibm, fofindelk bualiﬁ.clr‘l:'rt:nEi hvtf'n”;}n'rt i Lt,l:mrurnT RIS Dol e b.“{,x;..,
' Dermabnun Tk "ull wogcite Penle angd Yrebe bean 1) airftiaen
o i dgern audlxlin I%m leiben, Bicie aber aud auf rictige bandbeare Fic || 3. 28enn U"‘-T'lm Kind seucht, das verdreufit feinen ::-]. .
= il |Pexbejablueg bebadbt fenn follen s . 1. 2. 3. Mmi‘-r und erfrenct frine Freunbde,
L ehets *Eieg! 4 Tander meonet, s fep 1,|.r|mt'-.rn * fvad ex bors | 4. Denn oo fein Bacrer ftivht, fo iftd; als wodr er nidst g
it M g, _ﬂ;rt , und machet denumwillia, fo ihm qebolfen hat. 1mrhm pemn ¢x Dot feineé gleichen Binter fich qelafien. |
ap . b g s |
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Ecclehiafticus.

38 |°  Gap.20.3L.32 Das Dud) Jefus Sirach.
5. Daerlebte, fabe e feine Luif, unb hatee Freud an) ut
lihm; daer fiord, dufie ev mci forgen. | [mbt,
g = i
| 6. Dennexbatte binter fich gelafien einen Ed ul;n_mbn L eles Sie ol wekc Sote R
feine reinde, unb bev den Freunden wicder diencn tan.
| 7. 9Weeaber feirfem Sind gu voeich ift Dev Elaget feine o et Tone o itmofon,
S iriomen, und eefbride, o oft o8 woainet, -
|~ 5. @in verwdhuet Stind wird muthwillig, wie ¢in wild
Pero. _ icht . Bie iB 1 Fra (a4
Y k Qdrtle mit deinem Kind, fo muft du didy hernadh 13, LInd Denclenicht, bie ift viel ju feefien ;
vor ihm firditen; fpicle mit ibm, o nird ¢é didy bernach
| ‘
\betrabon, ? ; ; g IS SRR | e
: :-: Eeherbe nicht mit ihm, auf baf du nidt mit ihm [m?’:-u“{[ﬂ::il'ir“1};E-1F[EIJ:;1'%;Lfﬁll[:rrE:II.I %ﬁfﬁrgﬂtﬁ:[ﬁcﬂ
lhevnady tvauven mufelt, und beine Zabne julelt firven 6. COTEIE mid) ,
mifien. _ i
* @iy, 11 Saff iHm * feinen SBillen nicht in der Jugmd, wnd

24. fod. entfcbuldiae feine Zhovheit mbt.
|12, Benge b den Hald, weil ev nody jung i, bleue
lifm Den Macken, voeil ev nodh Elein ift, auf daf e nidt
thalsftarvia, wnd biv imgeborfom weade. 178
|13, Feuch dein Kind, und lag e8 nidt mugig aehen
Da bu nicht iber ihm ju Schanben werbefl,
Ciug. | Deemabnung: 3u flegiger KmberSudd unk Sirate mil ber Hus
fhtn, W 1s13, =
N %{5 ift beffer, cinet feo arm, unb darbey frifid
Befin- unb geiund, denn reidh und ungefuno.
PEled. | re. efund und feifch feon ift befier dennGolb, und
ein aefunber Yeib ift bepier, dom Grof Guth.
16, @4 ift fein eichtbum su vevaleichen einem gefime
Pen Leib, b Leine Freude ves DHerbens Freube aleid.
17, Der Tob it beifer, benn cin fled Leben, oder ftate
Rrandbeit. ;
15, @8 ift cben ald cin qut Gericbt vor einem Wiaul ;
bas nicht effen Lan, und wie dic Spetfe, fo man bey ¢l
nes Tobten (Grab fest. ;
19, Dennvas it dem Giten dad Opfer nug? Kan er|
boch yoeder effen nodh viedhen. .
:-l:. &0 ifts mit dem Neichen audy, den BOZTT fledy)
{Hacher .
(21, Erfichet ¢8 roobl mit Den MUuigen, und feufset bavs
mady, und ift voic ein Vevfnideencr, dev bey einer Jungs|
frau lieat wnd fenfiet,
22, liache vich felbft nicht trauvia, unbd plage dich
nicht felbjt mit deinen eigenen Bebanden.

* Wreon,| 23, Denn* ein frolich Herg it des Yienfchen Leben,|
13135, [ynd femne sreude ift fein langes Leben, ;
cayl 24, Thue dic WButes, unbd tedfie dein Herg, und
treibe Trauvighedt ferne pon dir,
25, Do Trauvigleit todbtet viel Leute; und bienet!
|ba~.'l_1 a mraend 3.
| o Blicgent ) Soe bilft nkdtd; unb machet e Sadee boffer , wad
fodl e Demm ¥ |
L. | WWarnung: Bor uandthiger Trawrlalelt, unb Smmerlidm me:!

Wncholijthen Eedanden, ol fid Boe Wenfch mit Flei§ buten,
i bad Leden nicht jelbit verturle, v, az:a5. |
26, Eifer imd ZJorn verfurben dad Leben, und Sorae
macht alt vor ber Jeit. =
27, Eimem frolichen Hevben fhmadet alles ool lm;‘-i
£r imeL.

Das cin und dreppisfie Capitel
Honbelt pon den Shisden, burch weldse fich bie Leute muthwiliig in
Bie Lnaefumbbelt fhuriien. 1. 23 Ber uneryabtliche Geis unb Seqresd
mad) (el v narn. AL Dod unorbentliche Frelfn unb secberblich
Shaufen ; B 13234,

I g{:ﬁilﬂi}m nady Heichthum, vevsehret den Leib, und|
P

Bag er|

3% Davum fovaen, lajfet micht {chlafen. |
. 2, ienn ciner lieget und forget; fo wadet ex)
ey auf, aleichivie groffe Xeandbeit mmmer -:|ur'!n:rd‘ﬂt.|

3. Der ift reich, ber ba arbeitet und fammiet Geld,
unb Dovet auf, und qeneuft fein aud.

4. Dev ift aber arm, ber baarbeitet, und gedevet nidht,
{umd wenn ce fhon aufBiovet, fo ift er dodh ein Wettler. |

o funb wer Vevadnaliches fuchet, der 1oicd mit verachen,
CrE) 6. *Biel fommen su Unfall une Gedd willen, und
3 berderben daviber vov ihren Hugen,

fidtigen fibet es.
- 3 Sipfem ) D¢ bom DMammon bienen, 1oic S, Pankud and fgt
:;...I.1|l:_llf!-5'|lE‘::E_'.Llw.-.-'.'.-.'tm Une Do Bebigen find bed Wamnsiond -‘_'q'.hh'ni
" Ruce) g, * B0l bem NReicven , der unfheddi : |
" fuce) 8, * 2Wohl bem , iftviflidy funbden wird,
b midt bas Gedb fudt. e |
g. A0 HERer? fo wollen wiv (hn foben; benn er thut

grofic Dinge unter feimerm Woldk,
10, Der bewabret blevinn, b veditfbaffen erfunden
iff; ber voird billig aclobet. @y Tunnte yoobl Lbels thun,|

i . .
|iu1'- foll machen.

| 5. 3Wer @eld liecbbat, ber blcibet nicht ohne Simbde, ;

H. 1.
7. Die ibm a opfern, Die fricket 8, und bie Unoors

uno thats vedy nidt, Sdaben thun, wnd tHats audb|
I Behr: e wenig veide Qeute fRong e unfivddichen Cebend u“bl! Tur,

11, Darum bleiben feine Guther , und die Heiligen

12, CY{3Eun bu bey cines reichen Mannes Tifeh figeft,| 1
fo fperee deinen SRaden nicht auf,

14, Sonbern gedende, daf cin untveunes Uua neidifd if,
15. Denn wae ift neidifcber, reber cin fold fug? )

17, 1D nimm nicht , dag vor ifm in ber Schinfiel lieat,
18, *3Nimm bep dit felbit ab, 1was dein Ndcviter gern| M,
ober unaern batund Balte dich vermumftia in allen Staden, |7 1.
ro. “%fi, Yoic e b Dlenfch, 1oas div vovaefebt it und
|feif micht su febr, auf dai man dir nidt gram werbe,
b ek b Sidht e clne S,
2o, 1im der Fudt willen bove du am evfien auf, und
fep nicht cin uneefattiger Fraf, daf du widt Ungunit exs
lanaei.
i :1:. Shenn du Dey viclen fikeft, fo aveife nidht amers
e L.
22, @in fittiner Menfeh 16 fich am Gevingen gendigen ;
pavum darf erm feinem Bette nidt fo Leichen.
23, 1Ind wenn der Maaen magiq aebalten mwird, o
fcblaft man fonft, fo fan cner bed WRovgens frul aurfte
ben, und it fein ben fich felbit.

24, Wber ein * unfattiqer Fraf foblaft invubig. wndhatl* Sic
vad Grimmen und Baudnoehe. ) : 17 1%
25, Whenndu g vicl gefjen Doft, fo fiebe auf, und ge
[{heroed, und lege Dich sur Sub.
DVeemabnung : Jue TiichJucht obee HDOFDTeit, unb frimen gu | Yiug

B Etten uber Zoch, und bip Mafieermen ; v 13032,

Das 3iven und dreppigite Sapitel

Datgwen Thetl. 1 Lambedl pon bem Sadieny meldie Biaiim jua
menjihlichen Eefimbbeit, v. 2638, 1L Pon Dem; wad Dienet e
wortfsung men(ddicher Giefell febaft ;. Oer won etlichen TifdNegtin,
0. 30. 40. 1£17.

26, g e i KXind, acborche miv, wnd veracby L
3 J‘(:j mich 1|u'11_r,. pag dich suletst meine ot
SR nidt treten.

27, * Wimm div choas vor ju arbeiten; o yoiberfabrel]” Deoe.
i feine Srandbeit, R
| 2% Gincn Loitfrepen Mann loben die Teute, unbd far
taen ¢ Ev fep ein ebrlicher 2Mann; und foldyed if cin gube
Rubm,

29, Wber von einem Pavaen Filg vedet die ganpe Shabt
nbel, 1md man faat vedt davan,

30, e nicht e einfiufer, Denn der Wein brine
et viel Lente um. -
31, Die Eje prufet dad gelotete Eifemuerd s alio prus
fet Dev Zibem bev Freveln Hevken, wenn fie trundeon jind.
32, Der * Aein evquidet Dem Mienfiben dad Leben | "Dhws
(1o nec (o vagialich teincet, I! fo
33. Unbas iff das Yeben, ba fein IWein if? ,P;.f'
34, Dot D8ein it aefcbarfen , Dag e ben Menfben fedd”

35, Der Whein gure Nothbureit getvundon ,  erfreuct
eib und Secl. ) ;
_ 36, ber fo man fein ju biel trindet, Bringet ev das
Derkielend. ;

IH;?. Die Trumdenbeit madt cinen tollen Narven nod
toller,

38, D0k o trolst und pocbt, Bif ev ool geblewet; aes
Meblagen unb vevivumbet wird,

T0armeeng: Dor dem abfibeulichen Lafter bef Vallfaufens , Bl 1700
Puech oiel Poube wm Lab und Leben (g avdy wn bie Seligleit ) Tome
Ay B, 30, 30. 17. 1K,

39, * (= Ehilt beinen Nachiten nicht beom Wein, und] L

~ fthmabe ibn nidit in feiner Freude, | SRS
40, (ich ibm nicht bofe Tort, und begeane ibm md.Jt|

|
B

{ imit barter Rede ;

&Enwru * balte Dich aleichrote fie, und richte i € a p
nad e, fo fiBei tu vedt. 132,
2, Und gich darsu, waé biv gebiabret, willt bu :11it;'£'~'~=g’L
I.[E"E”. ";.'I '

3. Wuf daf fie mit dir frolich fepn mogen, damit du bie
Ehre davon frigeft, Dai man bich cinen fittigen, bolbfeli
aen Wiann heiyfet.,
| 4. Der Ueltefte foll veden, Denn ¢5 gebilbret hm, ald
ber erfabren it

5. Und ivee die Epiclleute nidht.

&, Und wenn man Yieder finget, fo wafibe nidt bares sie
¢in, und * fpabre dene eishert bif jur andern Jeit.  horg
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| =, 2aee oin SRubin in feinem [51311# leuchrecs alfo jicvet

Das Bud) Jefus Stradh.

Eap, 32. 33. 34.

cin Befang bas Miabl,

8. e cin Emavagd in fhdnem Bold fiebet 5

9. W0 gieven Die Lieber bey qutem em,

1o, &m Jinaling mag audy wobl veden cinmall ober
foen ; wenns ibim Toth it ;

11, Und wenn man ibn feaget, foll evd Bk madben

ber febiociae ;

13. Und foll fich nidht Den Herven aleidh acdhten; und
* voen ein Wleer vedet, nicht drein yoafben.

r4. Donney bringet grofien a Blig , Scdham madt
aroffe Sumnit. |

a Blig ) Der Blis macht vor dem Donner ber alled voll Hdbid vlde.
lich: o madt Sicham balb o bew febermamn.  Denn alle elt
bt et e Wenich, (o of fbambaitia . Und tpdebennm i alle
TRl teinh bex unverjdsimben Suaent,

5. Etehe aud) bep Sceit auf, und fen nicht der Letste,

16, @onbern aebe ellend belm, wnd fpiele Daflbfi, und
thue, mwas du ywllt,
und niemand b podeft,

b Poctxil ) Das Giesind ober Fraw fiblagelt , fondbeen fiicle, bagiit|
111 Ifl'h'nh mit thnen,
17, ondern dande fir bad alles dem, der didh aer
{chatfen, und mit feinen Guthern aefattiar bat. '
~ Dermabnung: Daf man nady gebaltenen Mall obee Gaflercn
ben Setlen aufiichen, unb babeim GO bem Schopfer fur jeine Eebl:
thaten danden @l b1 16,17, |

Das drep und orenfiafic Gapitel |

Datimen Thel. L MBeareif? etliche KirdhenaLebren,; und ehiien Be:
[aenfag ber Giottdfurchitgen und Boltlofen, o, 1838, 16, 1L Etlis
dpe Buchtund HovdReaeln, b 17532,

18, g&h{fr tl'm .i:\II'rEt fivchtet, Der faffet fich gevn
Miaged stehen, und wer ficd fruby davau fdidet, |
JF_‘E.- Der mird Ginade finben. s |

19, Jer nad (HOtted ort fraget, der wirds veidy

lich uberformmen s yoers aber nicht mut Eendt imewiet , dev
ird nur avger dabdurd.,
20. 28er den HERRN fuvchet, der trift die vedite
felve, und madbet dic Berechtinteit lenditen wie ein S,

21, Ein Ghottlofer lage fich mat fieafen; und roeig fich
:,ullwlrrlrmlmt anteeer deute a Erempel; i feinem Wors
nehincn.

¢ Erempel ) Troh febe nicht ; Brichter, bafferemt GBel gebe , ber bodh '|

jandh mdit @Otwed Woek adjier, 0. Ja, ie bofir Schaud; pe beffee)
| I,
| 22, & verimmpriger Diann vevadbtet midt gutenRath.|

23, bcy cim wilber und boffartiaer furditet fich nichis,
ler babe gledy qerban, was er wolle,

per That.

v bu Dich an die Eteine foffen mdchtedt,

26, Berlaf vich nidit davauf, daf der TWeea b fbledht
fen s g, bute Dich audy vor Deimen elgenen Xindern.

b Sdpeml ) 3 jcheonel, ald gehen bee Bofn auf eibel (Blod : Hbet
galener phueit jte Ber Wheeq tn Abarund.

27. 28as duvernimmii, foverteane BOITT von gan-
Bem Herken; denn Das iff OTTEE Bebott aebalten.

2§, Tier (MOutce 2Wort glaubet, ber aditet die e
bott, und wer dem HERRN vertvauet, dem wird nichis
mandeln,

1. Yqr&r BOIT furditet , dem yiberfiabeet fein

AT LD, fonbern wenn ev angefodten iff , voird

Cr Yodeder exlofet ywerben.

2, @Ein Deifer lagt ibm BOttes TRort nicht verleben ;

fmen Wieer.
3. @inbevjtandiger Menfch balt veft an GOtkes ot |
und (BOtres 2Bovt it ihm gawif; wie cine Blare Rebde.

bic Eottlofn thun ) mil anberer Eenle @rempel bebelien ; fondern mad|
bem, wad (3OUed 2oet verfibeabt, ridben bll; v, 31,2, 1.

4. FWerbe der Sacben gervifi , darnach vede davon ;
lafi Dich vor wobl lebren, fo fanft Du antworten.

5. Ded* Raven Ders i wie ein HRad am 2Dagen , und
feine eoanden lauren wn e die MNabe,

6. AWic der Sebellbenaft fcbvenet aegen alle Miehren :
Wio banges fich dev ¢ Heucbler an alle Spdtter, und!|
fpricht

¢ Denchler) Tt Meifter Kibgel; ber will in ber Schrift thaef fon |
b fraget: dBarum foldied und olded gelebet fen? Warum ber Lag

Soeben ! s5avm Beod unts Eeln riffe @it Loib un® Blut foon ¥ o |

et @ 0 doch Die Eonne jugleich alle Tage im Jabe madbt. |
§. Dic Elxl;lﬂbtirt'fﬁ .*_u_“ll:rq}'rn bat fic fo unterfihieden ;|
und cr hat b e Sabrseit umd Fevevtaae alfo geordnet.

12. 1Ind fich balten, al§ ber micht viel wifie, und ligs(|

Dody daf du nidhts ubels thuft a1

24, Thue michts obne Rath, fo gevenet bichs nidht nach| |

24, (Sehe nicht den Teeq, da du fallen mdchteft, nod| |

aber ein SHeudley fdoebet wie cin Seif auf dem ungefti: _

Dermabnung: Dag man fic nidht in feinem Thun und Seben (wie] |

; falfch ift, roic Ban dad roabe fepn ?

Devugy unh perver npche feilig ? SRarum bad Waffer cine Tanfe fon dee ] |

. WWavum muf ein Tog bediger feon, denn der anbdes| |

| 3%

9 @ bat etliche auderodbit, und acheiliat vor andery
Tagern.

| 1o, (Glediie * alle Menfben ans ber Erden , und
bam aus dem Staub aefibafen i,

feiner mandfaltigen 28etdbett, und hat mandperlcy ei-
f¢ unter ibnen geordnet,

12, @tliche bat cr aefeeanct, exbobt umd aeheitiat, und
ju feinem Dienft aepordert 5 etliche aber bat ev verfludy
fund qeniedviat, und aud ifrem Stand gefturkt,

! 13, Dennt * fie find in feinee Hand , wie der Don in
(Des Toprerd Hand,  Er madt alle felne PWerde, 1ie ¢5
ihm gefallet. |
_ 14, Alfo find auch die Menfihen in der Hand deff, der!
|fie gemadt bai, und giebt cimem jealichen , wie ¢8 i
qut daudt,

| 15. Wl ift dad (hute wider das PBofe, unbd dad Leben
{wiber Den Tob, und der Gottaflieditioe mwider ben Gott:
lejen geetdnet.

16, o fdhaue alle erde ves Hochiten, fo = find fie)
[immer pvey wider swen, wnd cing Wi das ander ges|
oronet. .
| 17, -'@E_[} bin Der d Lebite aufermadit , vie ciner, der

7 im Heebft nadblicfet ; wnd GOIT bat mir
oen Seeaen barin aeachen; dag ich meine Kelter audy 1.1n1£|'
gemadht Dabe, voie im vollen Hevbit,

d Lesle )t bab eme guie Unhoott qeache; auf felder Fareen
nreie poom betliqen Lag, ik
_ 18, Edbauct, voie iy nicht fie mich aeavbeitet Habe,
jondern fuv alle, e gern leenen roolloen.

19, Behovibet miv, by arofien Herven, und ihe Res
genten im Vol , nebmets su Hevpen.

20, ¥agdem Sobn, der Fraten, bem Pruber, bem
greund, midt Geroalt aber dich, voeil du Webeft, wnd
{bcrgied mtemand deine Guther, baf didd midht aevene
und mupelr (e Darum bitken.

21, Dierveil du lebett und Odem Daft, untergied bich
Feinem andern Menfehen,
|22, E6iftbetier, Dagbeine Kinder dein beddivfen, denn
Daf du ihuen mfjelt i die Hanbe fehen.

~23. Bleibe du ber Obergte in deinen Githern, wnd laf
tbiv deine Ehre nicht nchmen,

24, Jhenn dein Eude fomnt, baf bu bavon muit,
alébenn thele Dein Eeb aus.
| 25, Dem Efel gebort fein Futter, Geiffel und Laft; als
{0 Dem Xnedht fein 2Brod, omaf unb Arbeit,

26, ale den Jueche gur Urbeit, o baft du Kube vor
W s Lagpeit 2u thn magig aeben; o will e Junder feon,

27, Das Jod unbd e Seile beugon den Hals, cinen
bofen Knedit & oo und Knittel.

28, Zveibe ibn gur Avbeit, dager midht miifig gebe.
| 29, Wivgigaong ehret viel Bofes,

3. Xeae im AUrbedt auf, Diccmem Snedst gebubren ;
gehovdet e Denn e, fo eke ibn in ben Stod,.  Dody
lege Cemem gu vicl aup; und balte Daas in allen Dingen,

31, Da by anen SKuede, jo balte aber thm, alé

uber Die felbft; bennwwer thim thut, der et Den Aeib|2

und Leben, Hape du cinen Knedt , fo lag ibn balten,
;u.l*;» yoarelt e buda, denudu bedare fom, 1ie deines cig-
nen ebens, :

e Du ) Dag bad anbere Gefind fein Wort filr deinen Wefebl balten
IMEgE.
| Decmabnung: Dad Gefind foll mit Aebeit ( boch nicht aliu Gber:
fluged ) beleger, aber banjelden audy gebubrende Spetfe und Wuterbalt
EEEOER U N oo Ireu unl froun; audy gebubrhicie Sdug g
I€npied T e s I FIEE

| 32, Dalteft duibmn aber ubel, dof er fich exbebet, und
pon Diviaure, wo wille du ibo wicder fuchen ?

| Das vier und drepfiigfe Sapitel

Patwey Theil. 1. Dandelt von der Eitellelt bee Tedume, o, o1 z,
1L, ZBag man ben jebecalivchen Trdumen cnbgedcn [EBenfoll; b, 18:30,

P ] ; LT : :
%Eﬂmt‘lrf Leute betruaen fich felbf mit thovidten $Hof-
L

nungen, und NRavven verlafin fidh auf Tredume.
E 2, Wer auf Traume halt, der aveift nac dem
Eebattern;, und will den Wind hafiben,
3, Erdume find nidts anbers, denn Bilde ofine Mefin.
4. RWas aunvenift; voie fan dag vein fepn ? Lud was

a Warcke 3 e Tedwme find falfh und uncen, mwad follben fe benn
beiliaen ober qui macdien ¥
. 5. Eigne Weifoqung, wund Dentung, und Teaume
fend michts b machen dody einem fthroehve Bedanden.
6. LInd wo ¢s nicht Eommt durch Gingebung des Hiody
fken; fo balte nichts bavon, '
| 7. Denn Traume betragen viel Seute, und feblet bes
nen, bie davanf banen,

=k 1..',‘.

r1. Und bodh der SHERN e unterfhicden bat, nad|

* e
1T

gl {4 Y
i.
Jer. 18

o,
Sap.1g;

Rom, [\
¢+ N

*aFor.¢
¥l

IL

LI,

e i

it e i ———_ i

-
-

1ars

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

i
~

-
e .
—— .

'...-=L - =

: ;-:.:E‘—EF-" Fl_-gE:'.ﬁ:_' '.

- e -..
e
-ll
=

T
_-.I—u.__L

e -
e i

i

———

=
.':_.—_=I.L‘;|E.:T:h‘-=.;-r-




BLB

S — T

.
e e

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

A T 6. L0 Budh ju!ll -..,:h-.'hh Fccleliafticus. _ |
Tun, | TDatnung: fue bem Gbcgianbior unergrmbeten Wabegen | 8, Dies (e dhten Dprer madbet ben Ulkor veid, und ]
"9 Lo Trdumen, tadviel und "-”n wle beted O e Rl hnl'['f'!-t"n'i1 r[Hll. or dem Hodbften.

g, Man varf feiner, b Luaen i‘m-_.u af man 0as - o e ¥ Heveciten Opf evift angenebim, und deffelben "{'um
'Gicbott Dalte, umd man hat gnud am 1‘*'-”” BOttes | hpivd ni 1111' srmehr pevaefjen.
wcnn man liﬂ‘f [¢hren will, | 1o, (Bieh BOITT feme Ehre mit feolichen Uugen , und|
b e} ariil nidit dic Trammne feagen, fat aut fen i Tl b'.li"ll E‘..il!lmq LI.I'J] il I-'.lt -'"ILIH |
f‘lllt "'""'-""' - . ; L ad B chielt . Bas ate ) o P T,
i wwoblaenbter Dtarn verfiehies viel, und ein wobl- !"‘r]]1:-'|t*5fi‘l[-iﬁlﬂl:ultL” bag gieb acvn, und Drilige deine
yous el I1. fud iyt :
Whml‘l] Al lIIH ILIt”I“EL ver verftebet yoenin. [ 12, c(ich bem Hodften, um”[mtnr it Befchehret bat
s h.”"'-,:.uu 1”"_- ,l w.t,H|~,. iti |lL|-U|l|~'t'l.,,|-.|ﬂ., tnh g Deing Honbd “lEI‘H]ﬂL]_r vas * qieh mit feolichen Aitel® 2 |
o 1] o |* o B i : n.[IIlu pwar, Eunmte ich auc vicl en. ¢ Biich ) Don Priegern und Leoilen, ? -
vz, Daidh nodyim ] 1 H 7y v BERR . ber ein n/Tob, 4, |
; "I.|t’|“ LD war o . wl-.l £, Daf ubh nicht alles fagen| | I1;3m: *I:In l1|mm1 E.“ qL Der ein Wergelter i, wivd g
||.'. il L1
1.|| 1 s . hals 3 .
| _.\,_ 1“ i L|”| l:”[ i r".ﬂ.ﬁl qu- Ut‘fﬁ T".'ﬂlll."'l.'l'tl:llﬂll'll'l'l ' |1“ 1:;1 E-;ﬁr:ll““"”l" '-'.” {_.".ILE "-I-'||- E.l th””: 'i.-"- I“. “.l-[.l"[ !.:I«.'.'.:'_.
[ ¥
l*lr.h'unu L'I|I."”"I'L'""I.1"_f"|i"1|a : e e nidst Sorthiell, 10 P ]
ra. S febe i, baf die Giottsfiedhtiaen den vechtenf) T3- i;ﬁ'\“ 1 til“ Beil, voenn du opfern follt; i‘ﬁfllli |
. U L Ly 'u.' i i fluom
'|:_.!|l||':.|"'|.|.|l- ' 'I ‘: r?&:ﬁt ‘5111,1,.,;” Rader, und ™ vor thm gilt fon Anas ha.
| 1. B 11 | LiL s f1e 13,
i In ”1 Dyerm ihre Hofung fiebet aufdem, dev ihuen hel- O " BITL ben Slemen o 1sb et Eete Bevkon-an ‘
| 1lI L 4 b e |
Al [unb exhorvet Dagd hebett Ded Helendigien.
™ - QR Crden HERJN furotet, bev tmrnn b 17, LLI: et :ul*ht bes Barfen Gebett nicht, noe b ‘t" '
~ Lml*mhn; nodh fich entfegen: Denn ev ift IRitowe, wenn fie tager, : s |
."' o F"I "N 1 ':'I' {
feie. plbay Die Theanen der TGitooen flicffen voohl bie ‘E&}nm'u 3,

5 . . oy a0 o= . I ..
17, S%obl dem, derden .E‘Il{'f:l::hﬂ_ﬁﬂ_'.[fff; 7 I1r1'1ri1 i 1
12, Sorauf verlagt e fich? Ier oL jem Lrol ! ey
L i - 3! i : - " 4
I|1-|_: 15, :'1.:1:_- ¥ -"I-E“ﬂln I.q..-.. -.']".tl'l.” 1|_t'||'|'| aSur l"lfr {a ||.1|“ lt.:flillll%.ll:'l _hl.:"'.-l.]'-” ﬂh{‘l '”-L'.t |||;11| ]L‘-l:[\LL t‘f[l: bl,.r ||
: A =7, Wraug orinaget. lie,
L= GLE 1 =S L '-1:!' 2l £ l_ i | =gl Hdiy it 4 % 18 i ¥ Al B0
16, t"f:' E‘"I{ t"'["l'x‘_,‘l‘;.""iil":[-l'-[' :1-:""-'.-::'..1.”_- 'II'L"J:."'."I.' bas 'q,;_:i.l.-'-ll' Il.:ﬂt"l 11 (HEOEEE Cetcher Dis nie 'T.l:‘;ll lden. A 18,
deln, cine Hulfe wibee den Sall. 21. YN Gebets der Eleuden dringet duvdh die ol 1
T20, D ¢r Das ~'_‘n1. erfrel |[.1 .u v pag MWnaeficht frolich| e, und laffet mdt ab, biff of bing fom
. . me, und hovet wicht auf ; Dif Der Hodbe drein fehe.

["'L:I

madt, unh |1IL|.[ Sejundhelt, HMeben i & Ciae.

tjug, | Trof: _;-'- GO ber DEre denen, i (b ficchten, licben wad|| 22, Lm0 Dex SyEre D vedht vichten und freafen, und
i wertrawen, Schub, Freade, Beundlet  Ceben und Seegen | it vevgichen; ned bie anae leiben, Dig o Den Lin
nacly feinern phtacfalic ,u: U. 16:20 parmbevbiaen Die denven serfchmettere,
i TR ! i 3 y .
l‘“wdu T]_p” 1]1‘@ ‘\m}r M'HL I(’__‘.,.].’F}ﬂ'd 23. Lind fich an jolchen Xeuten vadie, und vernilae alle

[oie fenc belendigen, nl-‘tt‘u}nm [ he tl]t-.tl.t’f'.l‘[-.'lll'llll'r--uf.

[opat oo Eheh LN el 1.“."[.'. thes Opfeen bes Holaon) | g eoft: Dag (DL ter Eleuben glaubiged Bebett erbore, unb | il e
Il.[.;.-.l: Ii.-'“'.. o lel ,, I|'|~I,._.."a.,.:l-.ml:ll..tl: ik | fmiber igee SRiverndriige fibig v, B, 2 .;'..13 :
Ve, 1, ». ':-'u-'.l'l st et i St ac 24. 1Ind geb ¢ ¢l th1|uIm*un.mhlmm Wherden, und
I | ar R Gr * vom unacrechten Buth opfeet, Def lolne l'|1h|- 1ol ||_»'- DErDIEneE aben , T
Beow| ‘S}l S Syafer ift ll'ﬁ;h'-‘p-‘[‘[‘ : i s | 25, l!--u ml": fein Wold , wnd evfreue fie mit feiner
31,3, | s DeEE -‘-1-: . ; i = ITH CUBIALCH . :
1y 3% !Mi;__\__ T}I |J'lll1.|1 IILIl'.l Gefpott ber Gottlofen gefallet ™ | 26, ‘;:-....“ .:.: 'l‘,"-_;-_'llfltf.,_;-;:l] 1ol mt"Tr' !.,1‘:“”&1{5}:'[}?
MOET . ot P S PR g i
I* Pro g -.*_'*.|1L'r||_1“.'l. (Hottlofen gefallen dem Hodften :1:.:1[11? -:-. L" MO 2DaUTTATRIGEST auich 11 Der S0ty Su
|15 o b Eunde laffen fich mdst verfubmen Wi vael § : 1! » Hti"‘b “|1 m : m L‘qu[i
! Mwua ng,,L
"Wl 6s] 24 * yon ded A et (Buth L"f-ﬂ't._ ver thut ebén, '1 Begreidt in fich bad Gicbett Sivachd, |1L; Lycilen. 1 1‘;1’"(
is |1l4w I. |. u:* il POy oes umfu Wuaen fblachiet, ;‘\-"““ 1 ergebung Der Camdeny o1 1L dm e & rgm unt i
25, Der Weme hat nichits DIt el toe ﬂl_l!..:Eﬂ'lJt‘ Yoer . altu ”. ati 3 l~~IITT|':I HL Um ben Shus bee Kirdim,
filan bavum bringet, Devift ein Mbrver. el CE SIEplg, ©. 19, ;
| 26, 3er cinem feine Rabrung mimmt ; dev toblet fei- J"'?“f-l- LI[JM. -[.uu[‘u:‘ﬂ_,._ erbarme didh umcr Fa
..I'..-‘.‘,.I Ltina 5 '\l|-||.I.|.| ] L}.,_lrl..ll,jll..-l-l
‘m-.,-:_..lr.lt-_, ey = Dem Webeiter feinen Lol nidht aicbt, Devift i‘ 5 W oty 9. 1, C E
<, m*"w. b, ; | * u i fic 1;}“”- 1‘!"1‘uu|"’um alle Volder. | B
ﬂ‘l",; 28, Sfenn eince a baiet ;, und wicderum gerbricht, e o I._f::r 1:Lh|ll:11 and auf, uber Me Fremben, Wap
rsie T_'F‘ o [1f',. f[i'fliill'l:.":.t-.f.-.- ety b baffen Doch ,l 4 983 but vor thren Augen aceiliget wirft bey unss
loon Sinben,  Das heriet jugleich baven und brechen, ugleich bette MIL‘ erselge L|-.|" Berelich an ibien vor unfevn Haaen |
funb Ao, Hur vag fie exfommen aleichivie wir |.'I.|.|,'I|.I:'||.;|.| bab
29, B8emn einer bettet , und wicher fludet, wwie foll u.!ll: ‘anberer BOZTT fey, bomdu, HERANR!
ben Der -.","":":Ll?!'l. crboven? .| 5. .Ll e e "5.L|L'.|'u'| D neue ﬂ"_-:'lil’..l;".'l.'.
* Mum.| 30, her fich wafbet, wenn * ex einen Todben anges{| 7. Evseige deine Hond und cechten vm Hevelich,
A !t'-_ rubvet hat, und vubred i wicoeran, mwas bilft dem feim tt. Ervene Deinent Brimm, und * fibutte Jovn aud.  [Dwe
20, 'J'"Ef‘“'”‘“‘ { 9, Heif Den 2Biderfacher dabin, und erfdhmeiffe donfHs
“ | sr, Wifo it der Menfib, ber fi feine Sinbde faftet I .'-.‘cn“ﬂ |
|'IIl|.:': II|||'..l'|,'.|: JImmer YeDer, 1"".-.l. |L'|.E g LjELI_[[LLlL" Lind cile bamit o bende an beinen &ob , bk
feen;und was l'h'Hh n fein Fajten ? man ":--;uu 2underthat .LL [ .
Eap| 1 (‘5‘@ 1ES * Gcbott balten , das ift ein veich| [ 1. Der Forn des ,-.um- mufje fie verichren, o fo
3. *"‘vm ficher leben, un® die deimem Lold Levd thun, mulpen
st - ( MOttes (5ebott arof adhtenn, dad Ovfer Bilft wobl., wmiominemn. ; 0 £
L IS TR 175 + BHOZT bancket, Dag iff bas rechte Semmels | 12, ;?.r:w.-.'h:ncrrrrrbm *;L'-a'-‘t*-::' Fieften , i ung feind
a, oy fer. | |find und fagen: i finds a allein. |
T 1Y = svia Thosstid aPad =l o el . & Hletm v | E it michid, : .
gla.l‘t‘a il"ﬁlrlul ll‘l’lm BarmberBiateit ubet ; bas it dod vedhie, | D i H,L],” ﬂ_lﬁ-_l sl uk wibee bie dentliche] T |
K ¥ 1 A i PR e n TR Ecliensgxenn '\-'|||.-\.._I|.'|I||.-.."-.:;.".I n i fig fech much Gt 'LII
f. 00 Sunben laffen, bad ift cin Gottestionft, 'tfa .m N} eneufien folien, b s 3e11. 13
bem HERRN aefallet, und aufbdren Unvedt su thun, || 13. Verfommie alle & camme Sacob, und laf fie bein;
:t'l.'l.,!l| l.||.|"|.'l.x|.ll.,_ T j_|,"| ETL' 1-“1” wie von '||,1|r'~| . |
g | ey By ol "“'f."ﬁ.."'-“'-'"'5"5‘“"‘""'“:':;;""‘"- 14 L:‘Ll-uuubuﬁ* deined WVoldfd, bas von bir den Nag| T
Siiiine ‘::m. e o ecegtote L geger MR ). A 1) |b HicH l[mltf und bed ivael, Dem * bu nenmeil .:.ﬂ ¥
®Erayl 6. D DIl aber Davim nidht b i HERRN ml["rt erfien Eoln W,
:E: nuluzmu L ShE T eck vos bent TR iy Evbarme Dicd) ber Stadt Jevufalem, da bein Db
b~ WEL i leer) -m:-‘-c fagen, befen gute Werd nichts, fo rollen| lnul* m ift, m:ﬂ*n buwobnmet. ‘ |
;L-*ij 9 i machetd thin, Moot 1 .-.'.||-,-:r.-_= bie Bfarfen T . 16, ‘“';11"'1 t"l] voieher an baf L|'|I|.|' it I‘-“r":'“'-l.‘l'I'
© | 7. Do foldes mu man audy thun, um GOttes n:um nln,mf- i.‘n.mn{;tq im Vold arof rade
[‘*‘uLL[L1 h.”.'i_l__________ =il A ] . Eraeine dich geaen die, fo von Unfang t‘[‘1|':1'h-.'-l'|' e
i . i thum ;




[ Feclehalticus. r""'l'l:- :blil.[] e ll“ *"11111-" Eap. 126, 37. 38, | AT
: Lehom qewefen find , un® evfille die DBeifin r!,'m],l.n. biein| qen Hau atnecht vom vielen (e fchaften ¥ Solde Sent nimm
a1 e peinem Namen verhandigt find, ticht i MRath ; ] . = _
_ “ | | 8. TWerailt h:m'll fo auf bich Baveen , baf beine|| 15. Sonden halte _'t'h.‘h fiatd su qottéfurditiqen Lons
Ry ; i ‘L'|" enoeal *‘h‘ '""|||"_m'n:n.'1"n.|t ten, D bu rveift, daf fie f‘ﬁftrL‘ ["ﬁtlh'!’ Dalten
Tl (U, 'L“ g Dt wiv um Er ||||1 Teewfalemm, bad it hr| 16, Dic qefinnet find, wie du bijf, bie ”l"'4.|[mu..1r111t
oy Gl al Stird ..., ferh ru|| D TP 8, [bir babeon, wo bu frawdeli
- :'.. 1 i l 1_ -d: L] I"l, 51 - i ! M a % e - g =
: : 2 ’L ; Hir}r vas (St deer, E”.!‘“[‘,j“" 17, 1nb bleibe beo devfeloen Rath, benn du n}|r1nc|f|
; m feny nodh bem b Seoqen Haron, uber den nen teeueen SRath finden i
' Bold, auf oo alle, 10 auf Evden wobmen, efennen : Sl ber Mothi; B prichtizen] o
| Bold, auf | e s T BT ECHEN TIDIIEHY Crse ' Vermabmung : Rath in ber Noth, foll man bev aottdfiditioen| yyue, .
. t'ﬂ_li t'_'-l- WERR, Der onvige {'-",.}‘____;-_;._ [‘il_[. miitieivigen Leuten (ichan, unb bem audy Folae lefies, 0. 55 06.7 ; -
Tant - b ESeegen aron ) Wic Num, 6 24. fieber, vagfic Pl bas Vold) | 18, 1nd folcber ciner Fan oft ctwwas baf efehen, deun| W
Wiy vIn. |:'-1IH:1:.I;;=”I % |.|:I-.. e Riechen:-Sebett, wonm of pon B0 i ficben wadbter, die oben auf der 2arte "1-'“1 TR
4 | " |bbret mird, audd anbezegum Gied ".:..Il'i1"la.|.:llnr'i':‘ll"l'..'.-'.;'-;'x'i.u' L o.ag.|| 19, bDod) in pem allen * vufe aud Do 11!111['”"["[‘-" .4 1
gt { 5 ol Do bt peblen Lty L5 I
: s ‘ | (o bm nt‘rm & hun gelinagen und mide e It. | Mk 1
1o '-.'I.'p" 'fit["'.'ii uno 1Ll‘1..ht! { "-.:LI.'[FJ'],E'LI [| b Do) E8iftnicht gnug, auten Nath baben, of muf G201t auch| /)
Sl Halt |I- gllic Iu.,_ ude toclche bic Befthwchriidileir ded menfehlis FITT r‘~..| o geben , foniE gebetd Dock nicht foet.  Penm er 'I|.'|||='|'||.:I.:'||'.|ri' | ',"%;
Rina. fien ek i ebroad linbern L& !|'|f'=i. L :'_"';Li;'l-'.li'r.'!ll:-. .hur.n.._g: L LD anl Iﬂ' ||1 imerhen.  Dadid: Obne Hebetie gufee Jath o M 0,
pAHeT . B, 30, 21, 33, :- .'., 11 ft 98eib, woelches fich weif goaen 1ei Tath, Bas beiilen elacine Anftbliaqe, bieten Krebsgang seben, bad i F 1T‘
1 It .'t' 12 S onber aebubeiich ~|~u:|| b1 .'_1.:; 3§, NI, (He [0 Tie, Tiewviel ealben, und baben Doch Pie Binabe midgt darin. L L!' i-'
0 B, ireue Deftandiae Freunde, o, 15, 1Y, Bordichtighat i ben Rathidi 2o, Ehe dbu was anfabeft, fo frage vor, unb ¢he du i\ [
L demy . §=29. jons thuft, fo mimm Rath darsu. . | Hi B
I i, L 23, ;, B (71 Wandh nimmt allecley Speife gu fich, L2 Demm w0 man 1was neues vor hat, da tmzﬁd t'fr; |-jl ‘
' boch ift cine Speife befjee Denn die anbere,| |ieve eined Tommen, dap s gut ober bofewerde, bafLe 14
i 411 1 - D I%ie # ‘.:a;}- =unge dbas R ildpret foftet, alfo | poer Tod oraud folages und hh-.\lll:_ "ll.ﬂll.l{'l.‘l.'l.lll.‘-.ﬂ[ Jacy i l_ |
hurr;i‘;:cint'--:rllur.?-é.“.cﬁ.*,‘n.":h vie falfdhen 2Rort.  [[ote Jung. i RN R
1 | 22, €in tudifcber SReni Lon etven in éin Unglud brine | 22. *“'l:nuﬂ*r* 1|h'm1hi aefchictt anbern gu vathen, mﬁ“ Fi ]
faen,; abe it '.bH Lrln Imm weif fich bav Or 0 buten, T ihm felber nidbts nid, -l'-.'i'll
Tun. | Dermabrin : mwie Lialich wnd vorfichtialied in ber 2Welr | 23, Miancher will Eliglich vathen, und mon Hovet mn M
i"l'_" | wizpe I.-I ;--I|:i |_'-_-||,_. {fen ikt betrpaani, Inochy micht qern |_,|lt~. 11“.5[1,‘[’.;“-1 11”_[[[._,;-_ | :| i
. i S e i - ol 24, Denn er bat nidt vom HERRN bie Gna 4101
o1 3. N3 e Mt haben alle Stbne fich,_ wnd gerath |, Jr|| '11“-;1-1LL|IL1‘“‘“LI"IL[LI[L‘IL1 t’ii}‘hmrw“‘ Lsihic *.-.‘-J-‘
T | o 5"-:__';"51 el i e @ i 1 T V4 o ! ’ il 3 1 | '-.:I
i st ol > bt body guwvellen ene Zodter baf denm Bev | o “owadher iff roeis durdh ¢ rinen Evfalitung; der fbaftl it [
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o T} il Wit 3 "_,'.Ii-:'l"L.‘_ o '..':'_; _‘1._“ SR S L S ot -non et f_‘*iv:l'.r:rn. und Konige ehren i | |
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, 1..1[‘:r|.*.:||'ti11'f:-1 eiaenen Tk, | Und ein [ernunfuiger veradet fie nidt. |
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42 Eap. 18. 39. 40. Das Buch Fefus Sivady, Ecclehalticns, T "f
|tz Darnady af den Nept gu div, dennber HEw bar) | 38. Sie onnen den Berftand nidtBaben, bie Camn| | | 0
ibn acfcbaffen, und laf ibn nidt von dir, el du fein] ju lebren, nod das Redvt und Gevechtinbeit su predigen, i

bodh bedarfit. 3 || 39. Sie tonnen bie Eprudde midt lefen, fonbern mii] ;

r3, @8 tan bie Stunde fommen, baf bem Kvanden) fen der seitlichen Nabrung warten, wund denden nidt we- o

allein durdh b feme geholfen roerde. tev, Dennvoas fie mit ihree Abeit gewinnen mbgen, :

1 Trene ) Detten bili ar Denn arfnenen; wnbd ber Driciber thul e : :
;,H-IE,;EIIE,I:; [-:iﬁfnrnﬂ LI;»:;-,I-;I-{:BJE‘rL] _‘|;|,'I:_E: ,;rmrfrrmn'., Parum achiet 1. §Y4 t&'r fh II[JEII' daranf geben foll, bagi er das Bed 1. 4
man bed Pettend und per Wrieier roemiger. sl | v’ fi Des Hodften alerne, ber mufi bie Q0eigCay 19 L\
14, enn fie den HERNRN bitten, af mit ifim beffer] Heit aller Alten evforfden, und inden Bropbeten tubiven|

mwerde, unb Gejunthelt frige langer 3u leben, |1 a frene) Ein Dfoceherr ober Prebiger foll fubdiven, und unter aller
H,. Mier por feinem & hipfer |'l'lllt'|_l1_.Er ver mufi bem) [len Buchern ficky tben, jo ghebt ibm BOTT audh Beeftand; aber Bauch o

: o Dfatfen 1GEL er feboa.
Uvpt indie Hanbe fommen, Dfoffen fdGtec febtg. ; 3
Trug. 1;E§grrr-,,1|;-mff1q: Sienn man frand iif, {oll man vor aliem Dingen|| 2 Er muf die Befcbichte Dev Derulimten Leute merden, i
] 5

Buiie thum, und GO wm Goad o ubd { nady feinem Willen ) |]:r|| und t‘fitﬁ'lbﬂ[ Ill'!mbf_llfr'm p T0A8 1}'!5 bedeuten und lebren, il
| Mefunbbeit bitten, ndcit biefem audy erbentliche Wirel von verfidne | 3. Er mug Die geiftlichen Sprude lebren, und in den |
_ [pigen YUersten etlangrm und braudben, 0. 915, v | {tiefent SReben fich fiben. !
L a‘ﬁitm Kind, voenn viner ftivDt , o * Dewaine | gepe’ Sue nigliden Wifeunithart aciilicher Sachen und gbttlicher < i
«% ibn; und [ln];_t_lt‘ i, ald fl‘l'll It QroR Lepd| |Mebeimnie gebicet feifige Erforfhung unbd Machtenden in ber Heil - '
+ Ther. (Aefheben, wnd verhille feinen Leib gebubrlicher 2Weife | (Schriit, fwebl was buteride Eefbidyte, ald aud) Spradhe anlan
13, |und beftatte ibn ehrlich sum Ghrab. it Lk s : .
4 13 . D folls l*i'm'rirsl.} wainen , unbd Gevllich Geteabt | 4 Der fan ben Giirften bienen, wmd bey den Herven i
feon, und Leod tragen,; darnad ev gevefen it e, . -
n_-;. '4;1]r:1 ‘%m.lq&?;“ 'r b :..TM u%n' :_.mra:n: aut b mi:' 7. @ fan fich fbicen Taffen in frembe Sande; demm v
man hidht dbel von dir veden mdae, und twbite Didh audh (bt verfudht, woas bey Den Keuten taual, obder nidt tangt,
: | 6. Undbendt, wicer fead aufitebe . den HEven ju fu

wieder, baf bu nidt traurig werdeft. - i T
“Urev. | 1o Denn von Trauren fommt ber Tod, und ped| [P Deribn acfafien hat, und bettet vor dem Hidvfien
Aty - o 7. € thut feinen Mund qetvoft auf, und bettet fir ,

15 03 Ly o s ooy
-t 2g | VCTBENE Zrauvialeit fdwadbet Die Hrafte, e LA
tL’]‘iu:j- i:'l:.'t;!.:‘.ﬁtrrlﬁnﬁ: .’E‘El.]f: |1'.1.I|:t‘|=f Lobien lll'ﬁ.':"i_l.’l-:![l.'-l.'l1 beflagen, aber !t":ﬁ q-"‘"m-"":l!_ Bolds Sunbe, At o 5 !
EE'!I :.:-!-“”"-'\-'l'.'b”{'-".'"}E Eﬂﬂﬂﬁ' I-Jl'-l-tl.-l'l.' i fur utn,\_‘\i.:r E:q““__'!‘[.ﬂ[ﬁ” E. llt'lb 'I"L.l'i-.'”" bE“lt hﬂ' ..'L\lcrrf HH-IJ' 'D{‘!I”lﬁ"r!‘ “-t.f |-|.I' I:! ,: :I:'.
biiten foll; ». 16s19. : giebt ex ibm den Berft der Weisheit veichlich, :
20, Frauvigleit und Uemuth thut dem Herhen voch inl| o, Daf er voeifen Rath und Lebre geben Lan qemaltin:
Der Elg-ﬂ,:-{bfnuﬁl-lr E‘"EJ c u_l_m't:'::r. . lich, Dafir er dem DHERARR dandet in feinem Hebert, :
¢ Ubertritt ) Halt tic Maarfe micht. : 10, B * der SFrr atebe (Bn ' e TR atble el
21. Laf die Traurigleit nidht in dein Hers, fondern |1mb ‘ﬁtﬂ-?tfnr? Lﬁﬁu‘g 4 Omabe baru, bas finRals ,1|: |
fchinge fie von Dir, nod Pendt d ang Ende.  Lnd verdif |, o e ﬁn:tm{.ht-:tlz"- vor bey fich fel6ft; darnach faal | ]

; BT
"I?TE"ll'.Ei'Eni'.'r“l Thie Doowib that dber fin Findy unb prad: b :111L|=.l (EE 1.1“.”“' f:]_t"‘_th !mb Hebr Devaus, und beweifets mit de
tiibm , e tommit nicht wieber, . 1 Sam. 13, 23, o Detligen Edrift. X , i
22, Dern ba ift Lein Iicberfommen ; e Bilft ihm|| 12, Undviel verwundern fich feiner Weisheit s und fic !
icht; und du thuft dic Echaden. i nimmermebyr untecqehen. e
23, Bebendeanihn, wie er acftorben ift, fo muft dul| 3. Sein wird nimmeemehe vergeffen, und fein Na- | Lo
audh fierben.  (Beftern wavs anmir, beut ifts an div,| [me Bleibet fiir und fir,
am.|  ag, Wil der * Tobte nun in der Rube liegt, fo hove | 14 Tas ev aelebret hat , roird man wweiter prediaen 18 ~
* lonch auf fein su qedenden, und trofte dich wicher gber] [UN0 Die FHemeine wird ihn vithmen, ,
thut, voedl fein (herft von binnen gefchieden i, 5. Dicwel er lebt, bat e einen qrdfern RNamem "
Das neun und drevfialte Sapitel benn anbere taufend; und nady feinem Tod Dleibet i

Hat brep Theil. L. Hantelt von ben Stisden, fo nothwendia jum) t‘flili.'][‘-g_ﬂ,h.:‘ﬁ?f_|'l.t].]_.l_,_ =" : :
Stubiren erforbert oerden, v, 25039, 1L Tad bad Amt derieniger| | = L.J'W.' SNp BT REIC F‘c'r!:'j"rlt':‘f?'[ i'!_"'"f 1 ber Kivcha (LS
fey, wociche Beigig fudiven follen, v, 157, 111, 2Bas fie damit ju woeeg |- 24 ew ben Radstommien ) vicl Gutes auériditen thanen, 9.8,

bringen; b, Reis, ~ EiG s i _._:_ :
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\?E‘E ‘t'i-E El‘l"ﬂ& ]':'[.TI-'”I 'l'u[[r t"ET.' fl.‘l.“ fri"fl‘l , -'F‘I“ i"["I:TI‘.'I':.".-\.I L _:E"-r i _';."'.\-"_'\--I-.'\.|'I'H-I-.-I i welchan r!"l"':‘“fﬁﬁl'lﬂl q
'Eg anvern Urbeit warten, und roenn man| (aften gerubmet werben, 0. 1641, Il @ine Khage Gber bad grofi o
2= Tefren foll, der mug fonft nichts u thun| [ be Menithen, b, se1e. W .
baben. | 16 I',;.:"E- €D Bab nod etwas mebr gu fagen, denn id| *

26, 3%ie fan Der Der Hebre warten, ber pililgen muf, P‘J’ it voie ein VWollmond, el
und ber gern bie Ocbfen mit der Geifel treibet, wnd mit]] 7. = Gchordset miv , ibr beiligen Kinber , und
peraloaden Ferden wmgehet , und weif nichts, denn| Poadhfet wic die Hofen, an ben Bddylein qepflantt. ;
_ foon Odbfen u veben ? |18 Unb gebet fuffen Gerudy von endy, wie Weyh .

! Liug. ! l.h'l]).; b E:'-Eﬁ"ll.':rltrl-.'l-_":‘ﬁ:i!bll’iﬂ in E;cr [y L—'}',lrfnjmrl'r Wanife von anberer| ouch ; blubet wic die Lilien und riedset roobi. : _‘
DandsAebett exfordere, mwenn of mit Ruben acftheden ioll, 0. 25, 24 19 &inaet 14 ), i b Sane o [ECNIE

27, &rmuf denden, wic er adern foll, wunb mug fpath ff,'1i,;’:i' ﬁtﬁ:ﬁ%"_flﬂ*t;l;?m ;ll|i:f-i1u=‘[-1i‘lrf:1;:l|1atljj-{ﬁ?i';ﬁﬂ i alten
und frul ben Kuben Futer qeben. s ﬂ"ih"nmrrt‘ihm‘ ool -i ) jerelich.

as. M s i ey - : s e ] 20, 2) i , und lobet ibn mit Singen und

28. Mo aud die Tifcher und Jimmerlente, bdie Taa flingen, unb forecht alfo im Danden :
unb Racbtarbeiten wnd fbmitien Bildroerdte, und Flei ™ 21, * Ylle Wevdhe des HEren find fehr qut, und 1ad" Gous
haben mancherlen Arbeit armacben, bie matffen denden o fer aebenit, dag gefcbicht ‘.ﬂf-ﬁ chtee Juit. ! o B o

DX €8 vecht werde, und feul und fpath dran fen; dag|| 22, 1ud man darfnidt fagen: Iaé foll ag? Dem

fie €5 vollenden. - | gieibeer Seit fommen fie aervinfibt, Gleich 'dl fi .
2. Wlfo cin Shmidt, der muf bev feinem Umbos| ’{n,g.fﬁm f&g :gimr‘-“r:rr-.: |':i:nm~ﬁl|tﬂﬁ}_'gmm n:ﬁ%ﬁ?ﬁ lf;:::

feon, und feiner Echmidte warten, undwird matt vom) ort bie Iafer fubnden, als yodeen fie acfafit oy

SCHET I.I:]1't _L'l’.l"',"L'IEL'[ 1I{E?’IH1’JD wber ber &Fife. ;i -..':I Stubmb ) _§.|1‘- rotben Meee :iill‘ “Yorban; Er, .li::l:.-;".'_Ih 1‘-;-|'_ 1 16, |

- 30. s Hammeen fblaat ibm die Obren voll, und|| 23, Denn'was et durch fein Bebott fhafet, das iff i

fehet brauf, wie cr das Ievd vecht mache; lieblich, und man darf aber Ceinen Dianael Hogen, an |
31, Und muf bendien, voie evd fevtige, und fedh und| feiner Silfe. i

foath bran feon, daf ers fein ausarbeit, | 24. Wller Menfhen Werde find vor ibm, und vor ty

32. Wlfo ein Topfer, der mug bey feinee Avbeit feom | feinen Augen ift nichts verboraen, ;
b die ':;m_gbun mit feinen Fafien umtveiben, und mugl| 25, Gr fichet alled von Unfana der Welt, Bif ans En -
et mit Sorgen fein Iere machen, und bat fein fee| be ber Felt; und vor ibm ift Eein Ding new, =
DIp .:Lﬂq.,;.IPLrLL: _ 1L =26, MMan barf nidt fagen: TBas foll dad? Denn ot}
33. & muf mit ftinen Hemen aus bem Don fein (Befafi bat ein jealiches aefchaffen, daff ef etiva su dienen foll.

fovmiven |mt‘lnm_ri fich s feinen Fifen mud buden. || 27, Denn fein Seeaen fleufic daber tie ein Strobm | %
34 Er tluuF:‘_\Ijm{l’lm; wie ¢vd fein glafuce, und frab) und tedndet bic Erden, * wie eine Sindfluth. |* @ i
iy Jﬂﬂi_l:;ll'. _fl] - HH__ I;:“l'!.l.ll. _ | | 1 ﬁﬁwbgrum ' 1':1'" i“;U‘nl n-”'t bie -E'lmt‘f-'ﬂ.r nlﬁ e L
35, el alle wofien fich ihred Hanbroerds, und eind lev cin IVafer-veich Land verdorven 14K, »
leber H““J.ll" fich, bof e feine Aebeit tonne, | 29. Sein Thun ift bey den Detliaen vecht ; aber Die M
36. ?J”.”.’ Ean ibrer in ber Stadt nidt entbebren. |I{53nmur':uﬁnﬁ‘|:|i fich bavamn. i s :
: 3”‘_1 Uber mqn E%n fie 1|:ﬂ‘<‘.|~:ts‘|:u binfbicten 5 fie Connen _ 3o. Ulles *roas von Unfang gefbaffon ift, dag ift ben 'I'r"-"""
e Aeniker auch md)t abwarien, nodb in der Gemeine ves| [Frommen qut, aber den Gottiofen fbadlich. et '
AL 31, Der Menfeh darf su feinem Seben Wafer, Fenen et £ %
— SrediEy e _ Gifen; ' :‘“ﬁ.
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e smaasr e sl 8

vefu _'i:"!iltfh Can. 40, 41. 42, |

@Eifen, ©all, Mebl, Honig, Dy, 8en ;:.‘j-:lnm
Kleiber.
12, Golded alled Fommt ben § drommen g gut, und
tu:n {hﬁufrfﬁﬁu i & haden,
@5 find auch die ABinde ein Theil -_,:11* Mach aefibaf:
fm. m:h purdh ibe Stivmen thun fie Sdaben,
34. 1Ind roenn die Strafe fommen foll, fo toben 1’1:; |
|||ti" wj*nu Dent S aué befi, ber |n e l-.LLu,n,u bat.
* Jewer, Dagel, Dunger, Tod, folded alled ift|
qur “ﬁmh aefchaffen, ‘
"7 16, Diewilden Thieve , Soovpion , SEchlangen, und! |
;_ dioert, find aud sur Radh gejebadfenr, su verderben
bie Ghottlojen. l
37, Rt Freuden thun fie feinen Defehl; und umb B!
i““- n*u ev b bedacf auf Evdem s und wénn dad Eninds |
'1L-iu fonmmt, Loffen fie nicht ab.
& debr: Dag bie Ercaturen BOI ibeat &5
i mo II"m.i‘.'I TER ¢ |
| Dad tfts; das ich anfieng, b qedadt ju fﬂuub*t:
' w hhmluh. n[‘ " nile 11-11-.1‘.1 iy 1":'.'.3*rru aut find |
|u|n"~ ein u,n,lm ¢9 A fetner Seit nubs it
I
|
I
!

" &

i {i A

didnier gt ,_rh.rhn: e
unh feinen '"| rebl audreichiten » b, 3221

i

'i‘-‘:ln

o, Dafiman nidt fagen davi: €8 iff nidt alles qut |
benn l.‘l'll ein jealiches su feince '1['1[-““['.!1["

1. Darum foll man den Namen des HEven loben und
it Derben uub’ﬂ und,

bmhh lt

11 I, QL:" it eint flri1t'1.111tm|.r1u1'~,._mq um aller Mien-
€ap. fiben Seben, von Miutterleid an, Bif fie in die
40,  HEvbe Doy 11 aben woerdben, be unier aller Mutter it

| 2, D it immer b Sorg, Fuedt, Hofmma und ju-

cist Der ;LL“
b Sorg ) Begen B0 um bad linftige eben. |

4!.1["“ elne qrime 1.,_,.1-;1[ leber ; Denm die bepoe,

.-.’iuuhf: bes HERRIN. e

. Bfeifen und Havpien laten mu. aber chue frcumbs
liche ‘:Hrh beffer, Do die begbe, '
22, Dein :'Elhl.l. fiebet qeen . wae leblich e fchon [|"[

23. Ein Freund Lomnt 1llillunlli‘f1]ll1nt‘t1'_;th aber
Sann und 2Reib vielnchy,

24. Ein Bruder hilft dem anbern in bev Mokl 5 aber
| B armberisigeit bilft vicimehe,

25, Gold und Silber evbalten einen Mann ;
uw[u et uter SRath.

26, (Beld imd Guth madt Muth: aber vielmehr b

aber viel:

27, Der Fucdt bes HERRN manaelt nidts, und fie
[u‘i‘nm ’mrus' Syilfe,
28, exurcht des =1W111: ie cin defecaneter Garte,
und nidhts 1' fchon ; als fie 6.
29, u;n Ein Sind, aqich dich micht aufs a Petteln :
Aoy nrﬂnnl!‘n[wr: oenm betten,
a Betieln )

3 ad find die Telerleder, Sumenmimde; md Bern:
pattey Bie manlel | Sicheli |f1| Doe e i theen imollen,

30, SRer fich auf cined anborn Tifih veriafiet; ber fics
vendet fich neckt mit Eheen wmabven s Denn v g
i 1-LlH!JIfIn.1LIt 1l"]|. T]l.lHl.:.!‘L |J;l|4_ ]L‘-['l;u

b Derfunbigen ) Ex l1'|5 sl veben, loben, 1was i Herr mill,

Dermabimang: Da fid nicmond, wegen Sehew vor. ber Alebel

auf bad Petteln [ unbd Sdinaroken legeny fenbern i caen Brod|
H“lrl.*r (rieren iy b 29. 30
3 3 ’1iL-r1 dafie biitet fich ci vernimfiger weifer Mamm,
32. Bettelen fbmedt wobl dem unverfbamiten aul ;

inber v wird aulekt cin E,ulL Fieher “muuuuum[_

2

Qu“i foie L| fov Bift du et an didy qebens

3. ;_nmutlihrn beim, berin boben Ehven fiet, als bey|
bem Chevinaften auf El‘m:_

4. Sowobl bep dem, der Eeiben und Crone tmnr
afs bep bem, v einen qroben Kittel an bat,  Daif e
{mier ¢ sorn, i, ‘?"uli‘*nlvuln_]_mt, Linfricd und To«|

b dem s wobl aebet in allen Dingen, und nogh
'n.'c'[[ eficn mag.
3. 0 Zoo! wie wobl thuji dubem Divftiaen,
4. Der da fdwad und alt 1t, dev in allen Eoraen

bedSefabr, Feid und -g.nmt

c =orm) “n.u 1t i water Cen Beuben in Blefem Seben,
_uchr: Fiad €5 Do el chenles cebiched ;- muuibfeliged |
I Twilo :":'.:_ri. |.|'||.| MEE :I tHich || .'..,' ([41]W}] 1"|" ot el -,i"i \ig
jul| l.I B, Ieg

11|b 'm-.rm cinier Dod Machtd anf feinem Bett vuben

1't| feblafen foll fatlen ifm mancherlen Giebancen vor,

&, Bhenner aleich cmyoeniq rubet ; 1o ed bod nichtd ;

it
]

|/

{ . Unbyoomn ceanfroadt, undfichet, o or ficher ift
fo ift thm, als ber aud dey Ebladbt entewnnen i, wnd
it vounberfroh , bag die Fuvdt nidhts iff gervefen,

2. Eoldhes '1"|L|1 fabret allem Feifch, benbe Menfcben

("Feraq| 9,
e 114 o

und Bich . aber ben Gottlofen fiebermmahl mehr. |
* Mtord , Blut, Haver; Sceert; Unalud ; Hune |
Perderben umd Blag,

. Epldbed alles i qeordnet toiber bie Gottlofen
* Ghen, 7, (Do aueh * dreEambdluth um ihrentmitlen fommen mufite.
H Das cin und vicksialte Sapitel
fratbren Theil, 1. W cimng 1h|_'.|!;.'|.'l-u:|.' eilichicr
dme v 1028 1L Ueane el s B eihage :1'-|':u u1.- ﬂf_mf.,ln 1k

Shmaronim, boag32, 1L L'l»u rad 6 2oted, nnbin
fritan fech vor Demnfelben fitochton wnd nadit fur B, 17,

oL L

L 1i, * fpoyeled, wad aug ber {,mu fornmik, nif
if’““-* sq‘ 3 wieder gur Grden roerben . wie 1 alle
e [ Ihaffer icder ing ¢ ‘Im:r'i.wmu,

‘.::',r'% 2, Wile Gsefchende und unvedst Guth nubijen unteracs

|
.t“li |l. bell 3
oo er erfebrict fm Traum, als fabe er bie Feinde fommen. | e

fonteeBaren i |

{tedt, 1|_|4T- nichis beyjers su Dotfen ;. nody s aervarten bat.

g ..-':.'Ih" e Ben 200 micht, acdenide, ik ¢ alje. bom
DERRN qeovdnet ift, uber alled Flefd, bepde derer,
‘ml por dir gerecien find, und nad biv fommen werden.
. Und was weigerit du dich wider BOtes Willen,
yehen Elltll.hl! oRer tauiond SYabe,

..|| 'I‘-:?'-;..'.'...w -~
fo .IrI-,,,” llllxll Bk et . '.Lln by II.L“ I-. I?-lll-‘::'lllﬁ {y hur_;.
Denn im Tobfraget man nidht; Yoie lang citer ge-
l-.L't h*lr
Dag zioen und viezighte Sapitel
Bat poen Theil, 1. T Die Theefuchemy: ey Boitofn, v, 514,
Danbelt son cinenr quion Blamen ; wobuedy berfebe eclanact nat
trbalien ipexde, oo Lgean, 1474,
8. oo e Sinberber Ghottlofern, unddie ich guden| |
| ["Jlf'l o aefellen, werden eitel Brewel.
5. TDer Gottlofen Kinder ErbeButh fommt
[, nnn L!m racofommen mitthien veradtet feon.
10, BDie Kinber nuijen Elanen aber den gettiofin Wat:
f ey 5 Denn mn|Li|ur.wil-.l.ﬁu“\1|L1:rm|.lttrt
rr. SRl ench Gottlofen, die ibe bed Hodften Befiks
oerlaffet. ' '
| - 12, 3brlebet, ober fiorbet, fo fend ibr verfludt.
|13, (Dleichioie * alles ; fo aus ey Exdenfommt, wics* =i,

oerum gur Erden wird, aljo Lonvmen die Ghottlofen ansley 11,

t b, (en ; aber bic Fabrheit bleibet awiglich. h'” l"hrl"ﬂ‘ sum Berdammunig, [
2 13. Der Gottlofon Guther vevfieqen; twie cin Bady,| | L“h“l tenfiben *:ubrp mad- Bie wabren, fo lana
1"'-[1 Cint _"“-L"-rﬂ“."l- 'L‘L-]-1".".1IH.| LI -||1_ |-1|-I1 : Lrll.lgl:,"qll:-\rn\:ll'; Erl-nlrll-!ll[:lll,'h_[l.‘ !||_|.'-'|'|1_,""'|rt .“Hh‘ 'L"fl.[lh et “.:'I-‘lt'l.“
1 '-'[ olich, fo L Selcher i benn ¢ 1L {
e s B v s 1 g Sosgilgmniiigm s, it ol g
"‘m: "L".:!-rumn mhl [ﬂu[hu-r-.uuurt'mh:ltu:"w-r: ,.-,lem 1 bie .1Iu e 1t :Lh “.‘ v i,i'.’« T.-Iv:- tc“1l. g [“E s
ae El igerr, tnb der Ungerehion kel fieliet auf etnem| | 15, S o= ehe qu, um *bu cinéil guten Tamen behiale| 1
bloffen Felfem, _ teft, et Blesbet gervifier , Denn taufend qrofel* ros
16, LI yoenn fic gleich febe feucht umbd '.".11"""-'-‘1||L1’|T|I['tl* Edhale Bolbes, 33 1.
o {ben ; Tocrden fie boid Hm| gacrottet -:i_u'1i-:er|t 11*111*1?5: | éll Gin & *'r[*r:E ¢ &6 fen nie ngjrn yoolle, fo fodhvetd gi-iDred. 7
= 1l .-:L_:‘l. MU untedies B (. bureh unbilliged Beithende webaten s | ine Eleine =Self: aber cin W’il.lh‘k Yamie blewbet l'l'l.‘1l1[ . e
I:Ir:tl'-l 1:;::_..II:\::LFL:EL'.::[.,h1;,-_JI . :I':_v,l:.[::: I:I _1|:5 fontern enblich Bey Den tHacdlom: | - :HL‘I:HE ey . wenng cudy wobl '-lL[JI.Fr {0 fehek t‘h:!r
i v7, S%oblim abee iff vole cin gefecancter Garte, und !'-'”]:.,r['lﬁth EE:ELE”EE?L.[EE.:[:]:E':L: Bty o boanbarte
I "1-1‘ vl l]_'-lﬂfl'lE bletbet L'L'L"I.q“fh- BE [ Rl quten a 'GII:Il.l. balfe II.:l‘- o l|j‘ t-.1-.|-.|| LI:rt]l I‘L'rrl I'l- 't[:'l g
| il 18, 20x jich mit feiner ebeit wabret, und * lofit II]H! b Redchthuen vorimstchen’, v, 65, 16, 1o, T
PRk 'nrmmm. Dey Bat gin fein vubin Leben.  Das beifit L|um| 18, SRavwm fchamet e ench mehner TRorte ?
6, lda nber alle Schatye 11|.‘1|;|: ro. Mian febamet fich oft, da man fidy nicht fibamen
' | ong Sinder jeugqen, und die Etabt befjern, madt eine| [follte, unb billiat oft', bas man niche billiaen folite,
eivige Ghedachinifi ; aber cin ehrliched Sdeib-mebe; btll1l|_ 20, -G8 fhame fidy Vatter wund Diuttor der Hurerey,
Dic alle bepbde, | eirt: Srrft ind SHeve ver Liaen :
20, S5em und Eattenfpieterfeemen paf Hevts abervie | 200 Ein Richter b ﬂi-.itl]h‘ﬁllnl‘fdzrﬂ! y Die f_ijn'm:lr!
| B8 ¢ Sheit ift lieblicher . et Bie Licvbde. |=1r: ind Bokd Des Unachorfams !
2 L 1T

Ylus.

'I-l. E £ T'll‘l.l.”u.:'l bkt |'|I“|_'L e_1:|_1'|. I”.ib l‘!.l“ll.l |'||.LI ;
;“hb phie Eorq lebet, "-4“- Gl
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7 a=, & chame dich, cines andeen Diagl gu beaehren,

und wm iy Bett st fichen,
1 ag, Edime dich, * deinem Freund anfsuradon, unb|

E
an e
£

Al

.;ﬂ-.k{;” woerm bur ibm etroas qicbeft, fo vermeife e8 ihm nicht.

' Sir ag, * @chame bich, nadiniagen alles, Was € ou aehort] |
ll..u ||..u su offenbaven Geimliche verraute Hed.  AUljof)

I Dinielt b bich vedt, und wivf allen Leuten lieb und

' 11.11 b |w*1 . s g

gap ;:-' "J](,hm Dicfer Stidde jchame bith Leines, und e

y v piennands willen thue wovecht; nehmlich Des

'.—':.. (SBefibes und Pambdes bes Hodvften;
AN A g e o Ghottsfivdstiaen bey Techt su erhalten

Freulich Bandeln geaen dem Sacdten und Gefellen,

Luh'ﬂ.l]ll e das Evbibeil Augumoenodn

| & {\Iur.qwn vechte Maas und Crevicht su balten,
*:3 sufeicben foon  Du goin nelt viel ober wenig,

| %4 ‘LL:Ithunbmnnlr,utlu‘l‘ﬂu[*‘mtlr. im Soufen und
« =i [ Werfaufen , dbe Sindee mit Fleif sichen, * den bofen

i3 25, | Knedht wobl ffanpen _
&, Fir einem bofin ABeib das Deine wobhl beawabren,|
o viel Suaqreifens ift, alles wobl verfchlicifen,

Fkad man ihnen muf unter die Hande qeben, olles
viblen tnd abrodaen ; alle Andgab und Eomabme an:
"..ul.'uL il

2. Die Unverflandinen und Thoren |r1mnmm=1 i
ole qm alten Seute . bad fie fid micht mit den Sungen bhas
| pern. e wivlt ta e veeht wobl aefibicEter Menfch |
i |'.f bew allen Yeuten aclobet.

. Eine Todter; Die nody imberathen off, macht dem
ﬂ:zm- viel Fhachensd, wnd vas & l‘lﬂ["‘l fue fie, mimme
thim viel &dblafd: weil |'1r_mmn|’t_ af fie modhte veral-
feit s oDer yocnn fie cinen '.'Clh*.rnll'uigl;r_- oo cr thr modbre

h]hl oo ;

. aber well fie nodd Sunafvauift, daf fie modie ge-

"'-.'I'f.ni'n- tind i Vatters Haus fchroanager werben , obeéry;

frocim fic ben bem S Ll. vifE ;. Dag fie fich miche vecht baleen |

[oder er fein Sind it the baben modte.

i, | | 27 S%enn? ‘\rm-.;,udmtnlr*rnlﬂml'nrtlmﬂ {0 hat:|
12, ;|-:15=' hart, Dafg fic dich nicht deimen Syeinden sum Enott|
lmache, und die gante Etabt vor div fade, und duven
cinemm geden Scbande boven, und Dich fur allen euten
I'ul"l'“l.]l !"n“l][
vz, &Fiche dich nicht wm nach {honen eenichen, und
fen niche o qer fimn bie Shetber.

| 13, Denn gleichroie aud den Kleivern Motten Lommen

*Benylalfo * fommt von 2eibern viel Bofed,
5 14, @4 ift ficherer bey cinem bofen 20tan su fepn, dom
(bey cinem fecumdlichen 28¢ib, Diedhn s Hobn und Spott
machet. AL, R

Das drey und viersiafte Sapitel

Buanbelt von b Peb BOdted i tocom Thellen. 1. FED -|: -.|
hall; b 15. 16, IZ. Bericht, 1ode Ehoedr of oo, bie Hlerdel
¢dmrubinen; o, vz, 1L SHeteadabinng ted Sk, En.,_..-l
iy Bed Monbd, l._.h. e unb Meambogens, 0. re37.

I 1%, *""51.,'['- yoill nin 1‘-1t|lLrlt‘L1 DFErrn IWerd . aus|

Liiml)iat

merde,
fen yeie uL aelefen babe.

L. 'l}r'{|11.',*.'-|mr T; Fg 1§ 1otk (Dol Sisepd wni ‘»-. mber i5 ber n-,l

bl oerarfichen | m't' arbern oecfintigén follén 15

it bag *lluh-.li 15., $icht,
1L 17,
tie aeaeben, Daf fie alle feine duber auds
firechen tomnten , demt der allmdchniae SHSERDT bat fie s
{ arofi gemacht, und alle Dinae fnt s arof, nady s |
f "n 1 -,11 loben.
*r&am.,| * @ allein eeforfthet den Abavund, und dev I
{35 7. |f]1m w:rbm- und el was fic acdenden.

mll-. "-"ﬂ'.‘hl'llli-.l‘[fit,n und ||[ thm Eeine Sadbe verboraen,

| Fr bevoetfet feine grone 2Beisheit beevlich ;. und “.

it mm Ervialeit bifi in Eroigleir.
— :

| Sicht, bag abnimmt, und mwicder junimme.

’mm:m. aufthut. }3;

= 2 5 - — .- I g ."__|__'_‘——..
"R Gan. 42. 43- Das Budh ° ﬂ'1!-~ 3 -~-h? : Eecletialticu '
"% i Shachiber wnd Frennd Xeod u thun enNade | 22. D it ant b toeber -Hl“l'-'i noch geingey maden, |
BEE .:-‘nhlnl b ey lmmhlﬂu Ratps,
. 3 dbime Bich, Daf bu mit deinent Hem auf dewmf | 23, Wie Lieblich find atle feine Wevd'e, wicwohl man| |
r l_ . € u =1|u'llIuII.ﬁ [ Faum cin Fundlem davven exfennen Ean. '
~ o e beft LHLHI" ¢ SRechs| | Eebe: Diowel wir bad roasigiic in (3O0ed hevcfon und Greaturen | Yiun,
24, 5 I.'IIEh. bich, Dafbu ibel befte ferferichon und fernen fonnen, i vel unerfoesthlicher mitd benn (B0 .
ming,; und nidt da l:'.l'.l[ wenn man dich grafet. o | i Des alimacditigm Schopierd Herelichleit felbft feon ¥ v, 17421,
2, EibameDidh, pad o ﬂmm 1 fehen; un oely |,
tnacic von beien Fylntd-Freunden i wenden, | 24, @ [ebet alled, und bleibet fur und fiue, und ror:
e wie bich, bas Erbtheil und Diovaen-(ab suf lar e uug bedarf, find fie alle aehoriam.
a5, Ehdme !
¥ L-'-.-.:«,h‘u:wrutm und * cines anbern Ielb ju beachen, . 25 " m~1|r1r- fmtmer Sioey deaen siven, wnd cing geqen|” i, |

leind; und oad er macht, darvan iff fein Febl, ) | ST
26, LInd hat ein jeabiches geordnet, worsu ¢ fonbeys)
|?h11 il feom foll.

Ll 0 ey Ban fich feimer Develichleit fatt feben *Cap.g3l
Man ficher feine 1"|r.m|-.l*ifit an der madtinem|sm s,
arofien Sobe, an dem hellen Fivmament; an bem fibo-{Ment.
nen Syimmel. ; ;

2. Die Sonn, wenn fieaufaehet . verfindinet fie don|Soume,
Taa: ficift en Tunderiverd bes SHoditen.

3, Y Mittag trodnet fie dic Erdes und wer fan voy
ihrer Hise biciben ?

4. e machets Beiffer denn viel Ocfen, und brenmet
i Pherae, und Dlafet citel Hits von fich, und gicbe fo hele
e M“lzl.l von. iy, a1~. fie Die Huaen iJJuh-.r

5. Das muf cin grofer HExE fegn, dov fic aemadt
ltnr, und Bat ie Deitien o fdnell Laufen. I

D = der Mond in aller 28elt muf feheinen ju foi3

11.:1: ;,,1[_. und biec Monat unterfiieiden, und bas fabe n‘“"--
austheilen. L

= Wadh pem S

Yonb vechnet man bie Feftes e ift em

g, @ macbet ben SNonath, e wadit und verandert
{ ik ywunberbarlich.

9. &6 leudbtet auch bas qmu{' Bimmibifche Heer in dex
Hobe am Femament, und die bellen Sterne gieren Do S
Himmel.

ro, Wifo hot fie der HENRN in der Hiobe Yefifon die
ﬂw.lt eleuchien. |

- Durd) GOttes Aort halten fie ihve Ordnung,
t|r1'|?' h.'nu"u‘:'r fich sichE mube. r
12, Siche * den Reaenbogen an, und lobe dar, b
l!]u ml'ndlt fat, denn er hat jebe fchone gravben, - fl
* & hat ben Himmiel fein vund gomadyt, und b,
"‘Llht' bes Dodfien hat ibn a uggebreitet. bl
14, Dureh fein 2Boct fallf ein grofier Echnee , wnbd e Jose

tajjet 6 wunderlich durdcinanber |J|.1I-LH,- vag W derfis
.. 1ind Die 200lden fchvoeben, 1ole bie SRoael, flicaen,
ct’ G madyt duvdy feine Keaft die SHolden Did I‘ﬂhJM |

Haael berans fallen,
17, S Donmer exfiheodiet die Exbe, unb Wevae pit-| Do

;.hﬂurm wieft,

.mn nu Den Crieden.

pet Beilinen Sdwvift feine erde vevkimdi JIH'I:‘ sendht bem Bafer gleidd anen Harmifd an.

Liibent, und verborvet alles,

| e, ”“'u fmmr aicbt aller l*hlt“m‘t, i ife it bet Diie, der evquictet alles wicher,

& ifi auch den SHeiligen von bem HECEn nod| | Hm[ﬂ“r.dﬂl_

r j-.-:-. rg, e * dee D wag alle Dinae, und fiehet,

BIy g welcher Qeit ein jeabiches gefcheben oerde,

g 29 . @ verfunbiget, Yoas veraanagen, md was gutinf
4 tig 1|t und offenbavet, Yas ver vorgen ift: e m11Ir:t,'n+:t;

tevn vor “Yhm,
18, 2Durdh feinen 2Billen ywebet Der ESubroind und deyjnk
Rordwomd,
19, 11!1'. Tofe Die 28 mtfiﬂ:ulm, fo wenden fich bie Jing
e, und wehen den Sdinee durcheinander ;- baf cr fich qu|Sine
alg neenn fich Die Denfchbredien nicder thun,
. Er nt'lun.nr' Dafi v dle Huaen blendet, und dag
*g‘u1l~ ‘mu fich verwumdent foldhes feltfamen SReqens.
.. & fihuttet Den Meifen auf die Erden ie Salk | Rk
m uu e defreuet, 10 weeben Eigsadien mic die Sl

2. ‘Linb roenn der falte Norioind webet, fo wich bas
‘“"'-u'll".l: i Lu;u o "“m'-m ilt, Da yoehet er nber ber,| @&

23, &r ververbet die Cebiege; und bmulururi'-:f“""-ﬂll
as qrun ift, wic o Feurr.
24, TRt [*:J:mn‘m‘r Nebel, anb ein; ;-,Imulh.ufl#

25, D fein Fort webret o bom Meer, Daf ed| e
i D bat SSnfuden brein qefatt. :
Dic auf dad Micer fahven, bie fdaen von femne
\_m}n.luf Beit, und die wivd hoven,; vevwumbdern uns,
2%, Dafelbf find feltiame 2Bundery masicheviey Thics| Wums
reund 11_10;1111 fhe, burch diefelbe febift man Bin. 3
2§, i dureh fein 28ovt betbebet alles.
29, FRerm i aleich vielfagen, o fonnen o o body

nidht erveichen.  Ruvl Evifis gar,
| febe: Dag @Ot alle evicharfenc Dinge bureh fein MWoet exhalle m)
Hprem Nur-n o, 28,29 !
3o, DWenn iy q[uu.I alles Bodh vibmen , woas iff b ?
| '@raft bﬂ-.h noch viel bober , -aveder alle feine Therde. b
1. =y DERR ifunausforedlich arof, und feine® Bie®|

Yot ifte mmr}_!gnllm*- ) o

22, hpr |

.hlllu

i

o
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Foclenilicns.

moact ;e ift doch nodh Biober.

Das Bud Sefus Sivach.
32, Kobet umd preifet den HERRN, 10 bod ibe vep {i“

= Vil 43, 4. 47, 45

93 hat aug ifm Fommen Taffen den Beiligen Manm ™~ 1
Wiofen, der * aller TWhelt lieh und roerth war | Mofe

R, e |

33. * Weeifet thn aus allen Keaften, wnd lafet nicht ab. | |

. A 8

* Job.1y)

34, o vocrdet ihrs nidht erveidben,
35: A0er bat * ihu qefeben, dag cr von ibm fagen Bormes

= und Brybe RO und M
beh Mame bodh aepreifet i,

ifhen ihm hole ware !,
Het. 7,

I

ite? e fan o fo bod preifen, alé ev ijt?
| 36, AWivjehen feiner Aeree Dag weninfie, dann icl
ioveficre find ung nody verborgen. 2

37. Do alled, yoas da ift, dad hat der HFry

2. Erbatibn aud qeehiet, vie dic beiliqen Natter, und/zz
hody exbaben, dag ibn die Feinbe fivchten mufen, und!|
liefi il mit FBovten viel Seichen thun.

3. Cr * machte the herelich vor den Konigen, und qab|"Ervs.

—

imacht, unb aiebts den Gottsfisechtiqen 1n viffen, '

qGest Thm Byefebl an feinn Woldl, und tieiate ibm fetne Hevelicdhieit, | =

| 4. Erhatteibn augerforen sum beiligen a Seand, um), F 16,

| (feinee Treu und Sanfemuth villen, wnd aus allen Dien:) 7um.

1L
Enodh,
bl 11

'|:'; o]

Mo

. |

= : ; ———
Das vier und vierziafte Capitel
Hat voen Thel, 1. it pad Pob ber Oeilioen indacmeecin, b, ra 5.
1L TFrfonderbeit etlicher Feb-Ndtter, Enoch, Doa, Abrabham, “Faag)
f”ﬁb Jacob, weldhe vot Poe Offenbarung ded Mofaifihen Befdges ge-|
febrs b, o de2d,

Matter nach einanber,

3. ie bhaben ibve Konmareiche veobl reaiect und 1dBliche

faat,

1 4 €ic * haben Land und Leute veaiert mit SRath unb
Veritand der Sdbrift, :
| 5. Eie baben Muficam acleent, und aeifilidhe Sicder
\gebichter, '
6. Eie find and veich aervefen, imd baben avoffe Bather
aebabt, und im Fricten veaiert, el fie bic gewefon find,

| " in i finfiere 2Bolden.
o y¥ g - ; . e Tie ESHimme B Clin a8 Sl o )
Ixsr_ﬁ-][m-g ungé loben bie Berubmiten Seute, und unfere | Lebr: e Shmme Ol (im Donnern . DofrnenSdall; o,
&
L]

T haten gethan.  Sie haben voeislich acvathen und qeneifs |

jchen evroahlt.
g Stand ) D o GOntet alletn pieaen (et

5. @ lief ibn boven feine Stimme, und filee ibn

unb finfiere Wolden, baren Wofed von BGOTT bew ber Befasaebung

: } o | 192if Dem Berg Simai qefiheet, i ein Seichen feined Joms wiber bit
2, Wil l"ﬂ'_l'[l':l"'-'ﬁ Tll'l['l‘.' Bat ber SHSERN ben ih- |Wbertoettung ber beiliaen Scbeon Bebott, . 5.
nen aethan, von Anfang durd feine arofe Macht. (l

6. & hatibm geaenvoartia die Gebott aeacken, nebm-
lich bas Befak Ded Lebend und der Weisheit, bof er Ja-
¢0D follee Den Bund lebren, und Sfvael feine Rechee.

7- (3R Dat * Yavon, feinen Bruder, aus demfelbis

gen Stamm Leoi auch erbiobt, und ibm aleich
anserfohren,

8. & madbte cinen crvigen PBumd mit iHm, wid aab
ihm bad Pricitecthum im Nold.

9. & hat (hn chelich und * fchon qefleidet, und leate

7. o find fic alle su ilven Seiten [0l aeteefen, und

f. Lind Die baben eheliche Mamen Binter fich aelaffen. |
9. Uber Die andern Daben feinen Rubm, wd ~ find
umtommen . alswaron fie nie gevwefen,  Unb da fie noch
lebten, voaven fic chen alg lebten fic micht, und ihre Xinber

1o, Hber fenen Uetligen Leuten, yoelcdher Bevechtinleit!
midht bergefien wied , it ein que Eehe blichen fammt ihren|
Mindern.

blicben; _

12, Und fbr Lob wird nicht untevaehen, :
13, 00 (b im Frichon beqraben, aber iby Mame lebt
ehiglich,

14, DieLeute veben von ifrer I eidheit,

15, Unb bie Gemeine verfindiget ihr Lob,

£ebr: wig man bernbente Peute und Deiligen BOmed . burch el
[ Ber v viel heveliched Dinges finee Gheifbmbeit ervdiefen  macdy il
eoim ol groae cheen , und ibe Mdebadinig im Pobechalien : Mber boch
bt wm Sl und Borbitt bey GOTT ; fie anbetten oll, v, 1.

dz10elazl 4. 14,

[ben iBvem Yeben acribmt, 1

¥ 5§ I | - ; -
nach ibnen audy alfo. [ nes Bolcls vor (B3

- 1e, 3hve Rachfommen find im Bamd Blichen, und m_n'l
filrentoidlen find ihve Kinded-Kinder inumer fur und ful

ibm cinen Berrlichen Hod an ;, und joq ibm allevley
S an. '

1o, Grenftete ihnmit Lofilichem Gefbmeid, unb legte
thm an 2ie Ricdermand . den lanaen Rod und Leibrod

11, Und bieng vicl guibene Seballen und Kndufe ums
hev an in, dag ¢f tlunge , oo e audaund eingicnae
wnd der Klang qebdre wourde im Heiliathum , damit fei-
T gedadt wide,

12, Yo, den baligen HRod mit Bold, qeler Seiden
und Echarladen gefitt

13, D8 Madbt-Echildlein anf der Bruft, mit bem
Yicht und Mot , Bunfilicy gerotedt, mit den edlen & teis
nen, Davinmen die Namen dee ywdlf Stamme Jfeacl qe-
araben; unb in Gold aefaft, duvd bie Steinjdmeider
paf by aedade Winde vor HOTT.

Eebr: Das Lihtund Mecht « Vi b Thumim ) im AintSchilda
cin uf Ber Benft Magen betcuten bic groce fode Wpblthaten bed hamme
Huien Dobenoriciteed Cheiftt, baf or und duech fein TRott eclendhtet
inb burds frin Vordienit wor BOIT qeredbt machel, v 173,

I4. Das quldene Etivnblar an bem Huk, davinn bie
Dyeiligbeit aeavabemmwar, yoeldhes alles roar bevelich, foft-
lich, Teblich und fivoir.

15, San bat defaleichen vor ihm nie aefcben,

16, QL och * geficl bem HERRIMroobl, unb ift vea|

et Mon ber Mpabe B Dtted, bie ee Enod, in Per Wegnehmung|

16, &8 mubte fic auch fein anbever angichen, olfine feine

o NIk o ' § FEE H e b =t
B % il il l.'l[lfll'h Lo JUEOER= t:l :
|":{“:'||_'!|]'||.;'|,;:|-|. bﬂlj cr i.""-'l" ﬂbﬂt eine ‘.ﬂfrﬂlﬂ.h:;l g finoe “lli‘-LL fl:'l LD TuE

nung sur Buffe wdre. .

17, Eeine Opfer ourden taglich sroeomanl vollbradt.
18, ofes * fillte ihm die Hande, und falbie tbn mit

. e 5 e T |
pan Der 0L fen Ddiramel s erioiefen ; b, 16, | oem Beliaen Ol

i

Mocoard * ecfundonantiteaflich, unb jur Seit bes)|

19, &5 war der Bund mit ihm gemacht ; bag er und

13 B,

-

IJ-'I-
Tiug.

A ]

11.
Maron.,
T Ay
i
.28, 1.

| Er.ag
I3, 15,
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17,3, 4
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* Ifluth tam,

| Ifeine Eobne evviglich , fo lang die Toge des Himuels wah-™
18, Vnb. ot ubrig bebatten auf Grdben, da bie Sunbe| t'l'“-,ji‘:” Rrenen  Lricger jem; und fein Vol in foi-
e Jiamen feequen follien,
19, Fy empfiensy bew Bund fite bie I0elt, daf nidhe}| 20, Er bat ibn croablt aud ollen Lebendiaen, daf e

nehe alles Fleiih durd dic Sundfiuth vertilget werbenf dem HErrn opfern follte, Speid-Opfer und Ranch=Opfer,
liollee, ; sum fuffent Gherucy und Gedichenif, das Vold su ver:
| 2o, Wbraboam, ber * hochberdabimte Watter vieler Vol | ubnen.

\er, Bat feines aleichen midht in der Ehie. 21, & befabl ibm bas Wmt feines Worts, daf er o
21, @ bidt dad Ghefal ded Hochiten , unbd * GO cob feine Seuanif lebven, und Ifeacl mit feinen (hefits
rivachte i i einen Bumd ;. uno Giftete denfelben Punb| eelenditen follte.

i fein G¥lelfeh , und cr Twaxd trew evfunben, ba v ver |
{tnebk e,

22, Davum * veebicf ifim GO mit einem Eyd, baf
{Duwd feinen Eaamen bie Henden follten qefecanet werden
und ey 1oie dor Edaud dévErden qemebret follée wwerben.

23, Unbfein Saame erhobet wie dic Eterne, unb G| |
ben Yoorden ;. won ¢inent MReer b ang ander; und * vom|
BRafier an big an der Dkelt Ende:

24, 1md bat tenfelbigen ESeeqen aber alle Dienfiben, |
umd- ben E5und auch alfe beftatinl mit Sfac, wm fones|
Matterd Uovabams willen,

25. b baté auf Facoh Eommen und bleiben lafjen.

26, = Erhat thn qrabiglich aefeeqnet , unb bas Eribe)
Acacheny und fein Thefl abaefondert, und in die Jrodlf
Ctamme aeebeiet. ,

| Das fimf und vievsiofte Sapitel |

Beftheerbet cilithe Datter, o nad ter Ofienbarung bes Sheflned aes

bebl, L %o Tofed v a8,
D 2873

LLglarea b 27,

LLL - Sspruglaas

22, @6 votteren fich ool andere mider i, trd neides!
(ten ib in Der 28afien, nebmlicy, Die mit * Dathan und|
(Abivam voaver, und die rutenbe Rotee Korah, |

23, Hber dev HCrv fabe ¢5, und gefiel ibm ikt und/|
fie vourden verfchluugen im grinmiaen Sorn, '

i 1
10y Bedags
Pathan.
bara.

24, @ berviefe em febroclich AWunder an

_ {Soral.
thnen ; wnbd|

oerfcblang fie mit feinem Sewer. |

2§. Ev ehrie Aavon nod weiter, und * gab ibm cin|
Erbtheil , nebmilich alle Erftlinge theilte er ibm e Bor |
allen andern veroronete ex ibnen Brods qenug,

® e,

oo
Lar 25

26, Do fie follten * cffen Ded NErtn Opfer; b

& T Theut

W umbd feimem Saamen ab,
27. Wber fie mufiten fein ThHeil am Land Haben, nod
mit dem Bold evben; fondern Der HERR war the Theil

| umb Erhe.

28, q}ﬁilrlmﬁ  Dee Sobn Eleafar, av ber dritte in
{olcber Ehive . Der = ciferte in Gotiesiebt,

| B3 @3.

i, 1B L.

HI.
Tenehad
gt T

29, LI ba Das Vold abfiel, fubnd v treulich, veft , 7
b fecdk, und verfiibnee Jfrael. :
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i Gap. 45, 46. Jr__
u1.1'u*11|1u1“~.l'.u 11 ﬂrh.ut p "I'ﬂl Des e bes

"“‘\1 "'wud'-

Ecclefiafticns. |
Q aihat nd '" Samiigl ; miee --I s -..u
it in Eqmuels MNamen.

-,'li'ir'L_L mh

::;. fenbern o

s ™ i critant mr == 1] el 5
'['- g ‘t-['u "."lll.lx.,f L e Dot Feold v vieber ;i x| I 5_'[_1 1r.||||'[ Mot falichem -_-:-1If'l"t'- ioet ber Dol Eehrig] ,, {Tun

hutt fein Saame die prieecliche TDudialeit oy iglich B

then jolige.

| a1 @leichivie mit David aus dem Etantm Fuda ber) |

bt qemacht ifts daf allein aud feinen € phnen einer| 5

Honig fean foll: 1
12 ﬁ‘lw“‘ fen atid b Haron Jl""'htl[-.._ aame die Evben

i o J_'l
[fetm ;Do man une autcisheit febre, 1D fein Bold v
caicve, auf daf ibr Stand wd Hervlicheit nichk wnters

ol [ :"c:l- [ 8K ul-,_a.l.l-.l
_|I|:I.I|,I'| et ba g boch ber 1_uLuru.
1,11“.. Fefalf barg, U el t]llhlu‘llh i bt anbern ) B
i ~='|-,|.L1|:||-..,||||r|.1l“. pechite und unfeplbare gottliche Somiften qex i,
¢1 mith

“Das ficben und vicrsiafic Sapitel [
*1
r
|

I1 i flihy Bben p mlern |
ach m'.':n oD Bt &

"? ite I[tl.l'l Sebend = Bauf offidher SHonige. 1. Danitd 15 B, | 1%

!'
'_! S I[' nent®; o. 14235, 1L ,.W'Trf"ubfllll.'.-::' adeg, 1V, T
1]

FEICee il D, 39..30. 31,
:.;._-f-L-_ w ibe “ ..1 und fir bey ibnen Dleibe, o ﬁhnum sue Jeit Davivs *mtt11m‘|tr""mﬂmr: L
i | yer Driehter und Predia g Hmt ['“" 1|'~'I|r:|:1” I'r';*‘,fl;; . Unb 2 'l"-mu”c-mn" tntm Den Sindern Syfvacl| Fetbon |
en unk le1l ||.|1|"I:|'|l-1 nad) I.E[ ml.trltlr Harons und fil | =2 "'"”“'“lu["'m' i Das et am 1"“1"'1"-[‘[":'!'-*""-""‘-"'!"' .i
bier W ', r._:;.'_ il B 33, . P riﬂm.t(;‘tnu : Tmmt‘-’umrl i, alé bertete e ait B f i |
ik LLELTRR I L1k 14 04
| .JPT-. t L"I"" ii: ID D{"-'l’jh““' Ll-'ﬂpln:l & e . |_|||,1""| ik i"g.l.]'Ll,ﬂ ils nut Yamimerin. ""i
Ficrin en wecben beftbriehen el '“*h' |I“1:I"Ii!il '::Ilfllll1’|' 1 P S feiner Jugend * fchlug ex f[‘lt Hicfen tobt, u:nb B
|-_-E1. ;-;I R H ”[lil i:l‘l:':lrﬁﬂ'ﬂ |L..1.t ::I.:.-;.I.: .'\. .-” bt e :\.I”_ | “"]IH] t]_u't " |[' L—_-" "l'|'|'||lh.h|_'|'|:|_"|] ||'_|t'|["l'||: 5 ‘ hl I-:..;-.
b '_'.. el i e Tob e ,.-;.;,;, Da e borh Saubere gunt{| ¢, Yufhub er feine SHand ;. und yoavy mut der Sidblens|
*.- '. . (Beienft qemefen ; (10i¢ jufehen; 1 5. Sam. § 14, ) b.bas, toer, und fcblig den frolisen Golinth Ll'l‘i:‘ll.u"
Ffud a Mave near ¢n '*"‘I{ﬁ" nul.h-.ll.h und cinPres | &, Do er vief Dan HEren, den Hochften an, by
jw whet wach Mofe, | {fEdvete ibm feine Hand, daf er croirgte ben Favdm Keije:
L } Yefisd Raoe ) ,._.“’:-1"-: | Sk 5 I Il-|.l| 15 enland pdit I I'U."I. 1o Lll"l"l-"tl. Dig 'I-"‘."|'|_|.,||,'|['||_ '\11'1'_1
;D man aueh fonft Segmnb b cilily ¢ abet 1 tflu’f,-."'-rl @ Lief ifn vithmen ols * geben tanfend Mann voeeth, |
i 2. ~1 mlI'LL: ﬂltl‘ll'f fiie Die 2Aus cvmalit L”[,ﬁ i |Ibrl'rLL ibn mit gottlichem Seegen, bag ev bie t Eonigy! 1G 7
|[e5 ( yoie fein Tame u-.hLF ne fn radbte an von yeime -.|.-I lidhe Gron frigte. I -c-. 3
lson moelchen fie angeaviffon vourben auf bag Srvacl '”| g, @r fiblua die Feinde allenthalben, 1und vertilate bie
.L,m rigten, ; o [Bhilifter, feine ideriadier, wnd erbrady i Do)
L-._'--l hat & *live prlamat, T'E ["l. bie 'i-"‘|.|||.L audvedte, un wie ¢8 niodh ]"I'll“ili'ﬁ Tanes her o -:.";” I:|:|'
t.'| = sl ndte oIoer 0N & tabe. g, ;‘»,‘;-Ln- £in _{.,';1[51,’*1-_? _-?_“i-n..*]:' pancdte or deim .I;:"'L':il-l-l-i'-'“..l
4. Jer iff jemakils o freudia gefianden 2 Cr fieng die pem Dochften, mit einem febonen Lich, ;
I-“ me bes DHETH . i | L"'-.'l'r=11-.‘-.EWi'!|=JI|fT.Z Dafi wiv fir cin jeghiched Werd und Woblthol) viun
*Yof 10 Hmmnmv {len * frubnd bic Sonn, und ward e :'.9-::.--.-. {bant pon DHeren bavcin follin, wie David ;. 0.6, :

""'r

13+ V4= '1"-1 1|." I.'|1|'l'|, ik AYUCEN. p,
6. Eri ief an ben Hochften und ""m.umu ‘*‘. ¢ feire fi
.g inbe allenthalben brangte, undl ber DERMN , ber (Mrog:
f¢ . erhovteibn, unb lieg fedr grofie ﬂamll.mu fallen auf
Die :‘Em De
| . nd fcblug '{":"'""-IL["H-.'.L[LL fobE, Dafie Dertmter 4 L
laer, und Die Seuden wurden govvaliy, was diefe fit Ges
’|'i.".'.'|_= hatten. Y e : .
' ~ Und bag ber HERDR Rl aeqenivartiq rare i dom
L‘*[mt (D e faate Den l.'_‘-','u."“ [tiqen nad.
Taleh | Ui sur Seit Mofe, * that e und Caleb, ber l.:' ohn
" Hum -,-.Lu!mm. ¢in aut v s da ftubnden fie wiber den Haus
SOk B4 Enantiche Nufeube.
Dyarum find * i .j,u'unm cinterhalten; unter fechd
ta 38 hindert tafe |‘r Mo, und haben dad Vold sum Exb
26,65 laobracbt, Ing Sand, ba Mild und Hondg innen feuft.
11, i.':l:'{‘-?:.: DES I"mlmlnﬂm,nt by bep Seibese edf-
ten . bifs in fein lter, bak or hinauf 10q anfs Gieburg m
Y nb, und fein Sanme Deffi bad Erie
>, Nuf daf alle Kinder Jivacl h.l‘rilr Yoie qut ed ift
”‘--ll'l 'l'*(::"f‘t"'i L],I.]‘th.l.ll

fiug. | Aebr: S ;
| .'-:1 "-f'-1r 11hi ,"-I

?!i.:n:u!.' Lind n.“ml*m, uu jealicher nad feinem MNamen

(i LL‘.*-. nicht Abadtreren trieben, nody vom HERKRR ab

(rielen unhl adich aepreifet. :

" Git |1 + « Yhre Ghebeine arimen noch immer, da fie liegen

® R, I

'I:,I.1'LL|. aecrbe it 3
16, u 1o Eamuel, ber ¢ mul-nL pes SHEren, pon
feimem BOTT aeliche
o “ecidh und fatbee Fuvien uber jein 3 Bold.
“' 13l 17, @ vidhiete Dic Gyemeine nadh demGefal bes HEM,
Wb der HERR fabe Jacob wieber an.

=
ity
-

Toiilich Jwalie worben. _ .
f‘ Sam] 1o, v el an den HYERRN ben Machtiaen, ba v feis|

.13 :I:-

!ul—‘. ||.lj" Boren in cinem arofen 2 etter.

rrm b n Rhilifter.

" u1|r'-"~’*1"'u"'lr o 1D feinem Befalbten . bofk er = von ke
4, ;_ et Y tentichen (3eld o audy nicht emen Schuh geronume
|11.1rn.. R Sein Dienich Eonnte ihn cnvas seiben,

* @,y verfindigte dem Sonia fein End o o _Ilth itch ore
[1__'*-!-'- aué der Erden bervor, und weiljaate, dag bie gottloe
W3- ente follten smfonmen,

e |

e B e und vochrten Dem Bold dic Sunde, und 1¢Lhnlta~f| 14, ”Tl‘h'h [1|:1*mn‘*rﬁ‘tr1m fein Hluger a:uh-u_‘

aul ed Temn TN | then feny Dom SAEINTHIN qehordwen

w13, Vit il Shame volrd gepreiiet i bren Knbern aut R

* icbiete cin Hontas|

19, 1ind ber Trophet ward vecbrichaffen und tren e
fimben, und man ecfannte , bog felne S8eiaaung ag:

TS (e Ecm-.. Eallenthall Lu“-mthm 111-."*1111“[‘ wminer IJPILI.LL 1LILIE'| L11'- peiier, "l‘L‘l't'lfI'
Lnd bor H%er vonnerte vom-Summel hevab, und| | 23.
21, 1nb sevidhlug die Fuviten suTovo, und alle Her:

b oor feinom End ;. che er ftarh, 'ﬁrﬁmntht‘ bor| und vertilate mdd gav feines ‘l|f:-mu-;:!1]m1ﬁhtfj;-t'ﬂmnwn

23, 1D ba o nun entichlaten war, bweiffanete o,

. @r fung von ganbem Herien, und leble den, der
11|L .,mmu*t hatte. .
Er * fliftete Sanger Dey dem Wlear, b lieh fie fel* 1
e 1'|u?r: Lieber fingen. ,_":I
Hinb orbrete die Fenertage I1mlnh i Dalten, mnb™*
1rumn‘*r Fabe-Fefte durdsd qanke Saby {thin lhmn-m
| mEl.r:- mit & oben tm Stanen Ded DERNN, und mi]
| Eingen bed T wmnu i Heiliathum.
l’ 13, E‘};" * DERR veraab thm feine Sunbe, unb e "2Sam|
"J:NL fein Horn avtalich, und madite einen Bunb mt "= °*
|E1m bafi tas Kdnin 1-.:‘!'- und Sonialider Stull in xm.rl|
bauf ibm bleiben follte, | ]

ih

fomo, Dem ber Batter quie Rube aeidol

[hatte t‘ﬂI-EHFII ArieDd reaierte. _ .m
| 19, Denn GOt Datte alled umber fill aomacht, bafils v |
ir '|uhl.r!1 :u.'l'1ll.ll ¢l \""11- Doauete, undon ﬂuln.ll:[nllﬂ' Hig

lufeichtcte , bas file und fie bliche, i
|- 18, D 15.1:: wobl levnteft du in deiner ugend ! yundi
‘mu'-;fr *poll Weritanbed , wie ein Iaifer das Land lau:-:"-:l;-'v

bectt, e
| 7. lInb baft alled mit Spr |'|f]*f11mt'- Qelren exfiillt,
Lmr pein MName eard berufen um i Bie “Ynfulen ; and
1' m teined wriedend willen maref bu Jtrb ulid werth aee

Baltén.
| 18, Wile Land verivumberten fich Deiner Lieder, Sprie
ibe, hleichuiff und 7 flnlmmm_.
I';.r.lll"]l. lobren Den DERERN, Der ba bedijet ber BOTT
L3 TCGEL
| 20, Du Graditeft *fo viel ol surveeqen, o Rin,[ 1 Tk
'm-*«fn viel Eilber  als Blen. gl o
| 21, Dhein Derls mm1 fick an ie I0eiber, und * leffel!” "‘1'"
‘ruh 1:~. Dethoven; und biengeft deiner Ehre cinen Edhands

fleet an, _
THarnung: 'T"n‘ ik tind woll ber |'f+' 1 oo, bamit mic I|"|'[| T
[ | B r

1

|f|'°

'h

D b '-.'_- and unferer Ebe dnen Schanbfeden] 3 |.'IF

1-

#A fhm Hlrer bued) €
;.u'.nln gl ML Bloaby berRhorion mbaen |-,Lr§,1'~||.._,. n.aL
|| . Lo o tr|t- Pag Deine Kinder verworfen feon|
m mjrm. und ber. 3 _aoen gber deine Radtommen -_.;l:rnj.|

o b Konigreidh * acvtbeilt yoard, und in IE]:IEI'
roim |:||1 abaottinh Komigeeich entftulmbd.

24, Mber * dey HErr wendete fich nicht von frrlzrr--nm
Parmberkinfeit; und anberte nicht fein verbeifien Wherdy | 15

i1 wird that niche Ivuﬂ'riu:’nmnm feines Yiebhabers

nl | 25, Sonbirn bebielt nod ehoas ttl.'-l,t: pem Wold s

'tulu und ¢ine Aurkel von Dapip, 1
, ll"".'.i: “alomo entfiblier mit |':'|u.t|1 -:'l_?.,im'm; {Rebor

1t i

n' (Goam ;  einen wneifen Mamn; bdas Vold iu ECIe e, 13,
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{ind liek binter fich feines l.,_mnln,u SHosl. I..':‘ifﬂ-
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| " Eccleliatticus.
| 2§, oer teinen Werftand batte, ber bas i}uld.‘ it feis
nen eigenen Einn abfallia madbie :

debhe: Dap mocife verftdnbige Peute oft Finber baben, bie I;Illl'[lf_l;||!
{unbt cbne Terjtand ; dacben dud L|||c,l1||l;-|:q unb i GHottlofatel rr|n!
f|.|'-. mwie Mebabeam , Salomenis Sobn; b, 17. 28,
W |29, @yuu Jerobeam, den Sobn Nebath, der * Ff]
Yeen: racl sur Abgitteven brachte, und filbrie Epb-|
rhtul" rmrn in Embe :

Unb ilrer Stinben voucden faft wiel, daf fic sulekt

fmﬁ ﬂwcm and vertrieben wurben,
I Denn fie erdadten allexiey Abadtteren , Bif i
"hm‘.hr u[lu fie Eam,
ebr: Daf oft bie Unteethanen bon ihver elgenen Obeigleit, gur Ab.|
abtterco gebracht, und inSunde, and hierbued in fihmwehre Steafen

EOtted ( geitlich und awvig ) aebradht erden; 1nie an Serobeam unt
feinen Wntertbanen su feben: o 29 300 31,

Das adt und viersialte Savitel
fat bren Theil, 1L ‘"’Il{b befihrichen und gerdbmt Elind; b, 1e12
il. Elifaud, o, 1318, L Der Konig Eechied, basugicich ded Peo
plieiin h|~1a1v"*nmrmlrt~r B. 1928,

Y. |

£d,
i3 25

g,

{=liag,

ey eerier, umbd fetn 2ort § brannte wie cine Fadel
Ak . Und Grachte die theure Jeit uber fic, und
Ciue [madbte fie aevinger duvd feinen Gifer.

132 | 3. Denn durdh bas 2Bort ves HEven fblof e den
* 1 Nea. | Dimmel su. = Dregmabl bradit er reuer hevab.

38 | 4, ie berelich bift du geroeien, @lind,; mit deinen
;T"“ foatumberseichen! ¥er tft fo berelich als du ?

g 5. Duvch bas 0ot des ﬁm’hﬂru baft bu * einent Tob-
tralnuru‘m-.tr unb roteber aus der Hollen bradi,

| ¢ Du baft frolpe Konige aefidrst ans ibrem Pett,

T 2:.

Das Budd Fefus Sivad.

. &\b% ber Prophet Elind * bradh Hervor , roie ein| |

~ Cap. 47. 48. 49. 50, [
fiel, und blieh beftdndiq auf dem ieeq Davids, feines
Batters, wie ihn lebrte Vefuias, der ein grofier und wales Jefiad,
haftiger Prophet war, in feiner lﬂ-l:nmguth]
Drermabmung: Dak mir unfeen teewen Sebecen folgen, b thun I'a!

|-.|1. wad bemt HiEton moblgefallt, wic Eedhiad bem Propheten Jed
fiva geflact; o, 35,

26, Jur felbigen Jeit * giena die Sonne icder guvitde,|” 2 Re.
unb nI.mqntr bem Sonig bas Reben, f:*. ‘!'5
27. Erweiffaate mit veichem Geift, roas r:_..lh‘!_'if acfchedz
fyen fulftn und aab den Betvubten su Jion Troft, damit)
(i fich file und fite tvoften mochten.

28, @ vertimdigte bad Subimftiqe und BVerboraene ,
ehe Denn ef fain,

Das neun und piergigfte Capitel
Datoter Theil. L Hanbelt von etlichen Xdnigen, b, 5. 1. Non
dlichen Deopbeton v para. 1L Won ctlichen vomehmen Wanner
ity inach Bern babolonifchen Mefinani viel Giutd ben bem Mol GOl
Imb:ﬂ a'w.rrld tet) o1y 1g xg. V. TBicherbolung Ber Gefthiche
o ben l..t"q ..,'-il[[l.'l'll 0. 16220,
€ Name Jofiag ift veie ein cbel Roudmwerd aus| . 1L
der vpotheten. Roiiad.
2, @it ful voic Honig im IMund , und wie cin
Eaitenfpicl beom 2W0ein.
3. @ hatte qrofie Ginade bas Vol d au Befelren, und bur
* Grenel der Ubaotteren abjuthun. I* 2 Bar.
4. Ermwagte ed mit gangem Hecker auf den SHYERMN: 54 2
-E*r viditete Den vechten (ottesdienit wicder auf, ba das H“H:J
Land voll ﬂIt‘li?,l."ttl.H.'..} Tpar. s
iLebr: Dap edmit gantem Derken anf ben HFrm gemoaat fevn m Bf 3 LT,
."' 0all] |1if‘fz'l.:fIrTth('lh.n.lnlluuL neil ber Whygotteren  umb wbermiad:

ffuti aottlofen Wetend; ) wicher aufgericht merben joll; wic an Tofia ju
|:L-:1I B, 14,

,"[ur_:,.

I3|:|

|m1t1 ‘umbracht.
7. Du bait auf bem Beva Sinai aehovt bie w!ulnl:w:
JL_,n afe, und in Horeb bie Rache.

a &Smafe) 1 Mea. vooy. ehelmic Dajael, Tebu unb Elifi bad (s
Bem 28mby Grhbebien uu[“ weniey bebeut ) turd qoirlofe Beld tob o feliien.

"t Rea 8. Du Dajt de * Konige aerociffagt, dic da fvafen folls
ﬁ';ﬂ'*- ten, und T Bropheten nach div verordnet,
1% 9 D bift woeaaenommen in einem IWetter s mit civem|

vy, 1, feuTiqen F8agen und Bievben.

"WMal. ¢ 10, Dy big ‘mmbmr- baf bu fteafen follt, sufeiner
% wcit; sudrillen den [0en; ehe der Grimm fommt, bas
\$erh der Watter ju den Kindern fehren, und die Etims |
ime ‘Yacob wicderbringen.

fchaft yillen geebret feon werben. :

fehe: Ehad m egener Perjon wird vor bem Jungiten Bericht nidt
iveber auf Erden lommen, e k:'.I[-.'I".'li' allbee aud irreqer THevnmng
i benn auch Mefer oo bE :.Eu.'l:—mrll: unter bie (3'.1|'.¢-|=.||'.,1}: unfehibare
Budier ber D l:'lil"l.IIT fu pechnen ) faget, fonbern wad Malach. 4 5.
flebet; it voni Fobanne tem Taurer ju berjtchen  Ber I,_| & Kraft unk
et gehabt vluJLl:nllla"-.l.tml.'.rr Match. o 0g. Eap, i nn,03.
B, 10. 31,
|12, Datwerben voir bas redste Leben haben. o
& 1. 13, QNN €lias *im Wetter weq war, da fam fein
94 ,;}‘j:* =~ (eift anf Elifaum veicdblich. Ju feiner Seit
a e levfdbrad er vor feinem Furften, und nicmand funnt ibn
uberminden.

Vermabnung: Dag wir in Bebanninig ber Wahrbeit vor Teinen
Tiedten ;  ober anbern Wibecfuchern o evicheeden olen,  oeilen M
iabehat miemiant uberminien fan, moie an Elifae ju |u| My B.1j

: 13‘?i~-| 14. @t lich fich nichts gvoinaen, tmd da * er (odE way
B335 yoeifingte nod fein Zeidmam,

| 15, Daer lebte, that er Jeichen, und da er tobtwar
that ¢ SRunder.
| 16, Foch bhalfbas alled nicht, Daf fich dag Bold ge-
En:lrmf und von ibren Sunben gelaiien batte, bif fie aud ihs

,n m Land vevtvieben, umd in alle Yander serfivenct rourben.
b 98as (ol bodh ben ||m||: N e .‘:_" und tad bolvde .'a:-.lI-.'I

17, 11:1b e Blein Haufiein aberbliet, und e Forf
lim Dang David,

15, 1inter weldben etliche thaten, 1oas BOTT aefiel 5
\nber ctliche fundipten febr.
i 19, L Jechias beveftinte feine € tadt, wnb leitete 2ANaf:
Eiechind fer bineln; ev lieg m Den Fels avaben; tmbd|
"“;lﬂt]iltl. i machen,
Eanfes |20, J0 feiner eit * j04 Bevauf Sanberib, und fanbte |
e, SRabfafen; er bub feine Hand auf wider Jion, und trofte
m.?:"] mait grofjem Hodmuth,
b= Par. |
1}} ihuen bang, wwie einent Weid i Kindes-Aothen,

“- 6 22, 1Ind fie vicfen Den barmberbigen DHEen an,; und

hlrbm ifee Hande auf qu ibm :

itl=n

g, |

11, Sobl Denen, bie bidh feben, und um beiner Freund

21, Daergittevten thre Herken und Hanbde, und ward |*

Unb ber Deilige im Syimmel evbovee fie bald, und)

| 5. Ulle ftdniae, audaenommen
,J,E'lIL'IE haben fich verjibulbet.
&, Dann fic pecliefien bas Gefas bed Hioden.
i’mrn.‘nh oar ¢f aus mit ben 'ilmlm,utw,um benn
1:r muu!m ihr Komigreid anderi laffens, und ibre n*rrs
| ichEeit unern fremben Bold,
8. Die * verbrannten die auécrrodhlte Stadt ded Heisl™ 2 Reg.
E1.1[ hmm und madhten ihre Gafjen wijte. SH¥
‘n e Yeremias guu:llmq*z hatte; toelden * fig . 1L
~~"ibel plagten, Der f in "Eh:lttrls!.iuh,,unlflaruI““‘
ipheten auderfolven war, Dag er ausroteen: serbrechen undis 1:?1“
gerftoliven, und wicderum auch baven und prlangen follte. sz s,
Hebr: Daf BOrted treue Dikoner» in allen Sianden: ebefic nod|4 __p.r I;

gebobren, gu ihrem Umt und Beruf oon B0 auderfobren und geordss.
ety e Yeremia . o | Ciug.

ra, Hefeliel * fabe die Derrlicdhleit des HEvrn im Ges| Hefetiel.
ficht, weldbe e ibm seigte aug dem MWagen Chevubim. ||
e, @ hat geroerffaat voider die Feinde, und Troft verd™
Iutti‘*n[umru, vic Da vedht thun. |11p|=
|12, Unbber sodlf Bropheten * Bebeine a qrinen nody, Deophe
bafie Hegen.  Denn fie baben acob getvifiet und Lrlﬂ-’ i
fung vecbeiffen, dee fie gerif hofren follten. [Pl
» S in Ehrm und FWireden, M
13, ) { 1.3¢ wollen wir * Eovobabel preifen, tu 0ie/Sore.
ein SHing an der rechien Hand rax 7 buatel,
Febr: Dagaloubige feomme wnb godtjeiine Ehriffen: { infonberhet” Dag. 2

. MReaenben Y G500 lech wnb werth fenen ;. mie cinet AR en febrent fein i |24
{an [y L'l ant, 1P |,|1Lf '\I.'II,I'.'l_ '|t'-;' i} '-,,""'.”'Il."l.l o 13, | ".1'.!1_'-..
14. Uind Fefus,; den Soln dum;..,.m roeldhe 3u ibrer
Jeit ben mrnut[ bauten, und daé beilige Haud dem
DERRN wicder aufridpteten , bas da bleiben follte , sul
rwmu Sevelichbeit. Mehes
Lnd = Mebemins lﬂ -.11[.;*}[11- iU lobent, ber und bIL'” g4 |I
[* el 2,
1ur|iu11m|| Mauven wieder aufgerichtet hat, unb die Thor thy
mit Ecblofiern gefelit; und unfere DHaufer wicder qebaut, Iv,
16, j"'.ﬁsfr"ﬂﬂt‘ WEauf Erben gefcbaffon, ey * nm.;.mh-:mrh
aleich fen: Denn er ift von Der Erden weages), O

David, Eieching unbltonige
fin Juba.,

Def 1y

{IDMnten.

. Dermabrung: Denodhd Hinnehmung von bee Eeden in ben Hime
{magl fedl ol anfrstndern . Bag moie auch bucch ben (Slauben und ottt , |y lﬂﬂ
1y .,_ftn.n nach tem Hmmmel unb erviaen Leben [EaCOmen; 0. 14, , .._1 TahliB

Dem Sofeph auch nicht, welcher * war el Here* Gen.

nbr:r lnnr“’nubrr und Erhalter feines Rold's. ba1, 41,
| n: Seine * Gebeine vourben wicderum I}emlgtf}rnd‘ltl Jof-a4
* et und t Sem find unter ben Leuten in arofSep, o,

fien '-’..hl en gevvefen, .3.“:.’,
2o, Wbam aber iff aechrt dber alles, voas da febet, bafi|’ G5
e e Erfte von GOt geithaffen ift.

Im:: mnfL-,:glrr Sapitel L
[| Datbrey Thell. “Ih bad fob -._,mmnm mum:r ju Slradd i) e
aeleBl nnt fob :*nrl:ﬂ[ru_,nurlul D, Leah, Dier Etfer Sivahd we]’

ber etliche gotifode Yente, v, 27, 38, 1L j}:r Eefhluf bed ganiim

+ |-|-' oy

. 10/2L
Wi,

ulum 1:{' duedy (efaam,
24. @ * fiblug das Heer der Wivrer, und fein Engel

""'hl' ;, mulh,,;-, fie.

36, | 25. Denn Esechias that, ywas dem HERRN

! .'Tir.1_

i
b

nofiges I's

'l‘:ul"ﬁ.- B 20,3011,

_¢‘ smon; der Eobn Onid, *der Hobepriefter, ber sul __[|T1'mn
3 feimer Jeit um bas Haus Hange baute, und Pictta Tace,
fer bran felste, Iy 1. 2.
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- . y 11'-,-- wben felne SHrubey 1"|~-.'-,-'- i thn her, nore)
| ; =k
| bie Geberma Wt Dem sbanon gepianie, und umringls .||.‘.|

HIRE & TR I'|.|-||-'.|-
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' Wb cx vicbete fein ‘l'n' aug auf b lIH" i

' et wifo Do Dyochiten, dem® .[-ullm.wm =

. B vkt .-.|..-_.|.x (L5 | i Dem mut LY
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¢ Dig e qebache e

19, S0 el BolD alled h I mut eimanoer lIL Froen
f !., if iy Hnac 5.-?.-; un® betteten jum DEren, ibrom ail
figen he I**".i.&_.
2o, 1nd bie @ L:=;-i-.'| i mit Bfalmen, und das
lnanke SHang evfiball von dem junc .I‘ﬂ-’ 01, p
|” &I 'L'| 10 D 250ld '.'L[mr s HEren, bem Dodiien,
i:". .|| .|:i'||.'\.|'l'| Yool '” il A 'q._.h- CECODIEMIT el T0AE

¢ ihe At vollendet hatten, -
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i yoanfcote ibnen Deol in feinem Jamen,
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e o v I"“"U. Wik I'I
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i e e 11,7 TR T g 1 iy
'.E.II!.' ilaen oo S 0aaen LCo LTI INHL (CITEIET 2 liin
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24, iu.. |-_ ben : VTun dandet alle (hadT, u.h'

Yef- 44, | Oroffe i-:L:a-'_{-:li u: L
{terleth an leb g crhalt

-1 '-"L (qebe un

an allen sEnden: der * unsvon tliu
e thut uns alles "._l"llf.*.
8 ¢in 2 frolch ety ; uno verleil|

T

11 1"=.r uhu*].m aclt i el
I -
- IEn bafk 1-.u1r|uw tats bey uns bleibe, um
! .'.'ILI.{!" s, 1o lang wn leben. ] o s
it Dermabnung : ,_ wiv albegeit ;  beveral in offentlichen Wer-
e S sl 1 Wl T It bic Erhaliun
B e akled Maled s Dagor s Il Sandon, Wie wm g
| Wl jhaie rioplang amrufcn jedldnl p 1HC g LT i [ R A BB
| mn -, - YT aah AR LA Ty A b Swaartrern Fernd o P
Il | 27, ,“u,hlu.ﬁ- I¢€ bin {ch vou Hevien feind, dem
| atd Dritten aber bin och fooaram ;. als jome femem
| 28, Den b Eamaritern , Do coshiligtern , und tem
[tollen 'Bobel s d e, _
[ b Samaritern) Siob fakiche Detlegen, wnd Seelier unter LT
L JLLCT
s g Nadibarn unt Tovamnen ; bie nddht aufho-
[LEl s 1
Dot ehorsue; auiTubrnde Dobid ) boe G-
fréd Fdert ha i1
Viug, | Detmabnung: Do wic on Wbivmaigel von GO [-u-‘{",é:-n.-
DT ¢ bic Santarilee ivaren ) on Lovannen und Berfolgern|
ter R e Die Diligtee waren geaen Das Lield “fjoacl; 3 onk
Dnit MNGCEHOTIEEOL , At i gien SBebel=iald
Dex [olic b riscn foind peony bodhaber)
ainch terer 25 D beforhern jolen ; M S
i tacd; B.27.38

o "\1""“" Slehre und FDeiheit hat in dig Puch
| o Iu"-h_ N -5I||

rufalem

30, 80Dl bem

Serten nunmt

oer i bierinm ubet, und wwers
Der J'I'ln |Ll. "'L'l.'l-.,l.ll.

|
|='|:-:

v Sobn Sivach, von Sjee
il aué jeinem Devben folcbe Lebre ..;il'n.'L-nt[u-
ju

| |
Bl et AR vand atvan] |
"-.I'."[Lf |gl:t‘ll

; ;\.I AnE 1|m |
i

e b
Foclieha

LI oo ¢t datnad thik, o YOIED er 4l allen Din

aent ticheia fenn s denn Ded DERIRN Licht leitet 1hn,
et s Dl e nuch: all

Licerialm . fe Lelyr Hachere baben, for| Ciun,
i BT T !r:“l":|:'.-'|'.': eny i barnady [han jollen . wogo, 31,

Mn ¢l und funfiiafte Lapitel
Bl been Thell. LS eine Dandjagung und Erjebhung ?“-'E“.'.?-L'-I:I.;
ten (AOMEes, D 1s37. AL lu'-'lu wlef Sivacnd, bee Weldbent

i, w1830, UL Dermabnung ju gletdem TR unb Firer,
II 3118,

Ein Ghebett efir, bed Sobud Sivadhé.
| (¢h bande bir; E**Lu Momia, und lith.'t*ul- BOIT L
2k micinen Hepland ! 3 é‘.'l":.'l
4 “11 vancle Deinem Stamen . BaB du mein -‘;"_-f_-
,;jul;mmb T"l.l."['l"l“ s
LD mcinen Leib ans dem Verberben, vom Steid]
m L1mh|n]1 ~,um1murbuu.,m ﬂ“mulnnu[r|[l=n|f '
i ;-.-' 1,.“-;-3*'! fed d 1"'"'il'l||'. 1y moaf man alleglen leiben ;|
aléFaliche '-;-.il rp Lafterer i e, Nevdler, . Wb aug
.{ﬁa [ Bt &0 -IL" |I
1In £ Baft nuie « ,u.mr-n wiber bie Feinbe, und Baft
mi ;u ervettet , nady Demer aroffor und hodbberubmieen
*11-,q|..~1-|-m1-4r, 'qu ben B5vitllen bever, die midh frof-
1 nllten, ;
' ¢, us der Hand dever, t-n::mrn.*.riwt-cmta'hrll1!11['|1;
I‘ru. s pielen Zrubfa Im pavimt ich lag.
&, Nusbem Brand, dev nmb pachen batte ; 11utt-:u|
lané bem Feuer vak ih nicht daviom verbrannte, aus
| {oem tiefen JRachen ber Hollen
Mon ben falichen Xlaffern Lm"‘- Srgnern vor den Ko
yom unaeredhten Lethell, |
' b u..ut Leben wat fbia

g. “%eb moar bem Tod nab,
Hee & lll it aefunden,
ul* n. ar gt und ni 1r-m|bli1h miv.
to, v fuchte Dilfe bep Den Menfchen , und 1”.411?
feine. _ _
11, Daacvadte i, DERM, anDeine Darmberiis
feif, un .:-m o allegert e l- fen baft. '
1z, Denn du errettel talle; Die auf dich Bavee unt*l
1 h .~[.. aud ten Hinden der Degben. .
| vy, Lind Dettete su GMOEE voider ibren Grimny, und)
'.5.-.'l:-zn.' wm Erldfung vom Lo, |
14, Ling rie an ben _w’ RRM, meinen Batter JlmI
yereither . Daf er mich nicht vevliefic in devr Roth, wnd |
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	Illustration: Das Haus- und Zuchtbüchlein Sirachs, ein grosser Schutz der Weisheit, welche einem jeden in seinem Stand sonderlich der Jugend preißwürdigste Anleitung nach Gottes Gebotten zu leben und Stromsweiß gesegnet zuwerden 
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